
 

Ordentlicher Verbandstag 2005 
Schachverband Württemberg e.V. 

 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, liebe Schachfreunde, 
gemäß § 12 Abs.2 der Satzung berufe ich den ordentlichen Verbandstag 
ein für 

Samstag, den 4. Juni 2005, 10:00 Uhr 
in die Gemeindehalle in 73779 Deizisau 

 
Tagungsfolge: 
 
I. Allgemeiner  
    Teil: 

1. Begrüßung, der Schachverband Württ. 2005 
2. Totenehrung 

 3. Grußworte der Gäste 
 4. Ehrungen  
II. Verbandstag: 1. Eröffnung, Feststellung der Stimmberechtigten 

Mitglieder, Festlegung der Tagesordnung,  
2. Bestimmen einer Zählkommission und eines 
Wahlleiters  
3. Berichte des Präsidiums, des Vorsitzenden des 
Verbandsschiedsgerichtes und der Kassenprüfer, 
sowie der Projektgruppen zu Schachverband-BW 
4. Entlastung des Präsidiums u. der Kassenprüfer 
5. Satzungsänderungen/-beschluss  
6. Genehmigung und Beschlußfassung über Än-
derungen und Ergänzungen der Ordnungen ge-
mäß § 18 der Satzung  
7. Erledigung der Anträge (§ 12 Abs.7 der Sat-
zung: Anträge müssen 4 Wochen vorher - bitte 
bis 25.04.01 - beim Verbandspräsidenten einge-
gangen sein. 
8. Neuwahlen gemäß § 13 Abs.7 der Satzung 
9. Bestätigung der Vorsitzenden der Württ. 
Schachjugend und des Schulschachref. der WSJ 
10. Neufestsetzung der Beiträge ab 2006 Richtli-
nien über die Verwendung der Verbandsgelder, 
Bestätigung der Haushaltsvorschläge und Jahres-
rechnungen der Württ.Schachjugend 
11. Ortswahl für den nächsten Verbandstag (Be-
werbungen sind erbeten!) 
12. Verschiedenes 

P-S.: Der Verbandstag ist öffentlich. Zuschauer sind willkommen.  
Parallel wird ein Schnellschachwettkampf mit Mannschaften der sechs 
Schachbezirke um den Arnulf-Reiz-Gedächtnispokal stattfinden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Präsident Hanno Dürr 
 

Württembergische Einzelmeisterschaften 2005 
Termin:  27.8. – 4.9.2005 
Modus: 9 Runden, 2 Stunden für 40 Züge, 1 Stunde für den 

Rest 
Zeitplan: Runden jeweils 14.15 Uhr, letzte Runde 10.00 Uhr 
Ausrichter: SV Jedesheim 

Organisation:  Bernhard Jehle  
Schiedsrichter: Klaus Schumacher (Nationaler Schiedsrichter) 
Schirmherrin: Frau Bürgermeisterin Marita Kaiser 
Spielort: Illertissen, Historische Schranne, Am Reichshof (di-

rekt beim Rathaus, 10 Gehminuten vom Bahnhof) 
 Illertissen liegt direkt an der A7. Mit dem Zug/RE  

15 Minuten von Ulm. www.illertissen.de 
Turniere: Meisterturnier  24 Teilnehmer 
 Kandidatenturnier  40 Teilnehmer 
Für das Meisterturnier sind vorberechtigt:  
Andreas Reuß, Frank Zeller, Holger Namyslo, Mathias Holzhäuer, Bo-
ris Latzke, Norbert Hallmann, Thilo Kabisch, Jürgen Lenz, Eckart Bau-
er, Josef Gabriel, Rainer Wohlfahrt, Thomas Heinl, Hans-Peter Remm-
ler, Winfried Haist, Achim Engelhart, Klaus Weber, Christoph Gritsch, 
Eugen Rempel, Bernd-Michael Werner, Christian Stanescu, Andreas 
Strunski, Thomas Hedler. U-18 Meister. 
Für das Kandidatenturnier sind vorberechtigt: 
Eugen Holzinger, Florian Dinger, Andreas Meschke, Thomas Herz, 
Rolf Sand, Ullrich Seibel, Joachim Guilliard, Dietmar Räuchle, Jorge 
Santamaria, Volodymyr Viskin, Roland Kolb, Daniel Klaus, Hans Sax, 
Jürgen Baumeister, Ulrich Gröbe, Eberhard Hallmann. 
Weitere Qualifikationen über die Bezirksturniere, Platz 2 – 5 der letzten 
Württembergischen Jugendmeisterschaft U18, Sieger Dähnepokal so-
wie die Württembergische Damenmeisterin. 
Startgelder werden keine erhoben. Allerdings wird ein Reuegeld in Hö-
he von € 30,-- erhoben, welches bei ordnungsgemäßer Beendigung des 
Turniers in voller Höhe zurück erstattet wird.  
Folgendes Rahmenprogramm ist geplant: Blitzturnier, gemütlicher A-
bend mit Weinprobe, Trainingseinheit und Simultan mit einem GM, 
Schlossführung incl. Führung das Bienenmuseum, div. Breitenschach-
Veranstaltungen. 
Geldpreise: 
MT: 500 / 350 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 / 50 
KT:  300 / 200 / 100 / 100 / 100 / 100 / 50 / 50 
Freiplatzanträge: Orientierungswerte Meisterturnier Elo/DWZ 2.200, 
Kandidatenturnier Elo/DWZ 1900 – 2000 bitte bis Mitte April an 
Namyslo@t-online.de 
 
Vorläufige Terminplanung für Saison 2005/2006 
 
Der Verbandsspielausschuß des Schachverband Württemberg e. V. hat 
die folgenden Termine für die Saison 2005/2006 beschlossen: 
 
Vorgaben:  
02.-04.12.2005 TREFF-CUP, Aalen, (Vorrunde Deutsche Amateur-
meisterschaft 2006) 
26.02.2006 Faschingssonntag; 16.04.2006 Ostersonntag; 04.06.2006 
Pfingstsonntag 
02.-10.05.2006 Württ. Senioreneinzelmeisterschaft 
05.05.-07.05.2006 Vierländerturnier um den Bodenseecup (Württem-
berg) 
 
Auslosung:Oberliga/Verbandsliga: 

Oberliga Verbandsliga (Nord) Verbandsliga (Süd) 
1. SF Stuttgart II 1. DJK Ellwangen I 1. Biberach I 

RRoocchhaaddee  WWüürrtttteemmbbeerrgg    0066//0055  
 

Verkündigungsorgan des Schachverbands Württemberg e.V. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist der Präsident 
Hanno Dürr, Welfenstraße 86 in 70599 Stuttgart  

   
www.schachverband-wuerttemberg.de              geschaeftsstelle@svw.info 
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2. Deizisau I 2. Ditzingen II 2. Kirchheim I 
3. Ebersbach I 3. Aalen I 3. Tuttlingen I 
4. SC-HP Böblingen II 4. Öhringen I 4. Markdorf I 
5. Schwäbisch Gmünd I 5. Wolfbusch I 5. Pfullingen I 
6. Sindelfingen I 6. Wolfbusch II 6. Bebenhausen II 
7. PSV Ulm I 7. SF Stuttgart III 7. Steinlach I 
8. Bebenhausen I  8. Willsbach I 8. SV Tübingen I 
9. Schmiden/Cannstatt I 9. Grunbach I 9. Weiler i.A. I 
10. Ditzingen I. 10. Marbach I. 10. Langenau I. 

 
Termine: 
Für die Oberliga: 25.09.05; 16.10.05; 06.11.05; 18.12.05; 08.01.06; 
22.01.06; 12.02.06; 05.03.06; 26.03.06. 
Für die Verbandsligen: 23.10.05; 13.11.05; 27.11.05; 11.12.05; 
15.01.06; 29.01.06; 19.02.06; 12.03.06; 02.04.06.  
Meldeschlußtermin für die Mannschaftsaufstellungen: 31.08.2005 
im SVW-Portal oder schriftlich beim Verbandsspielleiter. 

 
Einzelmeisterschaft: 
Meister-/Kandidatenturnier 2005: 27.08.-04.09.05. Meldeschlußter-
min der Bezirke und Schlußtermin für Freiplatzanträge: 30.04.05 
(hilfsweise 01.07.05) bei Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10, 78532 
Tuttlingen, Holger.Namyslo@svw.info. - Ausrichter: SV Jedesheim / 
Illertissen. 
Meister-/Kandidatenturnier 2006: 26.08.-03.09.06. Meldeschlußter-
min der Bezirke und Schlußtermin für Freiplatzanträge: 01.07.06 (?). – 
Ausrichtender Bezirk: Alb-Schwarzwald. 
 
Pokal: 
Pokal-Einzelmeisterschaft 2005:  
Auslosung: 1. OA I, 2. UL III, 3. AS I, 4. OA II, 5. OS I, 6. S II, 7. S I, 
8. AS II, 9. OS II, 10. S III, 11. NF II, 12. UL I, 13. UL II, 14. OA III, 
15. NF III, 16. NF I. 
Termine: 10.09.05; 24.09.05; 08.10.05; 22.10.05. 
Meldeschlußtermin der Bezirke: 15.07.05 bei (?).  
Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2006:  
Auslosung: (erfolgt im Januar 2006). 
Termine: 14.05.06; 21.05.06; 02.07.06 (alternativ 25.06.06); 09.07.06.  
Meldeschlußtermin der Bezirke: 15.04.06 bei (?). 
 
Blitz: 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2006: 18.03.06. Meldeschlußtermin 
der Bezirke: 15.02.06 bei (?) - Ausrichtender Bezirk: Stuttgart. 
Blitz-Einzelmeisterschaft 2006: 24.06.06. Meldeschlußtermin der Be-

zirke und Schlußtermin für   
Freiplatzanträge: 15.05.06 bei (?) - Ausrichtender Bezirk: Unterland. 
 
Schnellschach: 
Schnellschach-Einzelmeisterschaft 2006: 23.04.06 (alternativ 
25.06.06 oder 02.07.06); Ausrichter: Leinfelden; Organisation: (?). 
 
Sonstiges:  
Verbandsspielfreie Wochenenden: 03./04.09.05 (Ergebnisdienst); 
01./02.10.05 (3. Okt.); 19./20.11.05 (Totensonntag); 03./04.12.05 
(TREFF); 31.12./01.01.06(Neujahr); 25./26.02.06 (Fasching); 
15./16.04.06 (Ostern); 22./23.04.06 (SM, Jugend, alternativ); 
06./07.05.05 (Bodenseecup, Senioren); 03./04.06.06 (Pfingsten). 
 
Termin für die nächsten Spielausschußsitzungen des SVW: 
26.11.2005 und 21.04.06 (voraussichtlich, genaue Festlegung im No-
vember 2005). 
 

Aufsteigerquoten: Pokal-E. Blitz-E. Blitz-M. 
2081 Unterland 3 4 5 
2062 Stuttgart 3 4 5 
1537 Neckar/Fils 3 3 4 
1286 Ostalb 3 3 3 
1234 Oberschwaben 2 3 3 
1106 Alb/Schwarzwald 2 3 3 

 
Ich bitte alle Spielleiter darauf zu achten, daß die verbandsspielfreien 
Wochenenden, unbedingt von (Herren-) Mannschaftskämpfen freizu-
halten sind und die Meldeschlußtermine konsequent eingehalten wer-
den! 
Bitte beachten Sie, daß diese Terminliste bezüglich der noch fehlenden 
Zuständigkeiten und der angegebenen Alternativtermine noch vorläufig 
ist. Eine endgültige Liste wird nach dem Verbandstag verteilt.  
Thomas Wiedmann, Verbandsspielleiter 
 

Württ. Schnellschachmeisterschaft 
Josef Gheng klarer Sieger 

Die durch die Schachabteilung des TSV Reute (bei Biberach) hervorra-
gend ausgerichtete 16. Meisterschaft hatte mehr als 76 Teilnehmer ver-
dient, doch scheuten offenbar etliche Spieler die lange Anreise an den 
Rand des Verbandsgebiets. Erstmals zugelassen waren auch Teilneh-
mer des Badischen Schachverbands, mit dem Vereinigungsverhandlun-
gen laufen. Immerhin drei badische Spieler hatten den noch weiteren 
Weg auf sich genommen. 
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www.schachverband-wuerttemberg.de  
KSK Reutlingen Nr. 146 5840 BLZ 640 500 00 
Geschäftsstellle Schachverband Württemberg 

Gerd-Michael Scholz, Panoramastr. 4, 89604 Allmendingen, 07391-8387 Fax: 
07391-756198, geschaeftstelle@svw.info 

 
Email-Adressen im SVW haben die einheitliche Form: 

vorname.nachname@svw.info 
 

Bei einer Adressänderung oder Fragen, kontaktieren Sie bitte mail-admin@ 
svw.in fo. Weitere Informationen www.svw.info/home/emails/ 
 
Das Präsidium 
Präsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 70599 Sttgt, 0711-6746163; 
Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen, Fa 
07042-12508, E-Mail*) Marc Nestl, Am Hopfenrain 3, 70563 Sttgt, 0711-
7356526, Fa 0711-7356613, E-Mail*); O. Schmitt, Friedenstrasse 28/1, 88512 
Mengen, 07572-6497 (p) 07572-767700 (g), 0174 3053241, Fa: 07572-
713056; Schatzmeister: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 72661 Grafenberg, 
07123-33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Eichenstr. 1, 73114 
Schlat, 07161-811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail*) Jugendleiter: Michael 
Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach i.T., 0170-5405367, Pressereferent: 
Uwe Rogowski, Tilsiter Weg 28, 72116 Mössingen, 07473-1247, E-Mail*)  
Die Referenten 
2.Vorsitzende. WSJ Gabriele Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 
Sttgt, 0711-887 3049, Ref. Schulschach Dr. Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 
Schwäbisch Hall, 0791-499 2725, E-Mail*), Ref. Frauenschach Biserka Bren-
der, Schlosserstr.14A, 70180 Sttgt, 0711-602005, E-Mail*), Fax: 0711-
6405643; Ref.Seniorenschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch 
Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605 Ref. Ausbildung Ulrich Scheibe, 
Torfstr.11, 71229 Leonberg, 07152-71665p, E-Mail*), 07031-9079719, Ref. 
Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-Mail*), Ref. 
Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 07191-64694, 
E-Mail*); Wertungsreferent (DWZ) Siegfried Schlierf, Linzerstr.16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fa: 07191-342527, Problemschach-Ref Gerson Ber-
linger, Südstr. 12, 74177 Bad Friedrichshall, Rechtsberater Josef Kruck, E-
Mail*), Emanuel-Geibel-Weg 3, 74189 Weinsberg, 07134-4374, Fa: 07131-
591206; Ref. f. Datenverarbeitung Thomas Lakay (s. Verbandsspielausschuss) 
Der Verbandsspielausschuss: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax
0711-283861, Ref. Frauenschach: Biserka Brender, (s. Referenten) Ref. Senio-
renschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871,
Fa: 07171-85605; Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen, 07461-
13292, E-Mail*), Klaus Schumacher, Hanfgartenstr. 2, 73579 Schechingen,
07175-6173, Fax 07175-6373, E-Mail*), Leo Predikant, Zollernstr. 15, 72355
Schömberg, 07427-2684, E-Mail*), Gottfried Düren, (s. Bezirksleiter Unter-
land), Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846, 0170-
860 8572, E-Mail*); Dietrich Noffke, E-Mail*), Waldeckstr.7, 74372 Sersheim,
+Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wildungerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711
5000058;   
Die Kassenprüfer 
Armin Winkler, Joh.-Brahms-Str.12, 70806 Konwestheim, E-Mail*), +Fax:
07154 24206, Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen, 07361-44860,
Fax 07361-45213, Reserve-Prüfer: Ekkehard Dietz, Rehfeld 13, 73642 Welz-
heim, 07182-804956, E-Mail*)  
Das Verbandsschiedsgericht: 
Vorsitz: Dr. Rolf Gutmann, E-Mail*), 73614 Schorndorf, Zeppelinstr.6, 07181-
63545p, 0711-239845d, Fax 0711-239 8499, Stv. Vors. Siegfried Kast, Birken-
weg 13, 89150 Laichingen, 07333-3645, Rechtsmittel sind an den Vorsitzenden
zu adressieren. 
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So mischte Hans-Joachim Vatter aus Karlsruhe von Anfang an in der 
Spitze mit. Nach neun Runden, in denen jedem Spieler 20 Minuten Be-
denkzeit pro Partie zustanden, belegte er schließlich den zweiten Platz 
unter vier Spielern, die sieben Punkte erzielten, weil er die beste Buch-
holzwertung (55,5) hatte, das heißt die erfolgreicheren Gegner. Mit 
Platz drei qualifizierte sich Ufuk Tuncer (54,5) vom SC HP Böblingen 
als zweitbester Württemberger noch für die Deutsche Schnellschach-
meisterschaft vor Igor Berezovsky (49,5), der als Wertungsbester 
(DWZ 2410) und damit Favorit an den Start gegangen war, sowie Josef 
Gabriel (42,0), beide von den Stuttgarter SF. 
Überlegener Sieger mit 1,5 Punkten Vorsprung wurde jedoch Josef 
Gheng vom TSF Ditzingen, der nur gegen Tuncer remisierte und sonst 
alle Gegner besiegte, weil er auch in schwierigen Situationen und bei 
Zeitnot die beste Übersicht behielt. Mit 6,5 Punkten nur knapp hinter 
den Preisrängen folgen Albrecht Weidel (SF Ravensburg) und Patrick 
Stiller (Post SV Ulm) vor sieben Spielern mit sechs Punkten. 
Auch für die schwächeren Spieler gab es Pokale und Geldpreise zu ge-
winnen. In der Klasse unter 2000 DWZ siegte Carsten Distler (SC 
Waiblingen) mit sechs Punkten, vor Lucia Sander (TG Biberach), die 
mit 5,5 Punkten auch den Damenpreis gewann, sowie Frank Oberndör-
fer (SF Ravensburg) als Buchholz-Bester von fünf Spielern mit fünf 
Punkten. 

 
Das Gruppenfoto zeigt von rechts drei Veranstalter bzw. Repräsentanten 
aus Reute, dann in der vorderen Reihe Jugendsieger Tobias Hirneise, Ge-
samtsieger Josef Gheng und den Dritten Ufuk Tuncer. Weiter links die bei-
den Damen Lucia Sander und Bärbel Brittschock-Schrall, die auch Ra-
tingpreise errangen. In der Mitte im Hintergrund Carsten Distler, Sieger 
bis 2000 DWZ. 
 
In der Klasse unter 1800 DWZ lag Joachim Probst (SF Blaustein, 5,5) 
vor Eduard Klostermann (SK Villingen, 4,5 / 37,5) und Uwe Ihring (SV 
Besigheim, 4,5 /33,5). 
 

 
Im Turniersaal spielen vorn Gheng gegen Vatter und Berezovsky gegen 
Tuncer, also die vier Erstplatzierten untereinander. 

Die Klasse unter 1600 DWZ gewann Slobodan Dimitrijevic (SV Be-
sigheim, 4 / 33) vor Volker Knolmayer (SG Bettringen, 4 / 32) und 
Thomas Roggenstein (SC Bad Saulgau, 3,5 / 33,5).  
In der Klasse unter 1400 DWZ holten Maik Jepp (SV Friedrichshafen, 
3,5 / 32,5) vor Bärbel Brittschock-Schrall (SV Besigheim, 3 / 27) und 
Aleksandar Vilotijevic (SC Bad Saulgau, 3 / 24,5) die Preise. 
Beim Sonderpreis als bester Senior verwies Wolfgang Schmid (Stutt-
garter SF) mit 5,5 Punkten seinen Bruder Hartmut, Dietmar Kloster-
mann (SK Villingen) und Egenhard Mikoleizig (SK Korb), die alle 4,5 
Punkte holten, klar auf die Plätze. 
Unter den nur drei teilnehmenden Jugendlichen war Tobias Hirneise 
(SpVgg Rommelshausen) mit fünf Punkten, die ihm in der Gesamtwer-
tung Platz 25 einbrachten, eine Klasse für sich, obwohl Bruder Jens mit 
3,5 und Aleksandar Vilotijevic mir drei Punkten keineswegs schlecht 
waren. 

 bis DWZ >= 2000; Verein/Ort  P Bh BuSu 
1 Gheng,Josef; TSF Ditzingen 2322 8,5 55,0 450,5 
2 Vatter,Hans-Joa.; Karlsruher SF 2310 7,0 55,5 437,0 
3 Tuncer,Ufuk; SC-HP Böblingen 2235 7,0 54,5 454,0 
4 Berezovsky,Igor; Stuttgarter SF 2410 7,0 49,5 432,5 
5 Gabriel,Josef; Stuttgarter SF 2003 7,0 42,0 411,5 
6 Weidel,Albrecht; SF Ravensburg 2173 6,5 52,0 399,5 
7 Stiller,Patrick; Post-SV Ulm 2130 6,5 42,0 398,5 
8 Oberst,Thomas; Post-SV Ulm 2278 6,0 54,0 430,0 
9 Knödler,Dieter,Dr.; SK Markdorf 2306 6,0 51,0 420,0 
10 Schulze,Andreas; Post-SV Ulm 2086 6,0 50,5 419,0 
11 Anistratov,Dmitrij; TSV Reute 2200 6,0 48,0 422,0 
12 Lenz,Juergen; SG TSV Korntal 2153 6,0 45,5 410,0 
13 Springmann,Martin; Slavija Karlsruhe 2195 6,0 45,0 393,5 
14 Meyer,Roland; SF Vöhringen 2076 6,0 43,0 390,0 
15 Schmid,Wolfgang; Stuttgarter SF 2105 5,5 51,0 411,0 
16 Kabisch,Thilo; SC-HP Böblingen 2177 5,5 49,0 411,0 
17 Wohlfahrt,Rainer; TG Biberach 2067 5,5 47,0 391,0 
18 Cieza Vega,Arcad.; VfL Sindelfingen 2206 5,5 43,5 368,0 
19 Namyslo,Holger; TG Biberach 2241 5,0 49,0 391,0 
20 Fleischer,Frank; TSG Salach 2156 5,0 47,5 383,5 
21 Hirneise,Tobias; SpVgg Rommelsh. 2033 5,0 45,0 406,5 
22 Weber,Klaus; SV Tübingen 2160 5,0 45,0 397,5 
23 Hoenick,Andreas; TSG Salach 2022 5,0 45,0 374,5 
24 Reimche,Vadim; SF Ravensburg 2055 5,0 44,0 378,0 
25 Kramer,Christian; Post-SV Ulm 2053 5,0 43,5 381,0 
26 Längl,Jürgen; SC Tettnang 2144 5,0 42,5 388,0 
27 Welker,Michael; Mönchfelder SV 2142 4,5 44,0 367,0 
28 Schmid,Hartmut; Stuttgarter SF 2077 4,5 43,5 390,0 
29 Mikoleizig,Egenh.; SK Korb 2054 4,5 36,5 361,0 
30 Heinl,Thomas; SC-HP Böblingen 2150 4,0 46,0 392,5 
31 Bräunlin,Klaus; SC Dreiländereck 2079 4,0 44,0 364,5 
32 Injac,Petar; SF Göppingen 2009 3,5 37,0 337,0 
  DWZ < 2000;           
1 Distler,Carsten; SC Waiblingen 1943 6,0 44,0 401,0 
2 Sander,Lucia; TG Biberach 1849 5,5 41,0 372,5 
3 Oberndörfer,Frank; SF Ravensburg 1964 5,0 46,0 392,0 
4 Kreuzahler,Marc; SC Tettnang 1986 5,0 42,5 375,5 
5 Eichhorn,Markus; SC Laupheim 1853 5,0 41,5 382,0 
6 Wohlfahrt,Frank; TG Biberach 1977 5,0 39,5 374,0 
7 Stavridis,Sotirios; DJK Stuttgart 1803 5,0 37,0 369,5 
8 Rukwid,Marc; SF Wetzisreute 1873 4,5 44,5 367,5 
9 Klostermann,Diet.; SK Villingen 1947 4,5 41,5 350,5 
10 Brinckmann,Ulrich; SK Korb 1846 4,5 37,5 350,5 
11 Jehle,Bernhard; SV Jedesheim 1835 4,0 41,5 368,5 
12 Thevessen,Michael; SC Laupheim 1979 4,0 41,0 372,5 
13 Nuber,Reinhard; TSV Neu-Ulm 1827 4,0 38,5 332,5 
14 Hirneise,Jens; SpVgg Rommelsh. 1820 3,5 44,0 357,0 
  DWZ < 1800;           
1 Probst,Joachim; SF Blaustein 1795 5,5 40,5 372,0 
2 Klostermann,Edu.; SK Villingen 1651 4,5 37,5 359,0 
3 Ihring,Uwe; SV Besigheim 1608 4,5 33,5 349,0 
4 Pfeiffer,Hermann; SV Winterlingen 1773 4,0 43,0 370,5 
5 Haeberlein,Günter; SC SchM Botnang 1724 4,0 41,5 353,0 
6 Burau,Waldemar; SK Villingen 1722 4,0 36,5 342,5 
7 Kühn,Bernd; SV Jedesheim 1658 4,0 32,5 339,0 
8 Jäger,Georg; SF Wetzisreute 1723 3,5 39,5 361,0 
9 Teubner,WoIfgang; SF Blaustein 1749 3,5 38,0 330,5 
10 Staresina,Mirko; SC Weiler im Allg 1681 3,5 37,5 337,0 
11 Frey,Walter; Post-SV Ulm 1702 3,5 35,5 353,0 
12 Kohl,Steffen; SV Besigheim 1627 3,0 39,5 327,0 
13 Lentz,Paul; SC Bad Saulgau 1653 2,0 35,0 306,0 
  DWZ < 1600;           
1 Dimitrijevic,Slobod.; SV Besigheim 1587 4,0 33,0 345,5 
2 Knolmayer,Volker; SG Bettringen 1577 4,0 32,0 339,0 
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3 Roggenstein,Thom.; SC Bad Saulgau 1573 3,5 33,5 346,0 
4 Eckl,Josef; SC Heinstetten 1580 3,5 32,5 314,5 
5 Riegel,Helmut; SF Blaustein 1578 3,0 36,0 334,5 
6 Gabriel,Alexander; Stuttgarter SF 1480 3,0 33,0 312,5 
7 Waltner,Herbert; SV Steinhausen 1498 3,0 29,0 296,0 
8 Pillath,Marcus; TSF Ditzingen 1468 3,0 26,5 316,5 
9 Malonneck,Klaus; SF Wetzisreute 1485 2,5 27,5 304,5 
10 Zahn,Achim; SC W.Dame Ulm 1591 2,0 34,0 302,0 
  DWZ < 1400;           
1 Jepp,Maik; SV Friedrichshfn 1252 3,5 32,5 334,0 
2 Brittschock-S.,Bär.; SV Besigheim 1332 3,0 27,0 300,5 
3 Vilotijevic,Aleksan.; SC Bad Saulgau 1200 3,0 24,5 285,0 
4 Sturm,Paul; Post-SV Ulm 1392 2,0 30,0 306,5 
5 Kopper,WoIfgang; TSV Reute 1080 2,0 29,5 289,0 
6 Tessmer,Hans-P.; SV Besigheim 1304 2,0 28,5 280,5 
7 Längl,Josef; SC Tettnang 1242 1,5 28,5 269,5 
      
 Senioren; Verein/Ort TWZ P Bh BuSu 
1 Schmid,Wolfgang; Stuttgarter SF 2105 5,5 51,0 411,0 
2 Schmid,Hartmut; Stuttgarter SF 2077 4,5 43,5 390,0 
3 Klostermann,Diet.; SK Villingen 1947 4,5 41,5 350,5 
4 Mikoleizig,Egenh.; SK Korb 2054 4,5 36,5 361,0 
5 Kühn,Bernd; SV Jedesheim 1658 4,0 32,5 339,0 
6 Teubner,WoIfgang; SF Blaustein 1749 3,5 38,0 330,5 
7 Frey,Walter; Post-SV Ulm 1702 3,5 35,5 353,0 
8 Eckl,Josef; SC Heinstetten 1580 3,5 32,5 314,5 
9 Riegel,Helmut; SF Blaustein 1578 3,0 36,0 334,5 
10 Malonneck,Klaus; SF Wetzisreute 1485 2,5 27,5 304,5 
11 Lentz,Paul; SC Bad Saulgau 1653 2,0 35,0 306,0 
12 Sturm,Paul; Post-SV Ulm 1392 2,0 30,0 306,5 
13 Längl,Josef; SC Tettnang 1242 1,5 28,5 269,5 
  Jugend;           
1 Hirneise,Tobias; SpVgg Rommelsh. 2033 5,0 45,0 406,5 
2 Hirneise,Jens; SpVgg Rommelsh. 1820 3,5 44,0 357,0 
3 Vilotijevic,Aleksan.; SC Bad Saulgau 1200 3,0 24,5 285,0 
  Damen;           
1 Sander,Lucia; TG Biberach 1849 5,5 41,0 372,5 
2 Brittschock-S.,Bär.; SV Besigheim 1332 3,0 27,0 300,5 

Württembergische 
Blitzeinzelmeisterschaft 2005 

Die diesjährige Blitzeinzelmeisterschaft des Schachverband Württem-
berg e.V. findet am 

Samstag, 18. Juni 2005, 
in der  
Seniorenwohnanlage Ebersbach, Mühlradsaal   
Neue Kirchheimer Str. 4, 73061 Ebersbach statt. 
Anreise und Anmeldung der Teilnehmer erfolgt bis 13.45 Uhr,  
Spielbeginn ist um 14.00 Uhr,  
Es wird ein Rundenturnier für Einzelspieler nach FIDE-Regeln mit ei-
ner Bedenkzeit von 5 Minuten pro Partie gespielt. 
Teilnahmeberechtigt sind die aus den Bezirken qualifizierten und vor-
berechtigte Spieler. Zusätzlich stehen einige wenige Freiplätze zur Ver-
fügung. 
Die beiden bestplazierten Spieler qualifizieren sich für das Turnier auf 
Bundesebene. Die vier bestplazierten Spieler qualifizieren sich für die 
Württembergische Blitzeinzemeisterschaft 2006  
Turnierleitung/Schiedsrichter: Verbandsspielleiter Thomas Wiedmann 
in Zusammenarbeit mit dem Schachverein Ebersbach. 
Thomas Wiedmann, Spielleiter Schachverband Württemberg 
 
Mitteilung der Redaktion 
 

Liebe Schachfreunde und Schachfreundinnen, 
aus gegebenem Anlass weist die Redaktion darauf hin, dass aus presse-
rechtlichen Gründen alle eingehenden Berichte durch den Autor na-
mentlich gekennzeichnet werden müssen. Fehlt diese Kennzeichnung, 
wird die Redaktion mit dem Namen des Einsenders den Bericht kenn-
zeichnen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Michael Waldherr 
Redaktion Rochade Württemberg 

 
Vergleichskampf der Bezirke 

Arnulf-Reiz-Gedächtnisturnier  
Auch in diesem Jahr findet anlässlich des Verbandstages wieder der 
Vergleichskampf der Bezirke (Arnulf-Reiz-Gedächtnisturnier) statt. 
Dieser findet am Samstag, den 04.06.2005 im Foyer der Hermann-
Ertinger-Sporthalle, bekannt vom NECKAR-OPEN in Deizisau statt. 
Diese Halle befindet sich unmittelbar neben der Gemeindehalle, in wel-
cher der Verbandstag stattfindet.  
Es wird nach demselben Modus wie vor zwei Jahren (damals in Berg-
hülen) gespielt. 
Hier die wichtigsten Eckdaten des Modus: 
1. Jede Mannschaft besteht aus 6 Spielern, wobei die Spielstärkebe-

grenzung Landesliga oder tiefer zu beachten ist, massgebend ist 
die Saison 2004/05 

2. Mannschaftsmeldung ist um 9.30 Uhr, Spielbeginn ist um 9.45 
Uhr, Mittagspause ca. 11.50 bis 13.00 Uhr, Ende gegen 16.30 Uhr. 

3. Es wird ein Rundenturnier (5 Runden) mit einer Bedenkzeit von 
30 Minuten je Spieler und Partie gespielt. 

4. Es zählen zunächst die Mannschaftspunkte und dann die Brett-
punkte. Bei Punktgleichheit der direkte Vergleich und schliesslich 
die Sonne-Born-Berger-Wertung aus dem direkten Vergleich. 

5. Die Siegermannschaft erhält einen Wanderpokal. Darüber hinaus 
sind folgende Preise ausgelobt: 1. € 150, 2. € 105 und 3. € 60. 

Zuschauer sind herzlich willkommen! 
Thomas Wiedmann, Verbandsspielleiter 

 
AUSBILDUNG ZUM NEBENBERUFLICHEN 
FACH-ÜBUNGSLEITER UND C-TRAINER 

SCHACH 
offen für Baden und Württemberg 

 
Die Ausbildung zum nebenberuflichen Fach-Übungsleiter bzw. C-
Trainer ist eine der wichtigsten Aufgaben des Schachverbands, denn 
die Übungsleiter sind in vielfältigerweise Bindeglieder innerhalb der 
Schachorganisation. Sie machen Vereine attraktiver, geben Wissen 
weiter, führen in das leistungsbetonte Schach und helfen in Führung 
und Organisation. Deshalb wird auf eine breite Ausbildung wert gelegt. 

Internetteam Kontakt: Marc Nestl, siehe Präsidium, Vizepräsident 
Beauftragte Datenverarbeitung 
Württembergische Schachjugend: 
1.Vors. Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Sttgt, 0711-8790886; 2.Vors. Gabriele 
Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-8873049; Kassenwart: Peter Lohmüller 
Koppenhöfer Weg 12, 70563 Sttgt-Vaihingen, 0711-7356242, Spielleiter: Hauke Meyer-
hoff, Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen; 07031-871867; Ref. f. Ausbildung: Erich 
Beck, Augsburger Str.171, 70327 Sttgt, 0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas Warsitz, 
Wilhelm-Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422; Schulschachreferent: Dr. Ole 
Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schw Hall, 0791-4992725,  E-Mail*) Sprecher: SonjaHä-
cker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-8873049,; Mädchenschach: Jesko 
Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblingen, 07031-286774; Schriftführer: Bernhard Förster, 
Joh.-Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-Bissingen 07142-64088; Kto. 688 71 31, BLZ 
600 501 01 LBBW Sttgt 

Anzeigenpreise und Anzeigengröße 
Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnier-
ausschreibungen, Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegen-
seitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Rochade-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in 
Times New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander 
folgenden Ausgaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berech-
net. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
• Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion 

festgelegt.  
• Anzeigenpreis auf der Homepage des SVW: Für die Platzierung eines 

‚banner‘ wird berechnet für 6 Monate: für die Pixelgröße (468x60) der 
Preis 160,- Euro; 

• für die Pixelgröße (80x31) der Preis 40,- Euro. 
Einrichtung von links nach Anfrage. 
Stuttgart, 14.06.2004 
Hanno Dürr, SVW-Präsident, Marc Nestl, SVW-Vizepräsident 
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Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem BSB durchgeführt. 
Sie besteht aus 3 Lehrgangsteilen, welche im Zeitraum eines Jahres an-
geboten und auch besucht werden sollen. 
Stoffplan und Prüfungsinhalte: 
a) überfachliche Themen 
 Trainingslehre, Funktionsgymnastik, Ausdauertraining, Sportme-

dizin, Ernährungslehre, 
 Pädagogik, Aufsichtspflicht, etc... 
b) fachliche Themen 
 Schachdidaktik, Schachtraining, Schachlehre, Schach als Brei-

tensport, Schulschach, Schach- 
 Organisation, etc.... 
In den einzelnen Lehrgangsteilen werden die Themenbereiche unter-
schiedlich angesprochen. Es werden verschiedene Lehrformen, Me-
dien- und Vermittlungstechniken vorgestellt. 
Prüfung: 
1. Lehrprobe zum Nachweis der Lehrfähigkeit 
 Ein Entwurf für eine Unterrichtsstunde ist schriftlich auszuarbei-

ten. Ein wesentlicher Teil der  
 Unterrichtsstunde ist praktisch abzuhalten (ca 20 min). 
2. Schriftliche Prüfung 
 Diese wird grundsätzlich in Form eines Fragebogens durchgeführt. 

Zwischen schachspezifischen und überfachlichen Themen besteht 
ein ausgewogenes Verhältnis. 

 Bearbeitungszeit: 2 Stunden ohne Hilfsmittel. 
3. Nach Abschluß der Lehrproben und der schriftlichen Prüfung kann 

die Prüfungskommission 
 entscheiden, eine mündliche Prüfung durchzuführen. 
4. Für Teilnehmer, welche den C-Trainer Schein absolvieren wollen ( 

für weiterführende Lizenzen erforderlich ) wird ein anderer Maß-
stab angelegt. Ansonsten ist die Ausbildung und Prüfung identisch. 

Voraussetzungen: 
1. Mindestalter bei Ausbildungsbeginn: 16 Jahre. 
2. ca 3 Jahre Wettkampf- und Turniererfahrung im Schach. 
3. für Fach-Übungsleiter: mindest DWZ ca 1600. Für C-Trainer: 

mindest DWZ ca 1700. 
4. Grundwissen in Schachtheorie, Schachorganisation und Regelkun-

de. 
5. Bis zur Prüfung ein Kurs in ERSTE HILFE (16 h ), nicht älter als 

zwei Jahre ! 
6. Paßbild 
7. Abkömmlichkeit zu den einzelnen Lehrgangsteilen. 
Kosten: 
Unterricht und Aufenthalt (Vollpension/DZ) kostenlos. Prüfungsge-
bühr: 15 Euro. 
Termine / Ort: 

Grundlehrgang: 29.08. - 02.09.2005, Mo - Fr 
Aufbaulehrgang: 24.10. - 28.10.2005, Mo - Fr 
Prüfungslehrgang: 09.01. - 13.01.2006, Mo - Fr 

Beginn der Wochenlehrgänge: Montags ab 10:00 Uhr in der Sportschu-
le Schöneck 
Anmeldung und Info: 
Umgehend Info- und Anmeldeformular anfordern, da die maximale 
Teilnehmerzahl 22 begrenzt ist. Anmeldung nach Posteingang 
Kontaktadresse:  Karl Heinz Saffran, Mundenhoferweg 1a, 79224 Um-
kirch, Tel. 07665/99058, email: saffrankh@t-online.de 
Mit folgenden Angaben: vollständiger Name, Anschrift, Tel, mail, Fax, 
Verein, Geb.Datum, DWZ, Elo,Titel. 

Referent für Ausbildung Baden 
 

Gemeinsame C-Trainer-Ausbildung 2005/06 
des BSV und des Württemberg. Schachverbandes 

zu folgenden Terminen:  
Grundlehrgang (GL): 05.09. – 09.09.2005 
Aufbaulehrgang (AL): 24.10. – 28.10.2005 

Prüfungslehrgang (PL): 09.01. – 13.01.2006 
Jeweils montags, ab 10.00 Uhr bis freitags, 12.00 Uhr 

Auf der Sportschule Schöneck, Sepp-Herberger-Weg 2, 
76201 Karlsruhe, Tel. 0721/409040 

Anmeldungen unter Angabe von vollst. Anschrift, Titel, DWZ, Mail, 
Tel. Verein, Geb.datum (Mindestalter: 17. Lebensjahr vollendet!) an: 

Saffran, Karl-Heinz, Mundenhofer Weg 1a, 79224 Umkirch, Tel. 
07665/99058, Mail: saffrankh@t-online.de 

Hinweise: 
1) Der Lehrgang ist kostenneutral. Fahrtkosten werden nicht erstattet. 

Zu Lehrgangsbeginn wird ein einmaliger Unkostenbeitrag für Ko-
pien, FIDE- 
Regeln, evtl. Portis in Höhe von ca 10.- € erhoben. 

2) 2006 findet in Baden keine C-Trainer-Ausbildung statt! 
2005 findet in Württemberg keine C-Trainer-Ausbildung statt! 

3) Es sind noch ausreichend Plätze vorhanden. Ich bitte alle BL, BTL 
und RTL und Vereinsvorsitzende in ihren Vereinen, Bezirken und 
Gremien um Werbung! 

4) Der nächste C-Trainer-Lehrgang findet 2006/07 in Württemberg 
(voraussichtlich auf der Sportschule Ruit) statt: Ein gemeinsamer 
Lehrgang des WSV und BSV! 

Karl-Heinz Saffran, Ausbildungsreferent des BSV 
 

AUSSCHREIBUNG 
„B“-TRAINERAUSBILDUNG 2005 

Der Schachverband Hessen führt gemeinsam mit Rheinland-Pfalz, Ba-
den, Saarland, Württemberg und Bayern 2005 eine Ausbildung zum 
Trainer/in „B“ durch. 
Die Ausbildung orientiert sich an den Rahmen-Richtlinien des DSB 
Termine: Teil 1 24.06. – 26.06 05 Jugendhof Bessunger Forst 
 Teil 2 08.07. – 10.07.05  
Prüfung . 22.07. – 24.07.05 
Teilnahmegebühr: 250.- € / Person  
Zulassungsvoraussetzungen: „C“-Trainer Lizenz - 2 Jahre Trainer-
praxis - DWZ mindestens 1950 - vertiefte abgerundete Kenntnisse der 
Schachtheorie,vertraut mit Lehr- und Trainingsmethoden für 
Schach,Regelkunde und Schachorganisation. 
Der Schachverband Württemberg ( SVW ) erstattet für seine Teilneh-
mer 50% der Teilnehmergebühr !. 
Der SVW behält sich vor weitere Kosten zu erstatten, sofern der Teil-
nehmer nach erworbener Lizenz dem Referat Leistungssport oder der 
WSJ zur Verfügung steht. 
Anmeldung für Interessenten bis 30.04.05. 
Kolja Alecsander Lotz, Hofstatt 11, 35037 Marburg, Tel: 06421-
210656 
Email: Kolja Lotz@yahoo.de 
http://www.hessischer-schachverband.de/hsv/20042005/ausbildung/B-
trainerausbildung-2005.pdf 
Nachzügler nach Absprache, wenn noch Übernachtungskapazität frei 
ist. 
 
Verbandsliga Nord 
Korrektur der 8. Runde 
Paarungsliste der 8. Runde   
3 DJK Ellwangen      (6) - SV Backnang  5 - 3   
nicht   8 Kitzberger,Joach – NN                 + : -   
sondern 8 Kitzberger,Joach - Gneiting Tilmann  1 - 0   
 
In der 8. Runde bekam ich über das Portal die Meldung, dass in der Be-
gegnung DJK Ellwangen - SV Backnang auf Brett 8 Kitzberger Joa-
chim gegen entfällt mit 1 :0 gewonnen hat. 
Die Meldung änderte ich auf ein + : - um. 
Wenn ein Brett frei bleibt kann es dort nur ein Strichergebnis geben.  
Dieses Ergebnis habe ich im RS der 8. Runde veröffentlicht und von 
weder von den beiden Vereinen noch von dem Empfänger der Spielbe-
richtskarten eine entsprechende Nachricht bekommen. Ich ging mit 
Recht davon auf, dass Backnang Brett 8 frei gelassen hat.  
Nach der DWZ Berechnung durch SF Schlierf monierte der DJK Ell-
wangen, dass sein Spieler Kitzberger sehr wohl gespielt und gegen den 
SF Gneiting gewonnen hat.  
Recherchen haben ergeben.  
Der Spieler Gneiting wurde bei mir am 26.11.04 nachgemeldet und war 
ab dem 16.01. 05 spielberechtigt. Nach meinen Unterlagen wurde er in 
der 5. Runde gegen Kornwestheim eingesetzt und spielte dort auf Brett 
8 remis. Im Portal steht dort auch entfällt. Ich habe das seinerseits an 
die Portalmanager weitergeleitet. Mit deren Antwort konnte ich nichts 
anfangen und die Nachmeldung des Spielers Gneiting im Portal unter-
blieb.  



6                        ROCHADE WÜRTTEMBERG   Nr. 06 Juni  2005 
 
 

 

An der Tabelle ändert sich nichts.  
Theoretisch dürften die Tabellen des Portal für die DWZ und weitere 
Berechnungen nicht verwendet werden. Ich habe keine Möglichkeit zu 
prüfen ob noch weitere solche Spieler im Portal nicht eingetragen wur-
den.  
Bitte verwenden Sie zur DWZ Berechnung meine Rundschreiben bzw. 
die SWT Dateien.  
Bitte berücksichtigen Sie das korrigierte Spiel auch in der Bestenliste. 
Mit freundlichen Schachgrüßen  
Leo Predikant 
 
 

SScchhuullsscchhaacchh  
 

Baden-Württembergischer 
Schulschach-Pokal 2005 

GrenkeLeasing-Cup 
Der Badische und der Württembergische Schachverband führen in Zu-
sammenarbeit mit der GrenkeLeasing AG und den Schachfreunden 
Deizisau e.V. den Schulschach-Pokal 2005 durch. Der Schulschach-
Pokal wird als eintägige breitensportliche Veranstaltung organisiert. Im 
jährlichen Wechsel zwischen Baden und Württemberg findet der Pokal 
dieses Jahr am Freitag 24. Juni 2005 in Deizisau (wie im Jahr 2003) 
statt. Anmeldung können ab sofort bei Herrn Sven Noppes erfolgen. 
Es können auch Viererteams von Schulen teilnehmen, die sich bisher 
noch nicht an Schulschach Mannschaftswettbewerben beteiligt haben! 
Auf jeden Fall muss die Teilnahme von der Schulleitung genehmigt 
werden (siehe auch nachfolgendes Anmeldeformular).  
Jede Mannschaft bringt zwei komplette Spielsätze und zwei Schachuh-
ren mit! 
• Anreise bis 10:00 Uhr  
• Turnierbeginn 10:30 Uhr  
• Ende gegen 18:00 Uhr  
• Ort: Hermann-Ertinger-Sporthalle in Deizisau (ausgeschildert) 
Teilnehmer: Vierermannschaften aller Schularten (Schülerausweise 
bzw. Ranglisten mitbringen !). 
Vorgesehen sind folgende Gruppen:  
• Grundschulen 
• Wettkampfgruppe I: Jahrgang 1984 und jünger  
• Wettkampfgruppe II: Jahrgang 1989 und jünger  
Austragungsmodus: 7 Runden Schweizer-System nach Schnellschach-
regeln. Bedenkzeit 20 Minuten pro Partie und Spieler.  
Meldeschluss: Freitag, 17.06.2005 
Anmeldung bei: Sven Noppes, Uhlandstr. 39, 73779 Deizisau, Tel. 
07153-826457, Mobil: 0172/7258738, Fax: 07153/76892, E-Mail: 
schulschach@neckar-open.de 
Anmeldung: Grenke-Leasing-Cup = Schulschachpokal 2005 
Name der Schule/Ort: 
Anzahl der Mannschaften: 
Wettkampfgruppe I: ............................ 
Wettkampfgruppe II: ........................... 
Wettkampfgruppe Grundschulen: ....... 
Datum: ................................. 
Stempel und Unterschrift der Schulleitung: ............................................ 
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee    
 
 

Dokumentation der Rochadeberichte 2004/05. 
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 
 
- Hinweis auf Versicherungsfragen, März 04 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten, Juli 04 
- Ausschreibung DSB-Qualitätssiegel,  Aug. 04 
- SVW-Zuschuss für Anfänger Schachkurse,  Sep.04 
- Auschr. „Fair Play Preis“ des DSB Okt.04, Dez04 
- Ausschreibung SVW Journalistenpreis, Nov.04 
- SVW - Jubiläumszuschuss, Juni 05 
- Jahresrückblick Breitenschach im SVW, Feb. 05 
- SVW-Mitgliederstatistik 2005, März 05 
- Kooperation Schule-Verein als Schach-AG, März, Apr. 05 
- Info über die SVW-SERVICE - Einrichtung, Apr. 05 
- Hinweis auf den neuen DSB-SERVICE, Apr. 05 
- Ausschreibung Wettbewerb „Stern des Sports“ Mai 05 
- SVW – Zuschüsse, Kurzübersicht,  Juni. 05 
 
SVW -  SERVICE 
Die kompetente Vereinsberatung.    
 
Kurzübersicht über die SVW - Zuschussmöglichkeiten: 
Warum Geld verschenken ?      Diese Maßnahmen werden auch für das 
Jahr 2005 weitergeführt! 
 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion  
Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten.  
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht nament-
lich gekennzeichnet werden. Ist keine Abzeichnung vorhanden, wird der 
Einsendername angeführt. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktions-
schluss) schicken. Bitte die Einsendungen als Anhang (weniger als 1 MB, 
sonst ZIP-Dateien) an eine E-Mail schicken. Falls keine E-Mail möglich ist: 
Bitte eine Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe.  
Wegen Spam und Viren 
Betreffzeile im Mail: unmissverständlichen Betreff angeben, z.B.: Kreistag 
Protokoll 
Mail-Text: Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den Inhalt des 
Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Ergebnisse A-Klasse, 
usw. 
Der Anhang: Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien.  
Keine Makros verwenden!  
Dateinamen im Anhang immer beginnen mit folgenden Abkürzungen: 
OL  Oberliga VL  Verbandsliga 
ST Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung     
Beispiel: NF RtTü KK5 AK34, das heißt: Bezirk Neckar-Fils, Kreis Reutlin-
gen-Tübingen, Kreisklasse 5. Rde, A-Kl 3. u. 4. Runde  
Spielergebnisse mehrerer Spieltage/Spielklassen in einer Datei zusammen-
fassen. 
Textgestaltung:  
Times New Roman 9pt, Blocksatz; Überschrift in Größe 12 pt, Un-
terstreichungen werden übernommen. 
Orientieren Sie sich an den Beispielen in den Ausgaben der Rochade Würt-
temberg. 
Bei Ausschreibungen sind kleine Grafiken möglich; Beispiele siehe Rochade 
Württemberg. 
Fotos: Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 cm zusenden.  
JPG-Bilder nicht über 500 kB. Bezirks-Kennzeichen nicht vergessen. 
Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word benutzen. Excel-Dateien 
entsprechend der nachstehenden Beispiele verwenden. 
Beispiele für Spielergebnisse und Tabellen. 
Oberliga, Verbandsligen, Landesligen 

München 1 – Hamburg 2 6,5:1,5 
Benecke - Gontscharow 1:0 
Ditmas - Gaier 1:0 
Scotland - Duckstein ½:½ 
usw.  

Ergebnisse und Tabelle unterhalb Landesliga. Keine Brettergebnisse wie 
Landesliga oder höher. 

Bezirksklasse 5. Runde  
München 1 - Hamburg 2 6,5:1,5 
Köln 4 – Mainz 5 5:3 
usw  

 
 Bezirksklasse    
1 München 1 5:1 25,5 
2 Köln 4  4:2 19,0 
3 usw   

Beispiel für eine Turnier-Ausschreibung 
Turnier 5. Weihnachts-Open 
Termin 24. Dezember 2010 
Veranstalter SC Weihnachtsmann 
Ort 75432 Hinterbergen 
Zeitplan  
…  

f
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FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNGS– MÖGLICHKEITEN für 
AKTIVE VEREINE durch den SVW: 
- Unterstützung von Schachtreff – Aktionen durch Beratung und 

eventuellem Verlustzuschuss. ( nur gegen Einnahme und Ausga-
be - Belegen ! ) 

- Unterstützung bei Vereinsneugründungen. 
- Maßnahmen zur Steigerung von Mitgliedern in Schachvereinen,  

z.B. durch Schachkurse von Zielgruppen ( Schüler, Jugendli-
che, Mädchen/Frauen und Senioren ) Zuschusshöhe bis EUR 50.- 
pro Maßnahme !  Achtung !  Hierunter fallen auch Schach - AGs 
über die Kooperation "Schule - Verein", die nicht vom WLSB 
bezuschusst wurden !!  

- SVW – Pokale für Hobby – Schachturniere und Schüler - 
Grand-Prix Turniere.  

- Sonderpreis - Ausschreibung für hervorragende  Aktivitäten im 
Breitenschachbereich. 

- Journalistenpreis 
Beachte die entsprechenden Ausschreibungen in der “ ROCHADE “ 
und auf der SVW-Homepage unter „ SVW-Service“ !  Oder wenden 
Sie sich an den Breitenschach-Referenten des SVW, Walter Pungart-
nik. 
 
SCHACHSPORT – ABZEICHEN: 
Unterstützung von Stützpunktvereinen durch Beratung und Kosten-
zuschuss für Organisation, Werbung und Abnahme der Prüfung. 
Zielgruppen: Nichtschachmitglieder und Hobbyspieler !    
Beachte die entspr. Ausschreibungen in der “ ROCHADE “ ! oder 
wenden Sie sich an den Breitenschach-Referenten des SVW, Walter 
Pungartnik 
 

JUBILÄUMSZUSCHÜSSE  für runde VEREINSJUBILÄEN.   
( 25, 50, 75 Jahre .... usw. )   
a) – seitens der Sportkreise.  Sportkreisrichtlinien beachten !!    Wen-
den Sie sich an  Ihren Sportkreis !  
b) – seitens des SVW,  beachte die  SVW - Ausschreibung und Veröf-
fentlichung in der Jan. 05 Rochade. 
c) – seitens des DSB,  wenden Sie sich an die DSB Geschäftsstelle, 
Hanns-Braunstr. Friesenhaus 1, 14053 Berlin. 
  
DSB - QUALITÄTSSIEGEL.    
Erwerben Sie mit Ihrem Verein diese Top - Auszeichnung durch den 
DSB  
Sie können sich in folgenden Bereichen , wo sie besonders stark sind, 
bewerben: 
- Leistungsschach ,  - Seniorenschach,  - Kinder / Jugendschach,   - 
Mädchen / Frauenschach  und  - Breitenschach exzellent. 
Die genaue Ausschreibung finden Sie in der  Aug.- Rochade 2004 ! Es 
haben erst 3 Vereine im SVW - Bereich diese Auszeichnung erhalten, 
Sfr. Kornwestheim, SvG Vaihingen/Enz und die Sabt TSV Heuma-
den !  
Interessiert ?  Wenn Sie nähere Einzelheiten wissen wollen, wenden 
Sie sich bitte an den SVW - Breitenschachreferent und Vizepräsi-
dent, Walter Pungartnik Tel/Fax  07042 12508,  walter.pungartnik 
@svw.info oder besuchen Sie die SVW-Homepage unter „SVW-
Service“. 
 
SVW Jubiläums - Zuschuss 
Lt. Beschluss des erweiterten Präsidium vom Juli. 1998. 
Einsatz : ab Jan 1999         Angepasst an EUR :  Jan. 02 
 
Schachvereine und Schachabteilungen, die   Ihr  25 - , 50 - , 75 - usw. - 
jähriges Jubiläum feiern, können einen Jubiläumszuschuss beim 
SVW  beantragen !  
Laut Präsidiumsbeschluss vom Juli 98 wurden folgende Zuschüsse 
festgelegt: 
 
Für  25 - jähriges Jubiläum  EUR  65,    50 J =  75 EUR,    
75 J =  90 EUR,  100 J = 100 EUR,  125J = 115 EUR und ab 150 J = 
130 EUR 
 
Der schriftliche Antrag mit einem entspr. Jubiläumsnachweis  ist an 
den SVW - Vizepräsident, Walter Pungartnik, Lärchenweg 22 in 71665 

Vaihingen/Enz, Tel./Fax  07042 12508, oder walter.pungartnik 
@svw.info zu richten. 
 
Bitte beachten sie folgende Meldefristen : 
31. Juli ( des laufenden Jahres ) letzter Termin für ein Vereinsjubi-
läum im laufenden Jahr  ! 
Zum gleichen Termin, 31. Okt. ( des laufenden Jahres )  für die An-
meldung eines Vereinsjubiläums im nächsten Jahr ! 
Begründung für diese Anmeldefrist: 
Um im nächsten Haushaltsplan den entspr. Finanzbedarf einplanen zu 
können, ist eine Übersicht über die zu erwartende Anzahl von Jubi-
läumsvereine für das nächste Jahr unbedingt notwendig. 
 
Ferner noch ein wichtiger Hinweis: 
Auch der DSB gewährt Jubiläumsvereinen, ab 25 - jährigem Bestehen 
und dann in 5 - Jahres schritten , einen finanziellen Zuschuss in Form 
eines Materialgutscheines von EUR 25 bis EUR 50, wenn sie eine 
öffentlichkeitswirksame Jubiläumsveranstaltung durchführen !   
Dieser Antrag, mit Angaben über die entsprechende Jubiläumsveran-
staltung,  ist direkt an den DSB - Breitenschachreferent, Herrn Helmut 
Schumacher, Birkenallee 39, 34225 Baunatal zu richten. 
 
Denken sie daran, auch die Sportkreise gewähren in den meisten Fäl-
len, auf Antrag,  einen finanziellen Zuschuss bei runden Vereinsjubilä-
en !!  Auch bei den Kommunen gibt es oft solche Zuschussregelungen 
!! 
 
Verschenken sie kein Geld, machen sie sich die Mühe, informieren 
sie sich  und stellen sie entspr. Anträge beim Sportkreis und bei 
der Kommune !  
Walter Pungartnik,  SVW -  Breiten und  Freizeit - Referent, sowie Vi-
zepräsident. 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh  
 

 
Einladung zum SCHACHTREFF 
beim Kinder- und Jugendfestival in Stuttgart am 
23. und 24. Juli 2005. 
 
Bei diesem Jugendfestival werden wieder zahlreichen Aktionen aus den 
Bereichen Sport, Kunst und Kultur angeboten. 
Veranstalter:  Sportkreis  und Sportkreisjugend Stuttgart. 
Erwartete Besucherzahl: ca. 50.000 !  
Zeitraum: Samstag, 23.07. und Sonntag, 24.07.05 jeweils von 11.00 
bis 18.00 Uhr,  
Veranstaltungsort:  Schlossgarten beim Neuen Schloss, einschließlich 
Eckenseegelände. 
Schachstandort:  Vor dem Staatstheater / Oper beim Eckensee.   
Schachveranstalter: WSJ und Breitenschachressort des SVW. 
 
Geplante Schachaktionen: 
Info- und Werbestand des SVW.  Ganztags an beiden Tagen.   
Ganztags freie Spielmöglichkeiten an unserem Schachstand.  
Schachlösewettbewerb mit Gewinnchancen ( 1.Preis ein Schachpokal 
und weitere Sachpreise) 
Ganztags an beiden Tagen.   
Bei Interesse: 
12.00 bis 14.00 Uhr  kleines Blitzschachturnier und  / oder Tandem-
turnier mit Kleinpreisanreiz an beiden Tagen.  

 
Simultanspielmöglichkeit: 
An beiden Tagen mit guten Jugendspieler der WSJ oder Spitzenspie-
ler/Spielerinnen vom SVW. 
 
Liebe Schachspieler, Eltern und Vereinsfunktionäre, besuchen Sie 
mit Ihren ( Schach ) Kinder / Jugendlichen dieses attraktive Fest 
für Kinder, Jugendliche und Familien mit fast 100 Attraktionen 
rund um den Schlossplatz und in den Schlossgartenanlagen. Besu-
chen Sie auch unseren Schachstand, der SVW und die WSJ freuen 
sich über Ihren Besuch. 

WSJ, Michael Meier und SVW, Walter Pungartnik 
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FFrraauueennsscchhaacchh  
 

11. Juni 
Württembergische  

Frauen-Blitz-Meisterschaften 2005 
 
Veranstalter: Schachverband Württemberg e. V. 
Ausrichter: SSG Fils/Lauter 
Ort: Stadthalle (Hintereingang) in 73072 Donzdorf  (bei 

Göppingen) 
Termin: Samstag, 11. Juni 2005 
Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spielerin und Partie 
Startgeld: Für beide Turniere wird kein Startgeld erhoben 
Verpflegung: Getränke erhältlich 
Infos bei: Biserka.Brender (at) svw.info, Telefon: 0711/602005, 

AB+Fax: 0711/6405643, Mobil: 0170/9361324 
  
 Einzelmeisterschaft 
Beginn: 14:00 Uhr 
Anmeldung: Am Turniertag zwischen 13:30 und 13:45 Uhr 
Modus: Bis 30 TN ein Rundenturnier jeder gegen jeden, 

bei mehr als 30 TN Gruppensystem (gleich starke 
Gruppen nach DWZ) 
Platz 1 und 2 berechtigen zur Teilnahme an der Deut-
schen Frauenblitzeinzelmeisterschaft. 

Preise: 1.) 120 €   2.) 90 €   3.) 70 €   4.) 50 €   5.) 30 € 
Jugend U18: 20 € (jeweils erst ab 3 Teilnehmerinnen)

  
 Mannschaftsmeisterschaft 
Beginn: Direkt im Anschluss an die Einzelmeisterschaft, 

ganz grob gegen 16:00 Uhr 
Anmeldung: am Turniertag 
Modus: 4-er Mannschaften, jede gegen jede, 

Gastspielregelung wie bei der Frauen-
Mannschaftsmeisterschaft 

Preise: Die Siegermannschaft hat Chancen auf eine finanziel-
le Unterstützung für die Teilnahme an der offenen 
Deutschen Blitz-Mannschaftsmeisterschaft. 

 
Frauen-Regionalliga 2004/2005 Gruppe Südwest 
Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 
wieder geht eine Saison zu Ende. Sieger dieser Gruppe und damit Auf-
steiger in die 2. Frauen-Bundesliga sind die SF Wadgassen/Differten e. 
V. Hierzu meinen herzlichen Glückwunsch. 
Absteigen in die Landesebene werden SV Worms 1878 e. V. und die 
SF Deizisau e. V.. 
Ergebnisse der 5. Runde: 

SK Krumbach - TSV Heumaden 2½-1½ 
Jussupow,Nadia - Zikeli,Saskia ½-½ 
Jussupow,Ekaterina - Gheng,Simona 1-0 
Nieberle,Cornelia - Frey,Claudia ½-½ 
Billing,Tanja - Fröschle,Luzie ½-½ 
  
FC Bayern München II - SF Deizisau 4-0 
Niedermaier,Barbara - Misanovic,Vesna +-- 
Renner,Gabriele - Hapke (geb. Langer),Yvonne +-- 
Lenk,Sandra - Schütte,Anna 1-0 
Roos,Karin - Lipke,Sonja 1-0 
  
SF Wadgassen/Differten - SV Worms 4-0 
Czech,Daiva - Reißmann,Jeannine 1-0 
Müller,Elke - Zachmann,Julia 1-0 
Dietzen,Corinna - Beliantseva,Inna 1-0 
Henschel,Anke - Diehl,Nora 1-0 

 
 Endstand: S R V Pkt. Bpkt. 
1. SF Wadgassen/Differten 4 0 1 8-2 15.0 
2. TSV Heumaden 3 0 2 6-4 13.0 
3. FC Bayern München II 3 0 2 6-4 12.5 
4. SK Krumbach 3 0 2 6-4 9.5 
5. SV Worms 1 1 3 3-7 6.0 
6. SF Deizisau 0 1 4 1-9 4.0 

Abschließend möchte ich mich bei Ihnen für den reibungslosen Ablauf 
bedanken und verbleibe  
mit freundlichen Grüßen 
Petra Mense 
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh  
Geschäftsführer d gemeinsamen Kommission f. Leistungssport GKL d. Schach-
verbände Baden u. Württemberg, kellermarkus@t-online.de, www.gkl.svw.info  
 

Termine im Leistungssport 2005/2006 
 
Recht frühzeitig dieses Jahr stehen die Leistungssporttermine der 
Schachverbände Baden-Württembergs fest. Die Gemeinsame Kom-
mission für Leistungssport (GKL) legt sie wie folgt fest: 
 

17./18.9. D-Kader-Lehrgang (D3+D4) 
1./2.10. D-Kader-Lehrgang (D1+D2) 
29./30.10. D-Kader-Lehrgang (D3+D4) 
19./20.11. D-Kader-Lehrgang (D1+D2) 
21./22.1.2006 D-Kader-Lehrgang (D3+D4) 
4.2.2006 Ausweichtermin 
11./12.2.2006 D-Kader-Lehrgang (D1-D4) 
4./5.3.2006 D-Kader-Lehrgang (D3+D4) 
18.3.2006 Ausweichtermin 
25./26.3.2006 D-Kader-Lehrgang (D3+D4) 
8.4.2006 Ausweichtermin 
29./30.4.2006 D-Kader-Lehrgang (D1-D4) 
6.5.2006 U10-Tag 
20./21.5.2006 Vorbereitungslehrgang zur DJEM 
Juni/Juli GKL-Talentsichtung 
Juni/Juli GKL-Mädchenlehrgänge 

 
Die Orte der Maßnahmen stehen noch nicht fest. Sie werden im Laufe 
des nächsten Monats auf die Homepage der GKL (www.gkl.bsv-
schach.de bzw. www.gkl.svw.info) eingestellt. 
 
In der Saison 2004/2005 stehen noch folgende Termine an: 
4./5.6. D-Kader-Lehrgang (D3+D4), Landesleistungszentrum Ba-

den-Baden 
18./19.6. GKL-Mädchenlehrgang, Ersingen 
2./3.7. GKL-Mädchenlehrgang, Stuttgart-Wolfbusch 
9./10.7. GKL-Talentsichtung = Zentrallehrgang Talentfördergrup-

pen (F-Kader), Landesleistungszentrum Baden-Baden 
6.8. GKL-TA-Sitzung 
28.8. GKL-Sitzung 
 
Bericht über den  
Vorbereitungslehrgang zur DJEM 2005 
 
Der folgende Bericht erreicht mich von Daniela Schäfer, die mit ihren 9 
Jahren an der diesjährigen deutschen Jugendmeisterschaft im Schach 
U10 teilnimmt. 
 „Am Samstag, den 30.April 2005 war der Lehrgang zur DJEM 2005. 
Das Training begann um 10.00 Uhr und endete um 12.00 Uhr. Die 
Spieler wurden in 4 Gruppen eingeteilt. Ich hatte am ersten Tag Jörg 
Hanisch als Trainer. Dort haben wir in 4 Blöcken „die Schwächen“ be-
sprochen. Von 12 bis 13 Uhr war Pause zum Spielen und Essen. Dann 
ging es weiter mit Block 2 (Training von 13 bis 15 Uhr). Um 15.00 Uhr 
hatte ich 30 min Pause. Danach ging es weiter mit Block 3. Dort beka-
men wir Arbeitsblätter. Es dauerte wieder eine halbe Stunde bis wir fer-
tig waren. Nun war Freizeit dran. Viele sind Fußball spielen gegangen. 
Meine Freundin Elisa und ich waren schaukeln. Abends gab es ein 
Blitzturnier. Klasse, ich habe 5,5 Punkte aus 9 geschafft.  
Am Sonntag, den 01. Mai 2005: 
Das Training begann am 2. Tag um 8.30 Uhr und endete um 10.30 Uhr 
mit dem Thema: „unrochierter König im Zentrum halten“ (mit Niko-
laus Sentef). Von 11 bis 12 Uhr ging es mit „gewaltiger Linienöffnung“ 
weiter. Das war mein Lieblingsthema. Dann gab es Mittagessen (Mm, 
lecker Spätzle). Danach hatten wir drei Trainingspartien (gegen Niko-
laus Sentef habe ich ganz gut gespielt, aber verloren) Die Spiele dauer-
ten so lange bis wir bei der Abschlussbesprechung waren. Auf ging’s 
nach Hause! 
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Das war’s leider schon, der Lehrgang zur DJEM. 
Es war ein schöner Lehrgang, der mir sehr Spaß gemacht hat.“ 
Am Lehrgang nahmen über 20 Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 
17 Jahren teil, als Trainer waren Landestrainer Jaroslav Srokowski, 
Henryk Dobosz, Nikolaus Sentef und Jörg Hanisch vor Ort. Noch im 
Mai finden die deutschen Meisterschaften statt, in Willingen im Sauer-
land (siehe hierzu www.dem2005.de).  

Dr. Markus Keller – Geschäftsführer der GKL 
 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  ddeess  SSVVWW  
 

Stand: 10.05.2005 
Der Terminkalender wird ausschließlich vom SVW geführt, nicht von 
der Redaktion der Rochade Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, 
Korrekturen etc. deshalb nicht an die Rochade Württemberg,  
sondern nur an:  

florian.bauer@sklauffen.de 
 

04.06 - 05.06 D-Kader-Lehrgang 
05.06 Schnellturnier in Meßstetten - Heinstetten, Turn- und Festhal-

le; 05.06.2005; 09:30 Uhr 
11.06 U10-Tag der GKL 
11.06 Großer Ulmer Kinder und Jugendschachtag 
12.06 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Hauptrunde 
12.06 5. Göppinger Jugend-Open 
12.06 5. Lothar-Geiger-Gedächtnisturnier ( 19. Hallenfußball- und 

Mannschaftsblitzturnier) 
12.06 15. Garchinger Jugend-Open 
16.06 Themenabend "Eröffnungsfallen rund um die italienische Par-

tie" 
18.06 Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
18.06 - 19.06 GKL-Mädchenlehrgang 
19.06 11. Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnellschach 
26.06 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Hauptrunde 
02.07 - 03.07 GKL-Mädchenlehrgang 
03.07 21. Rottweiler Schnellschachturnier für 4-er Mannschaften 
09.07 - 10.07 GKL-Talentsichtung 
09.07 - 10.07 12. Steinlacher Nachtblitz 
09.07 - 10.07 Steinlacher Nachtblitz 
09.07 8. Garchinger Schnellschach-Open zur Bürgerwoche 
10.07 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Finale 
10.07 9. Jedesheimer Jugend-Open 
25.07 - 02.08 2. Bad Wildunger Senioren-Cup 
31.07 5. Open-Air Dorffestblitzturnier in Winden im Elztal (25 km 

nördlich von Freiburg) 
04.08 - 07.08 12. Augsburger Friedensfest Schach Open 
06.08 16. Friedrichshafener Promendenturnier 
06.08 GKL-TA-Sitzung 
28.08 GKL-Sitzung 
01.10 - 02.10 D1/2-Kader-Lehrgang 
29.10 - 30.10 D3/4-Kader-Lehrgang 
31.10 - 06.11 D-Kader-Turnier 
19.11 - 20.11 D1/2-Kader-Lehrgang 
21.01 - 22.01 D3/4-Kader-Lehrgang 
11.02 - 12.02 D1-4-Kader-Lehrgang 
04.03 - 05.03 D3/4-Kader-Lehrgang 
25.03 - 26.03 D3/4-Kader-Lehrgnag 
29.04 - 30.04 D1-4-Kader-Lehrgang 
06.05 GKL-U10-Tag 
20.05 - 21.05 DJEM-Vorbereitungslehrgang 
17.09 - 18.09 D3/4-Kader-Lehrgang 
 

Offene Monatsturniere 
Diese Liste wird vom SVW geführt, nicht von der Redaktion der Roch 
Württemberg. Änderungen, Ergänzungen, Korrekturen etc. deshalb 
nicht an die Rochade Württemberg, sondern  nur an:  
 

florian.bauer@sklauffen.de 
Ammerbuch Monatsblitzturnier jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr 

Spiellokal: Gaststätte Adler, Ammerbuch-Poltringen, Pfäffin-
gerstr. Turnierleitung: Uwe Köhler, Tel: 07073 - 913817 

Bietigheim/ 
Bissingen 

Blitzturnier in Bietigheim/Bissingen, Haus der Vereine, Met-
terstr. 36, 1. Fr im Monat, 20 Uhr 

Blaustein Offene Blausteiner Blitzmeisterschaft Jeden 4. Dienstag im 
Monat ab 19:30 Uhr 

Böblingen Offenes Monatsblitzturnier des SV Böblingen e.V. - Schachabt. 
SVB Paladion, Silberweg 18, Böblingen jeden ersten Freitag im 
Monat, 19:00 Uhr 

Heidenheim Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-Vereinsheim, 

Schnaitheimerstr. 38 jeweils letzter Freitag im Monat, 20.00 
Uhr Startgeld: 2 E, Preise: 1. 50%, 2. 30%, 3. 20% 

Heilbronn Blitzturnier beim SV Heilbronn jeweils letzter Do im Monat, 
20:00 Uhr (Startgeld 3,- Euro) 

Heilbronn-
Biberach 

Blitzschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jahreswertung, 
Bürgeramt am Ratsplatz, 25.06./ 16.07./ 17.09./ 12.11./ 10.12. 
Schnellschach der SF Heilbronn-Biberach mit Jahreswertung, 
Bürgeramt am Ratsplatz, 07.05./ 18.06./ 01.10./ 29.10./ 26.11., 
Startgeld 3 EUR 

Ingersheim Blitzturnier in Kleiningersheim, Rathaus Freitags ab 20.30 
Uhr., 01.04., 13.05., 10.06. und 15.07. 

Leinfelden Leinfeldener Monatsblitz, jeden ersten Dienstag im Monat, 
20.00 Uhr 

Mengen Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im 
Monat, 20:30 

Pfullingen Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock,Zi 4, 
20.00 Uhr, letzter Fr im Monat 

Schönaich Offene Monatsblitzturniere des TSV Schönaich, jeden letzten 
Freitag im Monat (Ausnahmen: 18.März; 0.Mai; 16.Dezember), 
20:00 Uhr, in der Stadiongaststätte TSV Schönaich (Nebenge-
bäude) - Im Vogelsang 29 - 71101 Schönaich, 1,00 Euro Start-
geld, 1.Platz: 50% , 2.Platz: 20%, unter DWZ 1700: 1.Platz: 
20% 2.Platz: 10% des Startgeldes. 

Schw 
Gmünd 

Monatsschnellturnier der SG Schwäbisch-Gmünd Fr. 11.10., 
08.11., 06.12., 10.01., 14.02., 07.03., 11.04., 09.05. 

Sindelfingen Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, Sta-
diongaststätte, Sindelfingen, Rosenstr.12 

Stgt. Vai-
hingen/Rohr 

Blitzschach, Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. Dürrle-
wangstr.65, 70565 Stuttgart, (0711/749585), jeden 3. Donners-
tag im Monat um 20.15 Uhr 

Stuttgart Schnellschach 15 Minuten/Partie bei SSF Termin : 2. Dienstag 
im Monat / 19:00Uhr Modus : 7 Runden Schweizer-System 
Ort: Libanonstr. 35, 70184 Stuttgart, Seminarraum Fa. Herter-
Kom 

Stuttgart Amateur-Blitzschach Grand-Prix (max. 2000DWZ) Regenpfei-
ferweg 15 Stgt.-Neugereut Letzter Do. im Monat 3 Ratinggrup-
pen mit attraktiven Preisen Monat 3 EUR, Jahr. 25 EUR 

Süßen Offenes Blitzturnier der SSG Fils-Lauter mit Jahreswertung 
Bürgerhaus, Heidenheimer Str. 49, Süßen (bisher in Donzdorf) 
20.00 Uhr jeden 2. Donnerstag im Monat 

Tamm Blitzturnier in Tamm, Kelter, Eingang Untere-Kelter-Straße 38, 
28.01.05; 25.02.05; 29.04.05; 24.06.05; 30.09.05; 28.10.05 
Termine auch auf der Homepage des SC Tamm. 

Tübingen Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel, Jakobusgasse), 
1. Di im Monat, 19.30 h 

Ulm Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, 19.30 h, Weststadthaus, 
Moltkestr. 10, 89077 Ulm, Startgeld 2,50 Euro 

 
 

  

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 
 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-
Oeffingen, 0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*), Spiel-
leiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Bornschein, Friedenau 21, 70188 Stgt, T+F 
0711-283861, E-Mail*), Turnierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 
70439 Stgt, E-Mail*), Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 
71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*), Referent für 
Ausbildung: Ulrich Scheibe, Torfstr. 11, 71229 Leonberg, 07152-71665, E-
Mail*), Leiter Landesliga Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stgt, 0711-
7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*), Frauenwart: Andreas Klingler, Fritz-
Klett-Str. 46, 71404 Korb, 07151-930064, Fax 07151-930065, E-Mail*); Leiter 
Bezirksligen Klaus Bornschein, s.o., Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. 10, 
70469 Stgt, 0711-851412, Fax 0711-8879317, E-Mail*), Bank: LBBW Stgt, 
Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holz-
gerlingen, 07031-601693, E-Mail*) Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Gruben-
äcker 87, 70499 Stgt, 0711-8620802, Fa AB: 0711-8620803 E-Mail*), Kassier: 
Bank: LBBW Stgt, Konto 29 243 42, BLZ 600 501 01 
Kreis Stgt-Mitte: Kreisleiter: Günter Schelkle; Stuifenweg 3; 73666 Balt-
mannsweiler, E-Mail*) Kreistunierleiter: Klaus-Peter Krüger; Herbertstr. 95 ; 
70439 Stgt ; E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stgt; 
Kreisklasse: Bruno Jerratsch; Leharstr. 4; 70195 Stgt; A-Klasse: Franz Plass, 
Beethovenstr. 17; 71277 Rutesheim; B-Klasse: Helmut Rieger; Haußmannstr. 
211; 70188 Stgt; Jugendleiter: Holger Schröck; Osterbronnstr. 82; 70565 Stgt; 
E-Mail*), 
Kreis Stgt-Ost: Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 
70736 Fellbach-Oeffingen, 0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, 
E-Mail*), Turnierleiter u. stellv. Vors.: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 
71364 Winnenden, T+F 07195-62110, Kassier: Manfred Angles, Birkenrain 
73, 71364 Winnenden, 07195-62437, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 
71 43 238, BLZ: 602 500 10, Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 
16, 71522 Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*), Leiter Kreis- 
und C-Klasse: Dieter Kessler, Wilhelm-Stähle-Str. 4, 70736 Fellbach-
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Schmiden, T+F 0711-9065857, E-Mail*), Leiter A-Klasse: Roland Morlock, 
Muldenäckerstr. 11, 70378 Stgt, 0711-531756, E-Mail*), Leiter B- und E-
Klasse: Wolfgang Tölg, s.o. Jugendleiter: Johannes Bay, Bergstr. 8, 71540 
Sulzbach a.d. Murr, 07193-6535, E-Mail*), Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stgt, 0711-8494845, E-Mail*). 
Kreis Stgt-West: Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzma-
den,  07023-4091, E-Mail*); stellv. Kreisleiter Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 
60, 70563 Stgt,  0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Hans 
Quelle, Jahnstr. 24, 70771 Stetten, T+F 0711-796522; Jugendleiter: Jens Uwe 
Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen,  07031-601693, E-Mail*); 
DWZ-Bearbeiter: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen,  
07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Gerhard Lauppe, 
Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 
Leinfelden,  0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, 
Friedenaustr. 21, 70188 Stgt, T+F 0711-283861, E-Mail Klaus.Bornschein. 

 
 

Bezirks-Einzelmeisterschaft Stuttgart 2005: 
Walter Kunz (SC SM Botnang) Stuttgarter Bezirksmeister 2005. 
Der neue Bezirksmeister wurde einzig in der zweiten Runde kurz von 
der Spitzenposition verdrängt, wo er gegen den stark aufspielenden 
Hans-Peter Abel (Leinfelden, am Ende 8.-9.) einer Punkteteilung zu-
stimmen mußte. Doch schon in der 4. Runde setzte er sich durch seinen 
Sieg gegen Vincenzo Giacopelli (Rommelshausen,2.) wieder an die 
Spitze. Diese gab er dann nicht wieder ab und in der letzten Runde 
reichte im aufgrund der besten Buchholzzahl ein Remis zum Turnier-
sieg. Doch hier wollte Titelverteidiger Jochim Guilliard (Affalter-
bach,3.-4.) nicht mithelfen, zumal bei Sieg noch Chancen auf die Titel-
verteidigung bestand. Das relativ frühe Remis an Brett 2 zwischen 
Manfred Angles (Winnenden,7.) und Vincenzo Giacopelli beförderte 
die Partie an Brett 1 dann endgültig zum Titelkampf. Endsprechend 
"dramatisch" der Verlauf der Partie. Kurz bevor die letzten 2 Minuten 
bei Walter Kunz anbrachen, mußte Joachim Guilliard, selbst auch nicht 
viel mehr Zeit, einsehen, daß er die entstandene Stellung nicht mehr 
gewinnen kann und willigte ins Remis ein. 
Da in der Schlußwertung die Plätze 8 und 9 auch in der Buchholzzahl 
gleichauf liegen und lediglich ein weiterer Spieler 4 Punkte aufweist, 
erhalten alle Spieler bis einschließlich Platz 10 die Startberechtigung 
für die BEM 2006. Desweiteren erhält SF Horst Köller (SC Stetten) ei-
nen Freiplatz für die BEM 2006, da bei der Teilnahmebestätigung für 
dieses Jahr über Dritte einiges schief gelaufen ist und ich ihn darum in 
diesem Jahr nicht berücksichtigt hatte. 
Die Meldungen für das Kandidatenturnier 2006: 
Für dieses Jahr hatten Joachim Guilliard, Ulrich Gröbe sich die Spiel-
berechtigung im KT durch ihre Platzierungen im letzen Jahr schon ge-
sichert, Thomas Hedler hat sogar die Startberechtigung für das Meister-
turnier errungen.  
Nachdem der Zweite Vincenzo Giacopelli aus Termingründen verzich-
ten mußte werden Walter Kunz (1., Botnang), Volker Rühl (3-4., VfL 
Sindelfingen) und Michael Franz (5., Korntal) als Qualifikanten des 
Bezirks Stuttgart für das KT 2005 in Illertissen gemeldet. Die Schach-
freunde Gerhard Schuster (6., Feuerbach), Uwe Schiestl (10., Mönch-
feld) und Günther Häberlein (11., Botnang) versuchen über Freiplatzan-
trägen ihr Glück. 
 
Zum Abschluß wieder großes Lob und vielen Dank an die Helfer vom 
SC Sillenbuch, insbesondere Hans-Peter Nyffeler, für die rundum ge-
lungene Organisation. 
 

1) Kunz, Walter (Botnang) 5,5 (31,0) 
2) Giacopelli, Vincenzo (Rommelshausen)  5,0 (27,0) 
3) Guilliard, Joachim (Affalterbach) 5,0 (25,5) 
 Rühl, Volker (VfL Sindelfingen) 5,0 (25,5) 
5) Franz, Michael (Korntal) 4,5 (29,0) 
6) Schuster, Gerhard (Feuerbach) 4,5 (25,5) 
7) Angles, Manfred (Winnenden) 4,5 (24,0) 
8) Wilhelmi, Dirk (Sillenbuch) 4,0 (29,5) 
 Abel, Hans-Peter (Leinfelden) 4,0 (29,5) 
10) Schiestl, Uwe (Mönchfeld) 4,0 (25,0) 
11) Häberlein, Günter (Botnang) 3,5 (29,5) 
12) Schwan, Rudi (SSF) 3,5 (25,5) 
13) Gann, Manfred (Botnang) 3,5 (23,0) 
14) Horvatic, Vladimir (Botnang) 3,0 (24,0) 
15) Hedler, Thomas (Mönchfeld) 3,0 (28,0) 
16) Gröbe, Ulrich (Vaihingen/Rohr) 3,0 (22,5) 

17) Mayer, Dietmar (HP Böblingen) 3,0 (16,5) 
18) Siegle, Florian (SSF) 2,5 (25,5) 
19) Löwe, Joachim (Schmiden/Cannstatt) 2,5 (24,5) 
20) Peter, Silvio (djk Stuttgart-Süd) 2,5 (22,5) 
21) Schembera, Jörg (Oeffingen) 2,5 (20,0) 
22) Tölg, Wolfgang (Oeffingen) 2,0 (19,0) 
23) Schelberg, Martin (Leinfelden) 1,5 (21,5) 
24) Fumy, Jürgen (Oeffingen) 1,5 (17,5) 

Klaus Bornschein 
 
Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft Stuttgart 2005: 
Stuttgarter Bezirks-Blitzmeister 2005 ist Kemajl Hida (HP Böblin-
gen). 
Am 16.04.2005 trafen 4 Spieler aus Stuttgart Ost, 4 aus Stgt. Mitte so-
wie 3 aus Stgt. West im Vereinshaus Backnang aufeinander. 
Es zeichnete sich schnell ab, das die Favoriten aus West und Ost die 
Sache wohl unter sich ausmachen werden. In der Schlußrunde gabe es 
dann auch Sicherungsremisen, wodurch die Spieler ihre Nominierung 
für die Verbandsebene sicherstellten. Geichzeitig ergab das aber auch 2 
Punktgleiche an der Spitze der Abschlußtabelle und der diesjährige 
Meister mußte im Stichkampf ermittelt werden. Hier konnte Kemajl 
Hida sich gegen  Bernhard Weigand durchestzten und sich vielleicht 
auch für die Niederlage im Turnier revanchieren. 
Beachtlich auch die Ausbeute des einzigen Jugendlichen im Turnier 
Tobias Hirneise. Er hielt mit letztendlich einem Punkt Rückstand im-
mer Anschluß zum Führungsduo und konnte sich im Vergleich zum 
Vorjahr um einen Platz verbessern.  
Die deutlichste Verbesserung zum Vorjahr erzielte Achim Meindörfer: 
Im letzten Jahr noch unter ferner liefen platziert gelang diesmal ein in 
diesem Feld beachtlicher fünfter Platz. 
 
Für die Württembergische Blitz-Einzelmeisterschaft 2005 haben sich 
qualifiziert:  
Kemajl Hida (HP Böblingen), Bernhard Weigand (VfL Sindelfingen), 
Tobias Hirneise (Rommelshausen) und Egenhard Mikoleizig (Korb). 
Als Nachrücker wird Achim Meindörfer (Botnang) dem Verband ge-
meldet. 
David Ortmann (Ditzingen), Thomas Heinl und Thilo Kabisch (beide 
HP Böblingen), die sich für 2004 qualifiziert hatten, haben für dieses 
Jahr Freiplätze, da es 2004 eine Termin-Überschneidung mit der Deut-
schen Blitz-MM gab, an der deren Mannschaften teilnahmen.  
 

1) Hida, Kemajl (HP Böblingen) 8,5 (1)* 
2) Weigand, Bernhard (VfL Sindelfingen) 8,5 (0)* 
3) Hirneise, Tobias (Rommelshausen) 7,5  
4) Mikoleizig, Egenhardt (Korb) 6,5  
5) Meindörfer, Achim (Botnang) 6,0  
6) Distler, Carsten (Korb) 5,0  
7) Stavridis, Sortorius (djk Stuttgart-Süd) 4,5  
8) Rempel, Eugen (Feuerbach) 3,5  
9) Reder, Erik (Gerlingen) 2,5  
10) Jantos, Stefan (Steinhaldenfeld) 1,5  
11) Bauer, Josef (VfL Sindelfingen) 1,0  

*Stichkampf 
Klaus Bornschein 

 
Bezirksliga  Staffel 1;  1. Runde (19.09.2004); SC Murrhardt - SSF 
1879 V 2,0:6,0; TSF Ditzingen III - SV Herrenberg 4,0:4,0; SG Fasa-
nenhof - SC Stetten 4,5:3,5; SV Leonberg - SV Wolfbusch III 4,5:3,5; 
VfL Sindelfingen III - SK Schm./Cannst. II 5,5:2,5 
Bezirksliga  Staffel 1;  2. Runde (10.10.2004); SSF 1879  V - SK 
Schm./Cannst. II 5,0:3,0; SC Murrhardt - TSF Ditzingen III 4,0:4,0; SV 
Herrenberg - Fasanenhof 3,5:4,5; SC Stetten - SV Leonberg 4,0:4,0; SV 
Wolfbusch III - VfL Sindelfingen III 4,5:3,5 
Bezirksliga  Staffel 1;  3. Runde (31.10.2004); TSF Ditzingen III - 
SSF 1879 V 4,0:4,0; SG Fasanenhof - SC Murrhardt 1,5:6,5; SV Leon-
berg - SV Herrenberg 5,5:2,5; VfL Sindelfingen III - SC Stetten 
2,5:5,5; SK Schm./Cannst. II - SV Wolfbusch III 2,5:5,5 
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Bezirksliga  Staffel 1;  4. Runde (28.112004); SSF 1879  V - SV 
Wolfbusch III 3,5:4,5; SC Murrhardt - SV Leonberg 5,0:3,0; TSF Dit-
zingen III - SG Fasanenhof 4,5:3,5; SV Herrenberg - VfL Sindelfingen 
III 4,0:4,0; SC Stetten - SK Schm./Cannst. II 2,0:6,0 
Bezirksliga  Staffel 1;  5. Runde (16.01.2005); SG Fasanenhof - SSF 
1879 V 4,0:4,0; VfL Sindelfingen III - SC Murrhardt 5,0:3,0; SV Le-
onberg - TSF Ditzingen III 7,0:1,0; SK Schm./Cannst. II - SV Herren-
berg  4,0:4,0; SV Wolfbusch III - SC Stetten 5,0:3,0 
Bezirksliga  Staffel 1;  6. Runde (13.02.2005); SSF 1879  V - SC Stet-
ten 4,5:3,5; SC Murrhardt - SK Schm./Cannst. II 4,0:4,0; TSF Ditzin-
gen III - VfL Sindelfingen III 5,0:3,0; SG Fasanenhof - SV Leonberg 
2,5:5,5; SV Herrenberg - SV Wolfbusch III 4,5:3,5 
Bezirksliga  Staffel 1;  7. Runde (27.02.2005); SV Leonberg - SSF 
1879 V 5,0:3,0; SV Wolfbusch III - SC Murrhardt 5,5:2,5; SK 
Schm./Cannst. II - TSF Ditzingen III 5,5:2,5; VfL Sindelfingen III - SG 
Fasanenhof 4,0:4,0; SC Stetten - SV Herrenberg 3,5:4,5 
Bezirksliga  Staffel 1;  8. Runde (20.03.2005); SSF 1879  V - SV 
Herrrenberg 6,0:2,0; SC Murrhardt - SC Stetten 4,0:4,0; TSF Ditzingen 
III - SV Wolfbusch III 4,0:4,0; SG Fasanenhof - SK Schm./Cannst. II 
3,5:4,5; SV Leonberg - VfL Sindelfingen III 4,0:4,0 
Bezirksliga  Staffel 1;  9. Runde (17.04.2005); VfL Sindelfingen III - 
SSF 1879 V 2,5:5,5; SV Herrenberg - SC Murrhardt 7,0:1,0; SC Stetten 
- TSF Ditzingen III 2,0:6,0; SV Wolfbusch III - SG Fasanenhof 3,0:5,0; 
SK Schm./Cannst. II - SV Leonberg 3,5:4,5 
 ; Bezirksliga  Staffel 2;  1. Runde (19.09.2004); SC Waiblingen - SC 
Stetten 5,5:2,5; VfL Sindelfingen II - SC SM Botnang 5,5:2,5; SC HP 
Böblingen III - SV Herrenberg 6,0:2,0; Stuttgarter SF V - SC Winnen-
den II 6,5:1,5; SG Fasanenhof - TSV Zuffenhausen 1,5:6,5 
Bezirksliga  Staffel 2;  2. Runde (10.10.2004); SC SM Botnang - TSV 
Zuffenhausen 2,0:6,0; SSF 1879  VI - SC Waiblingen 2,5:5,5; SC HP 
Böblingen IV - SV Feuerbach 4,0:4,0; SV Schwaikheim - SK e4 Ger-
lingen II 6,0:2,0; SC Sillenbuch - VfL Sindelfingen II 5,5:2,5 
Bezirksliga  Staffel 2;  3. Runde (31.10.2004); SC Waiblingen - SC 
SM Botnang 6,0:2,0; SV Feuerbach - SSF 1879 VI 4,0:4,0; SK e4 Ger-
lingen  II - SC HP Böblingen IV 4,5:3,5; VfL Sindelfingen II - SV 
Schwaikheim 4,0:4,0; TSV Zuffenhausen - SC Sillenbuch 5,5:2,5 
Bezirksliga  Staffel 2;  4. Runde (28.11.2004); SC SM Botnang - SC 
Sillenbuch 3,5:4,5; SSF 1879  VI - SK e4 Gerlingen II 3,5:4,5; SC 
Waiblingen - SV Feuerbach 4,0:4,0; SC HP Böblingen IV - VfL Sin-
delfingen II 4,0:4,0; SV Schwaikheim - TSV Zuffenhausen 1,0:7,0 
Bezirksliga  Staffel 2;  5. Runde (16.01.2005); SV Feuerbach - SC 
SM Botnang 5,0:3,0; VfL Sindelfingen II - SSF 1879 VI 6,5:1,5; SK e4 
Gerlingen  II - SC Waiblingen 4,0:4,0; TSV Zuffenhausen - SC HP 
Böblingen IV 5,0:3,0; SC Sillenbuch - SV Schwaikheim 5,5:2,5 
Bezirksliga  Staffel 2;  6. Runde (13.02.2005); SC SM Botnang - SV 
Schwaikheim 4,0:4,0; SSF 1879  VI - TSV Zuffenhausen 1,5:6,5; SC 
Waiblingen - VfL Sindelfingen II 5,5:2,5; SC Feuerbach - SK e4 Ger-
lingen II 4,0:4,0; SC HP Böblingen IV - SC Sillenbuch 4,0:4,0 
Bezirksliga  Staffel 2;  7. Runde (27.02.2005); SK e4 Gerlingen  II - 
SC SM Botnang 4,0:4,0; SC Sillenbuch - SSF 1879 VI 6,5:1,5; TSV 
Zuffenhausen - SC Waiblingen 4,5:3,5; VfL Sindelfingen II - SC Feu-
erbach 2,5:5,5; SV Schwaikheim - SC HP Böblingen IV 3,0:5,0 
Bezirksliga  Staffel 2;  8. Runde (20.03.2005); SC SM Botnang - SC 
HP Böblingen IV 4,5:3,5; SSF 1879  VI - SV Schwaikheim 3,5:4,5; SC 
Waiblingen - SC Sillenbuch 2,5:5,5; SC Feuerbach - TSV Zuffenhau-
sen 1,0:7,0; SK e4 Gerlingen  II - VfL Sindelfingen II 3,5:4,5 
Bezirksliga  Staffel 2;  9. Runde (17.04.2005); VfL Sindelfingen II - 
SC SM Botnang 2,0:6,0; SC HP Böblingen IV - SSF 1879 VI 4,0:4,0; 
SV Schwaikheim - SC Waiblingen 3,0:5,0; SC Sillenbuch - SC Feuer-
bach 3,5:4,5; TSV Zuffenhausen - SK e4 Gerlingen II 4,5:3,5 
 

 Bezirksliga Staffel 1 Abschlußtabelle   
1 SV Leonberg 1978 e.V.  43,0:29,0 14:4 
2 Stuttgarter SF v. 1879 e.V.  V 41,5:30,5 12:6 
3 SV Stgt.-Wolfbusch 1956 e.V. III 39,0:33,0 11:7 
4 SAbt. TSF Ditzingen III 35,0:37,0 10:8 
5 SV Herrenberg e.V. 36,0:36,0 9:9 
6 SK Schmiden/Cannstatt 1880 II 35,5:36,5 8:10 
7 SGem. Fasanenhof e.V. 33,0:39,0 8:10 
8 VfL Sindelfingen III 34,0:38,0 7:11 
9 SC Murrhardt 1948 e.V. 32,0:40,0 7:11 
10 SC Stetten a.d.F. e.V. 31,0:41,0 4:14 
    

 Bezirksliga Staffel 2 Abschlußtabelle   
1 TSV Zuffenhausen 50,0:22,0 17:1 
2 SC Sillenbuch 43,5:28,5 14:4 
3 SC Waiblingen 1921 e.V. 41,5:30,5 13:5 
4 SC Feuerbach 35,5:36,5 10:8 
5 SC "Schachmatt" Botnang e.V. 34,0:38,0 8:10 
6 VfL Sindelfingen II 32,5:39,5 7:11 
 SK e4 Gerlingen  II 32,5:39,5 7:11 
8 SV Schwaikheim 32,0:40,0 7:11 
9 SC HP Böblingen 1975 e.V. IV 33,5:38,5 5:13 
10 Stuttgarter SF v. 1879 e.V.  VI 25,0:47,0 2:16 

      

Kreis Stuttgart - West 
 
Einladung Kreistag 2005 in Stuttgart-Vaihingen 
Liebe Schachfreunde, 
hiermit erfolgt die Einladung zum ordentlichen Kreistag 2005 unseres 
Schachkreises. Dieser findet am 18. Juni 2005 im Vereinsheim der 
Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65 in 70565 
Stuttgart-Rohr, statt.  
Beginn des Kreistags ist 14.00 Uhr. 
 
Tagesordnung: 
TOP 1 Begrüßung 
 Feststellung der Anwesenden und der Stimmberechtigten 
 Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 2 Berichte der Kreisleitung 
 Berichte der Klassenleiter 
TOP 3 Aussprache zu den Berichten 
TOP 4 Neuwahlen: Kreisvorstand gemäß Satzung 
TOP 5 Haushaltspläne Kreis-Jugend, Schachkreis Stuttgart-West 
TOP 6 Kreis-Turniere 
TOP 7 Anträge  
TOP 8 Sonstiges 
Anträge: 
Anträge zum Kreistag sind bis zum  11. Juni 2005 an obige Adresse zu 
senden. 
Allgemeines: 
Nach der Geschäfts- und Spielordnung des Schachkreises Stuttgart-
West ist das Erscheinen eines Vereinsvertreters Plicht. Jeder Verein 
und jedes Mitglied der Kreisleitung hat 1 Stimme. Vereine mit mehr als 
50 Mitgliedern haben 2 Stimmen.  
Bitte nehmen Sie am Kreistag teil. 
Mit freundlichen Grüßen 
Manfred Lube 
 
A - KLASSE  9. Runde am 17.4.2005 
SG Vaihingen / Rohr IV - SV Nagold 2,5 : 5,5; SG Vaihingen / Rohr 
III - SC VHS Aidlingen 3,5 : 4,5; TSV Heimsheim - SC HP Böblingen 
V 5 : 3; SV Weil der Stadt II - VFL Sindelfingen IV 5,5 : 2,5; SV Böb-
lingen III - TSV Schönaich II 4 : 4;  
 
ABSCHLUSSTABELLE  A-KLASSE   

  Verein Punkte Brettpunkte
1 TSV Heimsheim  17 : 1 50,5 : 21,5
2 SV Nagold  16 : 2 49 : 23 
3 SG Vaihingen/Rohr III 12 : 6 43,5 : 28,5
4 SC VHS  Aidlingen  11 : 7 41,5 : 30,5
5 VfL Sindelfingen IV 8 : 10 34,5 : 37,5
6 SV Böblingen III 7 : 11 30,5 : 41,5
7 SG Vaihingen/Rohr IV 7 : 11 28,5 : 43,5
8 SC HP Böblingen V 5 : 13 30 : 42 
9 SV Weil der Stadt II 4 : 14 22 : 50 
10 TSV Schönaich II 3 : 15 30 : 42 

 
Der TSV Heimsheim und der SV Nagold steigen in die Kreisklasse auf. 
Absteiger sind der TSV Schönaich II und der SV Weil der Stadt II. 
Ob der SC HP Böblingen V ebenfalls absteigen muss hängt vom Aus-
gang  
des Relegationsspiels der Bezirksliga SC HP Böblingen IV – SC Murr-
hardt ab. 
Dieses Entscheidungsspiel findet spätestens am 22.5.2005 statt.    
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Mit freundlichen Grüssen 

 
C-Klasse;  1. Runde (19.09.2004) ; SC Magstadt III - SV Böblingen 
IV 2,5:3,5; MK Vardar Sindelf. - SC Aidlingen II 6,0:0,0; SG 
Vaih./Rohr VI - SV Herrenberg V 3,0:3,0; SV Herrenberg IV - SV Her-
renberg III 4,0:2,0; TSV Schönaich III spielfrei  
C-Klasse;  2. Runde (10.10.2004) ; TSV Schönaich III - SC Magstadt 
III 2,5:3,5; SV Böblingen IV - MK Vardar Sindelf. 6,0:0,0; SC Aidlin-
gen  II - SG Vaih./ Rohr VI 2,5:3,5; SV Herrenberg V - SV Herrenberg 
IV 2,0:4,0; SV Herrenberg III spielfrei  
C-Klasse;  3. Runde (07.11.2004) ; MK Vardar Sindelf. - TSV Schön-
aich III 5,0:1,0; SG Vaih./Rohr VI - SV Böblingen IV 3,0:3,0; SV Her-
renberg IV - SC Aidlingen II 3,5:2,5; SV Herrenberg III - SV Herren-
berg V 0,5:5,5; SC Magstadt III spielfrei  
C-Klasse;  4. Runde (28.11.2004) ; TSV Schönaich III - SG 
Vaih./Rohr VI 4,0:2,0; SC Magstadt III - MK Vardar Sindelf. 1,0:5,0; 
SV Böblingen IV - SV Herrenberg IV 5,5:0,5; SC Aidlingen  II - SV 
Herrenberg III 6,0:0,0; SV Herrenberg V spielfrei  
C-Klasse;  5. Runde (16.01.2005) ; SV Herrenberg IV - TSV Schön-
aich III 2,0:4,0; SG Vaih./Rohr VI - SC Magstadt III 2,0:4,0; SV Her-
renberg III - SV Böblingen IV 1,0:5,0; SV Herrenberg V - SC Aidlin-
gen II  2,0:4,0; MK Vardar Sindelf. Spielfrei  
C-Klasse;  6. Runde (13.02.2005) ; TSV Schönaich III - SV Herren-
berg III 4,0:2,0; SC Magstadt III - SV Herrenberg IV 3,0:3,0; MK Var-
dar Sindelf. - SG Vaih./Rohr VI 5,0:1,0; SV Böblingen IV - SV Her-
renberg V 5,0:1,0; SC Aidlingen  II spielfrei  
C-Klasse;  7. Runde (27.02.2005) ; SV Herrenberg V - TSV Schön-
aich III 6:0k; SV Herrenberg III - SC Magstadt III 5,0:1,0; SV Herren-
berg IV - MK Vardar Sindelf. 0,0:6,0; SC Aidlingen  II - SV Böblingen 
IV 0,0:6,0; SG Vaih./Rohr VI spielfrei  
C-Klasse;  8. Runde (20.03.2005) ; TSV Schönaich III - SC Aidlingen 
II 4,5:1,5; SC Magstadt III - SV Herrenberg V 3,0:3,0; MK Vardar Sin-
delf. - SV Herrenberg III 4,5:1,5; SG Vaih./Rohr VI - SV Herrenberg 
IV 1,5:4,5; SV Böblingen IV spielfrei  
C-Klasse;  9. Runde (17.04.2005) ; SV Böblingen IV - TSV Schönaich 
III 6,0:0,0; SC Aidlingen  II - SC Magstadt III 3,0:3,0; SV Herrenberg 
V - MK Vardar Sindelf. 3,0:3,0; SV Herrenberg III - SG Vaih./Rohr VI 
5,5:0,5; SV Herrenberg IV spielfrei ; 
 

 C-Klasse  Abschlußtabelle   
1 SpVgg. Böblingen e.V. SAbt.  IV 40,0:8,0 15:1 
2 MK Vardar Sindelfingen 34,5:13,5 13:3 
3 SV Herrenberg e.V.  IV 21,5:26,5 9:7 
4 TSV Schönaich  Abt. Schach  III 20,0:28,0 8:8 
5 SV Herrenberg e.V.  V 25,5:22,5 7:9 
6 SC Magstadt  III 21,0:27,0 7:9 
7 SC Aidlingen VHS  II 19,5:28,5 5:11 
8 SV Herrenberg e.V.  III 17,5:30,5 4:12 
9 SGem. Vaihingen/Rohr e.V.  VI 16,5:31,5 4:12 

 
Kreis Stuttgart - Ost 

 
Einladung 

Schachfreizeit 
des Schachkreises Stuttgart-Ost 

mit Kreisjugend-Einzelmeisterschaft U14- U10 
Hiermit lädt die Kreisjugendleitung alle jugendlichen Schachspieler des 
Schachkreises Stuttgart-Ost zur diesjährigen Schachfreizeit mit KJEM 
ein. 
Unterkunft: Freizeitheim Mettelberg, Mettelberg 40, 71540 

Murrhardt, Tel.: 07192-20714 (während der Freizeit) 
www.kjr-rems-murr.de 

Termin: Samstag, 29.10.2005 bis Mittwoch, 02.11.2005 (Sie-
gerehrung gegen 15:00 Uhr) 

Anreise: auf eigene Kosten bis spätestens 8:30 Uhr Anfahrts-
beschreibung unter: www.svw.info/stuttgart 

Teilnahme: teilnehmen können alle Jugendlichen bis zur Alters-
klasse U14 (geb. nach dem 01.01.1992). Alle Teil-
nehmer müssen im Schachkreis Stuttgart-Ost einen 
Spielerpass oder eine nummerierte Bescheinigung 

besitzen. 
Modus: 5 - 7 Runden Schweizer System oder Rundenturnier, 

Bedenkzeit 1-2 Stunden pro Spieler und Partie. Es 
wird in 4 verschiedenen Altersgruppen gespielt (e-
ventuell werden ”benachbarte” Altersgruppen zu-
sammengelegt). 

Preise: Die Sieger in jeder Altersgruppe erhalten einen Po-
kal, die besten drei erhalten eine Urkunde. Jeder 
Teilnehmer bekommt einen Sachpreis. 

Qualifikation: Die besten vier Jungen und die besten vier Mädchen 
einer Altersklasse qualifizieren sich für die Bezirks-
jugend-Einzelmeisterschaft.  

Meldung: bis 10.10.2005 bei Johannes Bay, Schlosshofweg 1, 
71570 Oppenweiler Telefon: 07191-900868 - E-
Mail: JohannesBay@gmx.de oder Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19B, 70437 Stuttgart Telefon: 0711-
8494845 - E-Mail: rolandsieker@t-online.de 

Programm: Kreisjugend-Einzelmeisterschaft, Kreisjugend-
Einzelblitzmeisterschaft (offen für alle Jugendliche 
(bis U14) des Schachkreises Stuttgart-Ost), Spiele, 
Hausspiel, Simultanpartien, Juxschach, Fußball, 
Badminton, Hallenbadbesuch, Überraschungen 

Mitzubringen: 3-teilige Bettwäsche (kein Schlafsack), benötigte 
Medikamente und Hygieneartikel, Turnschuhe, 
Hausschuhe, Spiele, Tischtennisschläger, Badesa-
chen, Taschengeld für Getränke und Süßigkeiten 

Kosten: € 50,-- pro Teilnehmer (Kosten für Süßigkeiten und 
Getränke außerhalb der Essenszeiten sind vor Ort zu 
bezahlen) 

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.  
Johannes Bay, Roland Sieker 

 
 

 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb  
 

Bezleiter: Wernfried Tannhäuser, Staufenstr. 17, 73575 Leinzell, 07175-8340, 
Fax 07175-4595, E-Mail*); Spielleiter: Alexander Wanzek, A. d. Lauter 21, 
73563 Mögglingen, E-Mail*), 07174-804524; Turnierleiter Dietmar Siegert, 
Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, 07329-5691, E-Mail*), Presseref: Erhard 
Reckziegel, Michelbuch 2, 73102 Birenbach, 07161 951592 Kassierer: Ger-
hard Friedrich, Im Löhle 23, 73527 Schw. Gmünd, 07171-77375, Ref. Breiten-
schach: Roland Mayer, Gartenstr 12, 89168 Niederstotzingen, 07325 919315, 
Fax: 07325 919317 Kto: Volksbank Schwäbisch Gmünd, KtoNr. 17 800 005, 
BLZ 613 901 40 Jugendleiter: Hans Wendel, Leinweilerstr. 12,73579 Sche-
chingen, 07175/6777; Ausbildungsref.: Gero Fähnle,Göthestr. 26,73540 Heu-
bach, 07173/5867 

 

Keine Berichte 
 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd  
 
Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
07142-3921, Fa 07142-3931 Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 
Sersheim, +Fax 07042-33931, E-Mail*), Presseref.: Bruno Wagner, Richard-
Wagner-Str. 9, 71638 Ludwigsburg : 07141-928167, E-Mail*), Ref. Breiten-
schach: Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen-Enz +Fa 07042-
12508 Konto-Nr. 4666, KSK Heilbronn, BLZ 620 500 00; Kassier Andreas 
Warsitz, Willhelm Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 07131-24947, E-Mail*); 
DWZ-Beauftragter: Carsten Schwab; Internetbeauft.: Andreas Warsitz  
Schiedsgericht: Wolfgang Reinhardt, Kreuzstraße 23 (Büro), Hindenburgstraße 
88 (Wohnung), 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142 33099 (Büro), 07142 
46182 (Privat), fax 07142 920028, E-Mail*) 
Bezirksjugend  
BezJugleiter, Saygun Sezgin; Südstr. 91; 74072 Heilbronn, 07131-629883, E-
Mail*) StV BezJugleiter Wolfram Riedel; Birkenweg 3; 74366 Kirchheim, 
07143-94533; E-Mail*), Kassier Carsten Schwab, Obere Keltergasse1 74246 
Eberstadt 07134-903480; E-Mail*), Spielleiter, Daniel Jehle; In den Linden 82; 
74379 Ingersheim, 07142-20162 E-Mail*)  
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter/-spielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 
Heilbronn; 07131-398928, E-Mail*), Spielausschuss: Andreas Kreiss; Berliner 
Ring 43/1; 75031 Eppingen; 07262-7347 Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 
74211 Leingarten; 07131-401707, Christian Wolbert; E-Mail*), 07131-574775, 
Hofwiesen 9; 74223 Flein;  
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 
07145-57 21, E-Mail*); Kreisspielleiter: Sven Eidler, Zeppelinstr. 67, 71665 
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Vaihingen/E 07042-138 10, E-Mail*); Kreisjugendltr: Wolfram Riedel, Bir-
kenweg 3, 74366 Kirchheim, 07143-94533; Internetbearbeiter: Hans Joachim 
Ludwig 
 

Der Terminkalender  
 

04.06. Kreis-, Bezirksjugendliga 
 Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
18.06. Kreis-, Bezirksjugendliga 
25.06. Fördergruppe/kader in Münchingen 
26.06. Pokal Mannschaftsmeisterschaft 
09.07. Kreis-, Bezirksjugendliga 
10.07. Talentsichtung  
 Kreisl Ludwigsburg = LB, Kreis Heilbronn = HN 
 
 

Protokoll Bezirkstag  
16.4.2005 in Münchingen 
1. Begrüßung, Feststellung der anwesenden Vereine und Stimmbe-
rechtigten 
Beginn ca. 14.15 Uhr. Anwesend: 42, davon 40 stimmberechtigte aus 
29 Vereinen 
Dazu als Gast: Hanno Dürr, Präsident des SVW 
TO genehmigt, keine Einwände 
2. Berichte 
Düren (Vors.): 
Ausführlicher Dank an die anderen Funktionäre für ihr Engagement, 
besonders auch die im Verband aktiven: Pungartnik, Kruck, Noffke, 
Winkler, Düren  
Es scheiden aus: A. Warsitz (Kassierer), B. Wagner (Presse). 
A. Warsitz (Kasse) 
Kassenbestand ist gestiegen: 2003 um ca. 2100€, 2004 um ca. 2400€ 
A. Warsitz wird im SVW die DWZ-Bearbeitung übernehmen, deshalb 
die Kasse nur bis Jahresende verwalten, um sauberen Schnitt zu garan-
tieren.  
Er fordert, bei Bestellungen, die die Bezirkskasse bezahlen muss, genau 
anzugeben, wer der Besteller ist. 
D. Noffke (Spielleiter): 
gibt ausführlichen Überblick über Turniere + SVW/WTO-Probleme (ist 
als separates Dokument beigefügt) 
Es gibt längere Diskussion über die neuen FIDE-Regeln, die bei W. 
Pungartnik erhältlich sind. 
Öhringen wird für (erstmalige) LL-Meisterschaft und Aufstieg in die 
VL geehrt. 
S. Eidler (Ausrichter Dähne-Pokal): 
2003 & 2004 ca. 20 TN (nur wenige aus HN). 2003: Römischer (Vai-
hingen) bis ins SVW-Halbfinale, Problem: Kinder-Teilnahme, können 
nicht spät abends spielen. 
Mannschafts-Pokal: 2003: Kornwestheim+Vaihingen, 2004: HN SV + 
Biberach als Vertreter des Bezirks qualifiziert. 
W. Reinhardt (Schiedsgerichtsvors.): 
Berichtet über 5 entschiedene Fälle, Themen: 3 oder 2 Absteiger / Na-
mensänderung durch Heirat / Spieler an vertauschten Brettern / Handy-
klingeln + Tätlichkeit(?) / Beendigungsregeln 
A. Geilfuß (KrSpLt HN) führt Siegerehrungen für den Kr. HN durch:  
Kreisklasse Künzelsau/Böckingen; BezLiga: SC Neckarsulm 1; B-
Klasse: VfL Eberstadt 1; C-Klasse: TSG HN 2; D-Klasse: SF Biberach 
3, A-Klasse: Biberach 3; 03/04: D-Klasse Slavia HN 
Hinweis auf (26.6.) Offene HN Schnellschach-Meisterschaft 
Regelschulung imSept.(?) voraussichtlich bei der TSG HN. 
Pungartnik (Breitensport) 
Aktivitäten im letzten Jahr: MF-Schulung in SHall (bei Lachender 
Turm) + Lösungswettbewerb. Bei Schulschachmeisterschaft (sehr gut 
organisiert von SV HN !) Lösungswettbewerb, kam sehr gut an. 
Zuschuss-Möglichkeiten in der Rochade und auf der SVW_Hompage 
ansehen! 
Mitgliederzuwachs Bezirk UL, ca. +109 (von 160 im SVW), auch im 
DSB kleiner Anstieg kontinuierlich, besonders bei den Jugendlichen. 
Im Bezirk Zunahme bis 14 Mitglieder/Verein, fast alle überwiegend 
Jugend. 
Besigheim +14 Mitglieder (10 Jug.) am stärksten, Vaihingen hat 48% 
jugendliche Mitglieder! 
Man muss etwas tun, !   (auch außerschachlich). Das Potential für neue 
Mitglieder ist im Jugendbereich vorhanden  
23.+24.6. Kinder- und Jugend-Festival in Stuttgart (allg. Sport) 

Spielemesse in Stuttgart Killesberg, Kongresshalle vom 29.10 bis 
01.11.05.  
Im Rahmen der Schacholympiade 2008 in Dresden laufen die nächsten 
3 Jahre Aktivitäten, die vom DSB unterstützt, bzw. teilweise auch fi-
nanziert werden, z. B. mit starken Simultanspielern, s. Rochade/Internet 
Hinweise auf der DSB- und SVW-Homepage. 
Bericht als Vizepräsident: A. Winkler Kornwestheim) kandidiert als 
Vizepräsident, A. Warsitz (Biberach) als DWZ-Bearbeiter, für den 
SVW-Pressereferent gibt es noch keinen Kandidaten. 
Mivis3 (Mitgl.Verw.System): neue Version macht Probleme; Probleme 
zwischen Lakay/St. Michel erledigt. Lakay ist zurückgetreten, Steffen 
Michel übernimmt wieder die Mitgliederverwaltung für den Bezirk. 
Wegen der Mivis-Probleme gab es die Stamm-Daten seit 1½ Jahren 
nicht mehr. Soll es wieder geben. Ist in der SVW-Homepage seit 3 Wo-
chen verfügbar (allerdings ohne Personen-bezogene Daten).  
Dazu Dürr: Problem, dass alles mit ehrenamtlichen Mitarbeitern ge-
macht wird und Mivis3 noch nicht funktioniert. Abhilfe wird ange-
strebt. Personenbezogene Daten nur über Vereinsliste, im Internet ohne 
diese. Die Stammdaten ( in bisheriger Form ) sollen weiterhin einmal 
pro Jahr  ( in der Regel der Jan. Stand ) direkt  mit der Rechnungserstel-
lung  an die Vereine gehen. ( per Ausdruck oder in Dateiformat ).  
3. Aussprache (soweit nicht parallel zu den Berichten): 
Kassier-Bericht:  
Diskussion um ausgefallene Spiele / Bußgelder , WTO sollte geändert 
werden. Nicht-Antreten ist unsportlich. 
Kassierte Bußgelder: 2003: 995€, 2004: 480€ (darunter auch für Nicht-
Teilnahme an Sitzungen). 
Dürr: in der Öffentlichkeit sehr schlechter Eindruck bei kampflosen 
Partien. 
A. Geilfuß ermuntert zu Anregungen das Portal betreffend. 
Bericht der Kassenprüfer: R. Wahl (& St. Kohl): Kasse ist in bester 
Ordnung, Entlastung empfohlen. 
4. Bestellung Wahlleiter 
Dr. Hubert Warsitz (Biberach) 
5. Entlastung 
Warsitz bedankt sich für die für die Arbeit des Vorstands. 
Entlastung offen: Kassier: einstimmig; Vorstand en bloc: einstimmig 
6. Neuwahlen 
Bezirksvorsitzender:: Gottfried Düren: einstimmig 
Bezirksspielleiter:: Dietrich Noffke: einstimmig 
DWZ-Bearbeiter:: Carsten Schwab: einstimmig 
Schriftführer+Pressewart (insb. Rochade): niemand gefunden, Vor-
stand muss Lösung suchen:  
Kassierer:: niemand gefunden, A. Warsitz kommiss. bis E2005 be-
stellt, 2 Enth.:  
Bez.Jugendleiter:: Saygun Sezgin: einstimmig betätigt. 
Internet-Beauftragter und WebMaster:: Florian Bauer,: 1 Enth. 
Referent für Ausbildung:: Wolfgang Preiss (Münchingen): 1 Ge-
genSt, 4 Enth. 
Breitenschach: Walter Pungartnik: einstimmig 
Schiedsgericht: Wolfgang Reinhardt: einstimmig 
Schiedsgerichts-Beisitzer:: Werner Mann(Steinheim) 1 Enth.; Joa-
chim Schmidt (Öhringen) einst. Bernhard Lach (Marbach): 2 Enth.; 
Michael Waldherr (HN SV): 3 Geg.St.:  
Kassenprüfer:: Kohl + Wahl,: 1 Enth. 
[Anmerkung Noffke: Spielausschuss-Mitglieder wurden nicht bestätigt. 
Der Bezirksvorstand wird dies auf seiner nächsten Sitzung (voraus-
sichtlich) kommissarisch tun. Bisher waren dies Wolbert, Keller, Kreiss 
und Riedel; Kohl, Wahl]. 
7. Bestätigung der Delegierten (je 7 aus beiden Kreisen) 
LB: Herbert Quirin (Vaihingen), Armin Winkler (Kornwestheim), Ha-
rald Kaiser (Tamm), Werner Mann (Steinheim), Steffen Kohl (Besig-
heim), Reiner Wahl (Asperg), Wolfram Riedel (Kirchheim). (7) 
Ersatz: Gerhard Blümel (Besigheim), Hans-Joachim Petri (Markgrö-
ningen), Jan Köhler (Besigheim) 
HN: Carsten Schwab (VfL Eberstadt), Udo Heckmann (SC Neckarsulm), Michael 
Englert (Sfr. HN-Biberach), Herman Lienau (SV Gaildorf), Hans- Joachim Kern 
(SV Bad Rappenau) (6) 
Ersatz: Carmen Göllner (SV Bad Rappenau), Dr. Holger Gerth (SV 23 Böckin-
gen), Richard Reinhardt (TSV Schwabbach), Florian Bauer (SK Lauffen), Ale-
xander Geilfuß (Heilbronner SV) 
Alle einstimmig bestätigt, wobei die Namen der Delegierten aus HN 
erst später genannt werden konnten. 
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Welcher Ersatzdelegierter aus HN als Delegierter fungiert, wird vom 
Bezirks-Vorstand ermittelt. 
Anmerkungen Hanno Dürr:  
Zum Verbandstag: Dank an Funktionäre, die den anderen Mitgliedern 
ihre Zeit schenken. Dem Anspruchsdenken der Mitglieder in den Ver-
einen entgegenwirken! 
Krise des Ehrenamts. Nichtbesetzung von Ehrenämtern drohte beim 
Verbandstag, bezahlte Ämter wären der (kostspielige) Ausweg. Aber 
nur für Pressereferent fehlt noch ein Kandidat 
Dr. Hans Ellinger (Tübingen, Pensionär) kandidiert als Präsident. Ar-
min Winkler kandidiert als Vizepräsident. 
Der Präsident übergibt Ehrenbrief des SVW an Alexander Geilfuß und 
Florian Bauer für ihre Arbeit am Internet-Auftritt, weitere aktive Mitar-
beiter aus anderen Bezirken wurden genannt. 
Beim Server findet gerade ein Wechsel des Anbieters statt mit mehrfa-
chen Platz für weniger Geld. 
Bis Juni 2005 soll jeder Verein eine offizielle Email-Adresse stellen! 
Auf dem Verbandstag werden Anträge zu entscheiden sein: Handyver-
bot, WTO-Änderungen usw. 
Visionen: Schacholympiade = Chance für Schachsport, Präsentations-
möglichkeit, Vision: 25% neue Mitglieder, aber dem Verlust akt. Mit-
glieder vorzubeugen, wäre genau so wichtig. 
Home-Page des SVW nutzen! : Vereinfachung vieler Vorgänge, An-
meldung, Muster von Urkunden, Standardformular für Kassenberichte, 
auch für Vereine verwendbar. 
Hilfe zur Turnierorganisation (unter DSB), Hinweise zur DWZ-
Bearbeitung. 
Ausbildungsoffensive. Immer weniger Teilnehmer bei Kursen (schon 
mit Baden zusammen). Für ÜL-Ausbildung werben! Schulschach-
Patent-Ausbildung (demnächst in Freiburg). 
Von 240 Vereinen im SVW haben 79 weniger als 4 Jugendliche, ca. 40 
haben 0 Jugendliche. 
Durch Kooperation von Vereinen können alle Vereine profitieren. Gu-
tes Beispiel in Tübingen. 
8. Anträge 
Die Anträge sind (eingescannt mit Schrifterkennung) als Anlage beige-
fügt. 
8.1. Zur Bez.Sp.O: (S. Eidler) betr. BSO §4 Auf- und Abstiegsrege-
lungen. 
Änderungsantrag auf Streichung "in Abstimmung mit dem zuständigen 
Spielausschuss" mit 7:9 abgelehnt. 
Änderungsantrag auf Änderung "in Abstimmung mit dem Bezirksspiel-
ausschuss" mit 18:3 angenommen. 
Antrag mit dieser Änderung mit 13:7 / 1 Enth. angenommen. 
8.2. Antrag1 R. Keller bertr. Schnelle Vereinigung der Verbände Ba-
den und Württemberg 
Läuft auf Verbandsebene, mit 11:3 / 8 Enth. angenommen als Empfeh-
lung an die Gremien des SVW 
8.3 Antrag 2 R. Keller: Schachkreis HN-Hohenlohe teilen (wegen der 
großen Entfernungen) 
2 Stimmen dafür, große Mehrheit dagegen; abgelehnt. 
8.4 Pungartnik 1: betr. BSO §15.1: Reisekosten gemäß Reisekosten-
ordnung des SVW vergüten: gegen 1 Stimme angenommen 
8.5 Pungartnik 2: betr. BSO §15.4: Zuschüsse für Turniere und 
Schachveranstaltungen, Hallenmieten max. 150€ auf Nachweis (mit 
Ergänzungsantrag: "und auf Antrag") für zentrale Veranstaltungen im 
Auftrag des Bezirks: bei 1 Enth angenommen. 
8.6 Geilfuß (nur mündlich): Gebühren für Nachmeldungen am Ende 
der Saison gegen Rechnung gebündelt kassieren; wurde diskutiert. Man 
sollte vorher den Kassierer hören, der u.a. erheblich Mehrarbeit hat. 
Die Bezirksspielordnung wird nach redaktioneller Einarbeitung der be-
schlossenen Änderungen nachgereicht. 
9. Sonstiges 
Ehrungen für ausscheidende Vorstands-Mitglieder (Eidler, Warsitz, B. 
Wagner) mit kleinem Präsent. 
Ende gegen 19 Uhr. 
Dietrich Noffke, 22.4.2005 
genehmigt durch G. Düren 
Anmerkung Noffke: Bei der Einarbeitung der beschlossenen Änderun-
gen in die Bezirksspielordnung sind mir einige diskussionswürdige 
Punkte und auch Fehler aufgefallen. Ich werde sie auf der nächsten Sit-
zung dem Bezirksvorstand zur Entscheidung vorlegen.  

Danach werde ich die geänderte Fassung an den gleichen Verteiler 
schicken wie dieses Protokoll. 
 
Anlagen: 
Bericht des Spielleiters 
zum Bezirkstag der Schachbezirks Unterland am 16. April 2005 in 
Münchingen 
Landesliga: 
Nach einer bis zum Schluss spannenden Saison wurde die TSG Öhrin-
gen - meines Wissens zum ersten Mal - Meister und steigt damit in die 
Landesliga auf. Herzlichen Glückwunsch! (Urkunde). 
Aus der Verbandsliga steigen leider mit Lauffen und Kornwestheim 
zwei Unterland-Mannschaften ab, so dass es dieses Mal drei Absteiger 
gibt. Es traf Heilbronn 2 (nur wegen der Brettpunkte) Vaihingen und 
Bietigheim. 
Aufsteiger sind mit Neckarsulm und Ludwigsburg alte Bekannte. 
Das Melden über das Portal klappte fast immer sehr gut. 
Der Forderung, sehr zeitnah zu melden - bis spätestens 17 Uhr - werde 
ich verschärft Nachdruck verleihen. Es gibt nichts Blöderes als immer 
wieder im Internet nachzuschauen, ob irgendein Schlamper endlich 
gemeldet hat. In jedem Verein gibt es sicher mehrere mit Internetan-
schluss, und wenn es nicht klappt, nehme ich auch Ergebnisse telefo-
nisch an und gebe sie. Wenn 8 Leute bis zu 6 Stunden Schach spielen, 
muss es auch möglich sein, unmittelbar danach das Ergebnis los zu 
werden. 
Einzelmeisterschaft: 
Nachdem in den letzten Jahren die Beteiligung äußerst schwach war - 
mit Ausnahme des Vorjahrs, als die Gastgeber Besigheim alleine mit 
11 Spielern antraten, versuchten wir, die Meisterschaft auf zwei Wo-
chenenden zu konzentrieren. Die Resonanz war ernüchternd. Mit zwei 
Teilnehmern des Veranstalters Bad Friedrichshall und mir waren wir 4 
(in Worten vier). 
Es siegte Traugott Streicher (TSG Steinheim) mit 2:1 vor Dominik Trui 
(FriHall) und Dietrich Noffke (Biet-Biss.) je 1,5 und gleicher SoBer-
ger-Wertung und Hans-Jörg Schiele (FriHall) mit 1:3. 
Ich bitte bei der Aussprache um Erklärung für die schwache Beteili-
gung und Vorschläge, wie man dies steigern kann. Schließlich lobt  die 
Bezirksspielordnung auch noch anständige Preisgelder aus. 
Bezirks-Blitzmeisterschaft: 
Hier hat der Heilbronner SV leider mit seinem Halloween-Turnier eine 
Konkurrenzveranstaltung installiert. Ich bin aber der Meinung, dass die 
Bezirksveranstaltung seit Urzeiten am 1. November stattfindet und kei-
nen Anlass hat, sich einen anderen Termin zu suchen. Ich bitte aber 
auch hier um Meinungsäußerungen. Zum sportlichen Ergebnis: 
Die Reihenfolge im Einzelturnier 

1 Faißt, Hans-Peter Kornwestheim 11,5 128,0 
2 Bauer, Armin Öhringen 11,0 136,0 
3 Herold, Marc Heilbronner SV 11,0 135,0 
4 Winkler, Armin Kornwestheim 10,5 128,0 
5 Teller, Dietmar Öhringen 10,0 134,5 
6 Seiler, Sascha Heilbronner SV 9,5 135,0 
7 Kolb, Wolfgang Willsbach 9,5 134,0 
8 Wolbert, Christian Heilbronner SV 9,5 131,5 

Die Reihenfolge bei den Mannschaften: 
Kornwestheim (6), Willsbach(10), Heilbronn(18), Öhringen(19) und 
Lauffen(16). 
Die Vereine haben auch bei der Verbandsmeisterschaft am 19.3.05 in 
Kornwestheim teilgenommen und die Plätze (..) erreicht. Kornwest-
heims 2. (Veranstalter-Freiplatz) wurde 25. 
Es siegte Böblingen nach Brettpunkten hauchdünn vor Ditzingen. 
Unterlandpokal: 24 Teilnehmer. Stand nach der 2. Runde: Kornwest-
heim 7,5, Öhringen & Groß-Sachsenheim je 7, Asperg & Markgrönin-
gen je 5; viele Mannschaftenknap dahinter. 
Die Pokalwettbewerbe sind noch nicht beendet. Im Viererpokal sind 
Biberach und SVHeilbronn (???) im Endspiel und qualifiziert für die 
Verbandsrunde. 
Der Dähnepokal (20 Teilnehmer, davon 16 aus Kreis LB) läuft noch. 
Einige allgemeine Hinweise: 
Am nächsten Sonntag, 24. April findet die Schnellschachmeister-
schaft des SVW statt, und zwar in Reute bei Biberach. Offen für alle 
Mitglieder und mit viele Rating-Wertungen und -Preisen. (s. Rochade) 
Gestern fand eine Sitzung des Verbandsspielausschusses statt. 
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Da wurden die Termine für Oberliga und Verbandsligen festgelegt. 
Die Termine der VL: 
23.10.  13.11.  27.11.  11.12.05  15.1.  29.1.  19.2.  12.3.  2.4.06. 
Ob die LL zu den gleichen Terminen spielt, legt der Bez.SpAu fest. 
Diese und die weiteren Verbandstermine werde ich ins Protokoll geben. 
Interessenten für das Kandidatenturnier des SVW (Illertissen 27.8. - 
4.9.2005) sollten sich schnellstens an Holger Namsylo (s. Rochade) 
wenden.  
Dann habe ich gestern ein Exemplar der neuen Fideregeln - gültig ab 
1. Juli 2005 erhalten.  
Neu und gestern auch heiß diskutiert: 
§12.2b : Das Mitbringen von Mobiltelefonen oder anderen elektroni-
schen Kommunikationsmitteln, die nicht vom Schiedsrichter genehmigt 
wurden, in das Turnierareal ist streng verboten. Falls das Mobiltelefon 
eines Spielers während der Partie im Turnierareal läutet, hat der Spieler 
die Partie verloren. Das Ergebnis des Gegners legt der Schiedsrichter 
fest. [Anm. bei nacktem König: Remis]. 
§13.7b : Der Gebrauch eines Mobiltelefons ist für Jedermann im Tur-
nierareal und in jedem vom Schiedsrichter bestimmten Bereich verbo-
ten. 
Der Verbandsspielausschuss wird auf dem Verbandstag die Tilgung der 
milderen Version beantragen. 
Bemerkungen dazu: Vibrationsalarm führt nicht zwangsweise zum Ver-
lust, und der Schiedsrichter kann Geräte im Turnierareal erlauben, sie 
dürfen aber nicht läuten! 
Auf dem Verbandstag wird auch folgendes Problem zu entscheiden 
sein: 
In der Endspurtphase einer Partie kann nach §10 2 Minuten, bevor 
seine Zeit alle ist, ein Spieler Remis beantragen, wenn die Stellung of-
fensichtlich Remis ist oder der Gegner offensichtlich gar nicht versucht, 
die Partie per Stellung zu gewinnen, sondern nur über die Zeit. 
Der §10.2d lautet: Die Entscheidung des Schiedsrichters in Bezug auf 
10.2.a), b) und c) ist endgültig. [d.h. man kann dazu keinen Einspruch 
beim Staffelleiter oder Schiedsgericht einlegen]. 
Die beste Lösung m.E. immer noch die, dass der Schiedsrichter weiter-
spielen lässt, bis ein Blättchen fällt, und danach entscheidet, ob der an-
dere Spieler wirklich ernsthaft und erfolgreich auf Gewinn gespielt hat. 
Der Schiedsrichter kann auch dann noch auf Remis entscheiden. 
Die Heimmannschaft stellt nun bei Verbandsspielen standardmäßig den 
Schiedsrichter. Bei den Fideregeln ist unterstellt, dass es einen neutra-
len (unbefangenen) Schiedsrichter gibt. 
Meine Meinung dazu: eine so wichtige Entscheidung eines von Hause 
aus parteiischen Schiedsichters muß überprüfbar und damit korrigierbar 
sein. 
Im VerbSpAu will eine Mehrheit mit Fehlurteilen leben (ohne Korrek-
turmöglichkeit) oder aber nach Fideregeln Anhang D verfahren (End-
spurtphase ohne Anwesenheit eines Schiedsrichters. 
Hier wird die Stellung aufgeschrieben, unterschrieben und einem 
Schiedsrichter übergeben, dessen Entscheidung endgültig ist. Die Partie 
wird also am grünen Tisch - wenn man Glück hat, innerhalb einer Wo-
che nach dem Kampf - entschieden. 
Die Delegierten sollen bitte so stimmen, dass nicht so unsinnige Rege-
lungen beschlossen werden. 
Dietrich Noffke, Bezirksspielleiter 
Anträge zum Bezirkstag am 16. April 2005 bezüg-
lich der Spielordnung im Schachbezirk Unterland. 
(Pungartnik) 
1) 
Der Bezirkstag möge beschließen, dass nachfolgende Punkte wie folgt geändert 
werden sollen: 
15.1 ... übernimmt der Bezirk auf Antrag die Fahrtkosten gemäß Reisekosten 
Verordnung des SVW. 
Der Satz: “Bei Benutzung eines PKW: 0,20 € je km, bei Bahnfahrt den Fahrpreis 
2. Klasse " entfällt. 
Begründung: 
Angleichung an den Geschäftsordnungspunkt 6.6, sowie an die SVW-
Fahrtkostenregelung. 
2) 
15.4 Finanzielle Zuschüsse für Schachveranstaltungen. 
Vereine und Abteilungen erhalten für nachfolgend aufgeführte Schachveranstal-
tungen, die im Auftrag und Namen des Bezirks durchgeführt werden, einen 
maximalen Zuschuss von € 150.- für die Hallenmiete auf Antrag und 

Nachweis . Bei höheren nachweisbaren Kosten für die Hallenbenutzung kann ein 
weiterer Sonderzuschuss schriftlich beim Bezirksleiter beantragt werden. 
Betroffene Veranstaltungen: 
- Alle Mannschaftsmeisterschaften - Endrunden, wenn sie gemeinsam an einem 
Ort ausgetragen werden. 
- Kreis- und Bezirkseinzelmeisterschaften 
- Blitz-Einzel- und Mannschaftsmeisterschaften 
- Mannschaftspokal-Endrunde 
- Unterlandpokal-Endrunde 
- Sonderveranstaltung der Kreis oder des Bezirks, gilt auch für eine Breiten-
schachveranstaltung im Namen des Bezirks (z.B. Tag des Schachs des D SB ) 
Bei mehrtägigen Veranstaltungen gilt der Hinweis auf die Sonderzuschussrege-
lung.  
Diese Regelung gilt auch für entsprechende Jugend-Schachveranstaltungen. 
Die bisherige Ausführung zu P 15.4 wird hiermit ersetzt. 
Begründung: 
Bei jeder Anfrage und Vergabe einer Veranstaltung fuhrt die heutige Zu-
schussregelung zu Unsicherheiten beim ausrichtenden Verein und im Bezirksaus-
schuss. 
Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des Bezirks 
31.03.2005 
------------------------------------------------------- 
Anträge SV Leingarten (Rolf Keller) 
Antrag 1 
Der Bezirkstag beschließt die Forderung nac h sc hneller  Vereinigung der 
Schachverbände Baden und Württemberg (für Antrag an Verbandsversammlung) 
Antrag 2 
Der Landkreis Künzelsau-Hohenlohe und der Landkreis Schwäbisch Hall bilden einen 
neuen Schachkreis Hohenlohe- SHA. 
Der bisherige Schachkreis Schachkreis Heilbronn - Hohenlohe besteht künftig aus dem 
Stadt- und Landkreis HN (Schachkreis Heilbronn). 
Die Anträge werden beim Bezirkstag begründet.  
 
Antrag Eidler zur Bezirksspielordnung 
Alte Regelung in der BSO: 
4.2 Die Bezirksliga spielt in zwei Gruppen (Nord und Süd) mit einer Grundzahl 
von zehn Mannschaften. Die Gruppe Nord besteht dabei aus dem Schachkreis 
Heilbronn-Hohenlohe, die Gruppe Süd aus dem Schachkreis Ludwigsburg. Die 
beiden Gruppensieger steigen in die Landesliga auf. Die beiden Tabellenletzten 
jeder Gruppe steigen in die jeweiligen Kreisklassen ab, sofern dadurch die Min-
destanzahl von neun Mannschaften nicht unterschritten wird. Spielen in einer 
Gruppe der Bezirksliga ausnahmsweise mehr als zehn Mannschaften, so erhöht 
sich in dieser Spielsaison die Zahl der Absteiger entsprechend. 
4.3 Kreis-, A-, und B-Klassen spielen mit einer Grundzahl von je zehn Mann-
schaften. Die beiden erstplazierten Mannschaften steigen in die nächsthöhere 
Klasse auf. Die beiden letztplazierten Mannschaften steigen ab. Spielen in einer 
oder in mehreren der genannten Klassen ausnahmsweise mehr als zehn Mann-
schaften, so erhöht sich in dieser Spielsaison die Zahl der Absteiger in den be-
troffenen Klassen entsprechend. Die Modalitäten der Klassen unterhalb der B-
Klasse regelt der zuständige Kreisspielleiter. 
Neue Regelung in der BSO: 
4.2 Die Bezirksliga spielt in zwei Gruppen (Nord und Süd) mit einer Grundzahl 
von zehn Mannschaften. Die Gruppe Nord besteht dabei aus dem Schachkreis 
Heilbronn-Hohenlohe, die Gruppe Süd aus dem Schachkreis Ludwigsburg. Die 
beiden Gruppensieger steigen in die Landesliga auf. In beiden Bezirksligen gilt 
bei der Abstiegsregelung: 
•    Spielen 10 Mannschaften in der Liga, so steigen am Ende der Saison 2 
Mannschaften ab, außer es kommt kein Absteiger aus der Landesliga herunter, 
dann steigt nur eine Mannschaft ab. 
•    Spielen 11 Mannschaften in der Liga, so steigen am Ende der Saison 3 
Mannschaften ab, außer es kommt kein Absteiger aus der Landesliga herunter, 
dann steigt nur 2 Mannschaften ab. 
•    Spielen mehr als 11 Mannschaften in der Liga, so steigen am Ende der Sai-
son 3 Mannschaften ab. 
4.3 Kreis-, A-, und B-Klassen spielen mit einer Grundzahl von je zehn Mann-
schaften. Die beiden erstplazierten Mannschaften steigen in die nächst höhere 
Klasse auf. In die nächst tiefere Klasse steigen eben so viele Mannschaften ab, 
wie es in der nächst höheren Klasse Absteiger gibt. 
4.4 Die Modalitäten der Klassen unterhalb der B-Klasse regelt der zuständige 
Kreisspielleiter. 
4.5 Sonderereignisse bezüglich der Auf- und Abstiegsregelung (d.h. Ereignisse 
die weder in der BSO, noch in einer höheren Verordnung geregelt sind) regelt 
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der Kreisspielleiter in Rücksprache mit seüfem Spielausschuss. Dabei hat er 
darauf zu achten, dass in der Bezirksliga mindestens 10 Mannschaften spielen 
und in Kreis-, A- und B-Klasse jeweils 10; es darf sich dadurch nicht die Anzahl 
der Absteiger während der Saison erhöhen, oder die Anzahl der Aufsteiger wäh-
rend der Saison verringern; falls nötig wird zunächst die Anzahl der Absteiger 
verringert, bevor die Anzahl der Aufsteiger erhöht wird. 
 

Nr  Verein Delegierte 
1 1 Eberstadt C. Schwab 
2 2 HN, SV A. Geilfuß, M. Waldherr 
3 1 HN, TSG J. Fleischer, M. Jochim, JO Klinger 
4 3 HN-Biberach D. Offergeld, Dr. H. Warsitz, A. Warsitz 
5 1 HN-Böckingen H. Gerth 
6 1 Lauffen F. Bauer 
7 1 Leingarten R. Keller 
8 1 Meimsh/Güglingen A. Kreiss 
9 2 Neckarsulm P. Mutter, J. Thullner 
10 1 Neuenstadt Stölzel-Kapusta 
11 1 Öhringen J. Schmidt 
12 1 Schwabbach T. Baier 
13 1 Talheim L.(?) Schrempf 
14 1 Asperg R. Wahl 
15 1 Besigheim J. Köhler 
16 2 Bietigh.-Biss. W. Reinhardt, D. Noffke 
17 1 Freiberg A. Alexander 
18 1 Gemmrigheim G. Blümel 
19 2 Ingersheim M. Schuch, E. Jehle 
20 1 Kirchheim W. Riedel 
21 1 Kornwestheim A. Winkler 
22 2 LB B. Wagner, S. Michel 
23 1 Markgröningen HJ Petri 
24 1 Möglingen Ziegler 
25 1 Münchingen K. Küchle 
26 1 Oberstenfeld G. Schneider 
27 1 Steinheim W. Mann 
28 4 Tamm H. Kaiser, M. Eimen, S. Erfle, G. Düren 
29 2 Vaihingen S. Eidler, W. Pungartnik 
 40 Stimmberechtigte  
 0 SVW-Präsident Hanno Dürr 

 
Vergleichskampf der Bezirke 
(Arnulf-Reiz-Gedächtnisturnier) 
Für dieses Turnier am Samstag, 04.06.2005 in Deizisau (beim Ver-
bandstag) suche ich 6 oder 7 Spieler, die den Bezirk UL vertreten. Ma-
ximal Landesliga, aber auch Bezirksliga und Spitzenbretter der Kreis-
klassen sind willkommen. Beginn 9.30 Uhr, es wird ein Rundenturnier 
(5 Runden) mit einer Bedenkzeit von 30 Minuten je Spieler und Partie 
gespielt. Es geht nicht nur um einen Pokal, sondern auch um Geldpreise 
von 150/105/60 € je Mannschaft. Mittagessen und Fahrt werden über-
nommen. 
Meldungen bitte bald an mich. 
Dietrich Noffke, Bezirksspielleiter, dietrich.noffke@svw.info 07042-
33931  
 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
 

 

Bezirksliga Nord, Endrunde 
SchV Bad Friedrichshall – SK Schwäbisch Hall II  4 : 4,; SchV Bad 
Rappenau – TSG Schwaigern  2,5 : 5,5,; TSV Willsbach II – SchV 
Heilbronn III  4,5 : 3,5,; SC Neckarsulm – TSG Öhringen II  6 : 2,; SC 
Rochade Neuenstadt – SG Meimsheim / Güglingen  5 : 3.; Der SC Ne-
ckarsulm steigt in die Landesliga Unterland auf.;  
 

Bezirksliga Nord Endstand    
1. SC Neckarsulm 9 54 18:0 
2. TSV Willsbach II 9 38 11:7 
3. SC Rochade Neuenstadt 9 35,5 10:8 
4. SchV Heilbronn III 9 34,5   8:10 
    SchV Bad Rappenau 9 34,5   8:10 
6. SchV Bad Friedrichshall 9 34   8:10 
7. SK Schwäbisch Hall II 9 31   8:10 
8. TSV Schwaigern 9 36   7:11 
9. TSG Öhringen II 9 33,5   7:11 
10. SG Meimsheim / Güglingen 9 29   5:13 

 
 

A – Klasse, Endrunde 
TG Forchtenberg – SC Neckarsulm II  4,5 : 3,5,; Sfr. HN.-Biberach II – 
SchV Heilbronn IV  2,5 : 5,5,; SG Meimsheim / Güglingen II – TSV 
Willsbach III 4 : 4,; SchV Bad Rappenau II – SC Künzelsau II  4,5 : 
3,5,; Slavia Heilbronn- SchV Bad Friedrichshall III  4 : 4.;  
 

A – Klasse Endstand    
1. Sfr. HN.-Biberach II 9 43 14:4 
2. SchV Heilbronn IV 9 43,5 13:5 
3. TG Forchtenberg 9 41 12:6 
4. TSV Willsbach III 9 34   8:10 
5. SG Meimsheim/Güglingen II 9 32,5   8:10 
6. SchV Bad Friedrichshall II 9 31   8:10 
7. SC Neckarsulm II 9 34,5   7:11 
8. SchV Bad Rappenau II 9 33,5   7:11 
9. Slavia Heilbronn 9 32   7:11 
10. SC Künzelsau II 9 35   6:12 

 
Jugendverbandsliga Nordwürttemberg, 4. Runde 
SchV Heilbronn – SK Heidenheim 6 : 0 kampflos,; SC Leinzell – SC 
Ingersheim  4 : 2,; SV Marbach – SC Rommelshausen  3 : 3, SV Wolf-
busch – SC Tamm 74  4 : 2.;  
Die Spiele SC Tamm – SchV Heilbronn und; SV Wolfbusch – SC 
Leinzell müssen nachgeholt werden. 
 

Jugendverbandsliga Nordwürttemberg    
1. SchV Heilbronn 3 15,5 6:0 
2. SC Ingersheim 4 12,5 5:3 
3. SV Wolfbusch 3 11,5 4:2 
4. SC Rommelshausen 4 12 4:4 
5. SC Tamm 74 3 10 3:3 
6. SC Leinzell 3   7,5 2:4 
7. SK Heidenheim 4   8 2:6 
8. SV Marbach 4   7 2:6 

 
Holger Scherer gewinnt Monatsblitz!  
Einen etwas überraschenden Ausgang nahm das April- Monatsblitztur-
nier des Heilbronner Schachvereins. Sieger wurde Holger Scherer (SK 
Lauffen), der einige Spieler mit höherer ELO -Wertung hinter sich  
ließ. Er siegte mit 8 Punkten (Wertung 34,5) aus neun Runden vor dem 
punktgleichen Thomas Heinl (SC HP Böblingen), der jedoch die etwas 
schwächere Wertung (29) erzielte. Dritter wurde Christian Wolbert 
(HSchV) mit 6 vor den weiteren Preisträgern Vladimir Nidens und 
Saygun Sezgin (beide HSchV) mit je 5 Punkten. Den sechsten Platz be-
legte Wilfried Adam (SK Geisenheim) mit gleichfalls 5 Punkten aber 
schwächerer Wertung.  
 
Schachtreff-Aktion 
Schachfreunde Heilbronn-Biberach am 17.04.2005 
Am Sonntag, den 17. April, führten die Schachfreunde Heilbronn-
Biberach einen Schach-Treff durch, der unter dem Motto „Faszination 
Schach“ stand. Dazu wurde im Vorfeld mit zahlreichen ansprechenden 
Schach-Treff-Plakaten in Biberach und den umliegenden Orten gewor-
ben. 
Trotz des regnerischen Aprilwetters und zahlreicher Konkurrenzveran-
staltungen (u. a. DTM im TV, Verbandsrunde) fanden sich dann viele 
Biberacher und Schachinteressierte der Nachbarorte ein, die zumeist 
nicht über einen eigenen Schachverein verfügen. 
Neben einer reichhaltigen Kuchentheke, die vor allem bei den stressge-
plagten Eltern großen Anklang fand, konnten sich die Kinder und Ju-
gendlichen beim durchgeführten Turniersimultan richtig austoben. Fer-
ner leitete der lizenzierte Jugend-Trainer Eugen Holzinger einen 
Schach-Crash-Kurs, der in die Grundzüge des Schachs einwies. Un-
gebrochen war das Interesse an Schachcomputern, die zum ein oder an-
deren Spielchen einluden. Auch der Schach-Stand der Schach-Zentrale 
Rattmann Ludwigshafen, der eine große Auswahl an Büchern, Figuren, 
Brettern und Uhren umfasste, wurde gerne in Anspruch genommen. 
Erfreulich aus Vereinssicht war, dass sich neben den bekannten Gesich-
tern auch die Vereinsjugend sowie andere sonst im Hintergrund 
verbleibende Mitglieder an diesem Nachmittag engagierten und mit an-
packten. So hat diese Aktion gerade auch den vereinsinternen Zusam-
menhalt gestärkt. 
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Leider machte den Schachfreunden dann am späten Nachmittag ein 
starker Regenschauer einen Strich durch die Rechnung, so dass am En-
de weniger Gäste vorbeischauten, als die Organisatoren im Vorfeld er-
wartet hatten. 
Nichtsdestotrotz konnte an diesem Sonntag auch Positives in Sachen 
Mitgliedergewinnung vermeldet werden: Ein neues junges Mitglied trat 
spontan in den Verein ein. Weiteren Jugendlichen hat v. a. der Schach-
Crashkurs so gut gefallen, dass sie versprachen beim offiziellen Ju-
gendtraining regelmäßig vorbeizuschauen. 
 

 
 
Flankiert wurde die Schach-Treff-Aktion durch die Herausgabe der 
neuen Veranstaltungs-Broschüre des Biberacher Schachclubs, über die 
auch diejenigen angesprochen werden sollen, die an diesem Sonntag 
aufgrund anderer Termine keine Gelegenheit hatten vorbeizuschauen. 
Fazit: Diese Schach-Treff-Aktion hat wieder eindrucksvoll gezeigt, 
dass vor allem die heranwachsende Generation ungefangen an das 
Schachspiel herangeführt werden kann. Das Jugendschach in all seinen 
Facetten muss deshalb weiterhin im Mittelpunkt jeglicher Vereinsarbeit 
stehen. Demgegenüber ist es ungemein schwierig, Erwachsene, insbe-
sondere Senioren für das Schachspiel zu gewinnen, auch wenn die Bi-
beracher auch in diesem Bereich Achtungserfolge aufweisen können. 
Michael Englert 
 

Kreis Ludwigsburg 
 

 

Endgültige Auf- und Absteiger 2004/05  
Spielklasse Meister + 2. Aufsteiger Absteiger 
Bezirksliga Ludwigsburg1 Freiberg1, 

Möglingen1 
Kreisklasse Ingershm1,  

Sachsenhm1 
Bietigh.-Bi.2, 
Markgrön.1,  
Besighm3 

A-Klasse Steinheim1, 
Gemmrighm1 

Vaihingen3,  
Freiberg2,  
Erdmannhsn3 

B-Klasse Sachsenhm2,  
Tamm4 

Ingershm3,  
Steinhm2 

C-Klasse Tamm 5,  
Möglingen4 

 

 
17. September 

Kreisschüler Mannschaftsmeisterschaft 2005 
auch offen für Schülermannschaften des 

Schachkreises Heilbronn-Hohenlohe 
Veranstalter: Schachverein Münchingen 
Termin:  17.09.200510,00 Uhr Turnierbeginn 
Spielort:  Musiker Vereinsheim  
 An der Albert-Bbuddenberg-Halle Korntaler Sstr. 6 

70825 Korntal-Münchingen 
 Über evtl. Anfahrtswege wenden Sie sich bitte an 

den Schachverein Münchingern vertreten durch 
Wolfgang Preiss (0162/5617527) 

Spielmodus:  ca. 15. min. Bedenkzeit 5 - 7 Runden CH-System 

Da es noch vorwiegend Kinder bzw. Jugendliche 
sind, wollen wir die Regeln des Schachspiels noch 
nicht so eng sehen. 

Startberechtigt: 4er Mannschaften Höchstalter:14 Jahre Weniger als 
1200 DWZ 

Meldeschluss: 19. Juli 2005- Ich möchte Sie/euch darum bitten, 
bis zu o.g. Termin das Startgeld (siehe unten) auf 
mein Privatkonto 145692704 bei der Postbank NL 
Stgt (BLZ 60010070) zu überweisen und mir die 
Anzahl Ihrer/eurer Mannschaften mitzuteilen, die 
für dieses Turnier gemeldet werden sollen, mitzu-
teilen. Die namentliche Meldung erfolgt am Spiel-
tag.Bei einer zu geringen Teilnehmerzahl (6 Mann-
schaften) findet das Turnier nicht statt. In diesem 
Fall wird das Startgeld natürlich rücküberwiesen 
und Sie erhalten eine schrifliche Absage. 

Startgeld:  5,00 € 
Spielmaterial:  Pro Mannschaft müssen 2 Garnituren mitgebracht 

werden! 
Sonstiges: Bewirtung erfolgt durch die TSG-Gaststätte. 
Auf eine rege Teilnahme freut sich der  
Wolfram Riedel, Kreisjugendleiter 
 

184 schachbegeisterte Jugendliche in Tamm 
An Christi Himmelfahrt kennt die Schach Jugend aus nah und Fern nur 
ein Ziel :“ Die Kelter in Tamm“. 
184 Mädchen und Jungen aus der Bundesrepublik unter Ihnen auch  
Chinesen und Rumänen hatten an diesem Tag  wie seit 19 Jahren den 
Weg nach Tamm gefunden .Unter den Teilnehmern waren auch zahl-
reiche Jugendliche aus den Kreisvereinen: Möglingen , Kornwestheim , 
Freiberg, Sachsenheim, Affalterbach , 
Bietigheim- Bissingen, Ingersheim , Marbach und vom Gastgeber 
Tamm. 
Sieben Runden nach Schweizer System bei einer Bedenkzeit von nur 
20 Minuten  
Pro Partie und Spieler wurde gekämpft und getrickst um den Kontra-
henten mattzusetzen und Punkte zu sammeln. 
Zum Teil gehen  die Jüngsten in der U 8 noch in den Kindergarten aber 
das „königliche Spiel“ beherrschen Sie schon und bringen auch die 
Kondition mit um einen ganzen Tag nur Schach zu spielen. 
In der Klasse U 8 war die Chinesin Xianliang  Xu  mit 5,5 Punkten aus 
sieben Partien nicht zu schlagen und verwies Dominik Nöttling aus Pot-
tenstein mit 5 Punkten und Michael Reiß  4,5 Punkte aus Karlsbad  
(fünf Jahre) auf die Plätze. 
In der U 10 w gewann  Selina  Haryanto aus Waldbronn mit 5,5 Punk-
ten vor Katrin Schmitt Bad Mergentheim und Celin Sommer Schwab-
bach 4,5 Punkte. 
Die Gruppe U 12 sah Philipp Schmitt aus Bad Mergentheim mit 6 
Punkten als Sieger vor Enia Zuferie Heilbronn  und  Simon Weißbeck  
Affalterbach mit je 5, 5. 
Nicht zu schlagen war in der U 14 der Chinese Syang Zhou (SC Deizi-
sau)  mit 6 Punkten dank der besseren Wertungszahl vor Tudor Ale-
xander Ursente SC Argora und Alexander Jannes  SC Tamm  mit, 5,5 
Punkten auf  die Plätze. 
Bei der U 12 Mädchen gewann Yilva Sommer  3, 5 aus Schwabbach 
vor Teresa Küblböck  mit 3  Punkten Nördlingen und Franziska 
Schindlauer Tamm. 1, 5 Zähler 
Nicht zu schlagen war in der U 16 der Lokalmatador Jan David Lange 
mit 6 Punkten erspieltre Er sich Rang I vor Nicolas Behn (Paimar)  so-
wie Tobias Lang Heilbronn und Tobias Müller SC Tamm 74. 
Eine Klasse für sich blieb in der U 18 Jana  Gussakowski aus Back-
nang, zusammen mit Daniel Späth aus Burlafingen kam Sie auf 5,5 
Punkte. Auf den nächsten  Plätzen landeten Philipp Segeritz  aus Pai-
mar  5 Zähler mit 4, 5 Punkten. und Anita Rüdel Tamm . 
Die Spitzenplätze in der Damenwertung  U 20 belegten  Jana  Gussa-
kowski aus Backnang, mit 5, 5 aus sieben vor Anita Rüdel SC Tamm 
74  mit 4, 5 und Nadine Bonfert ihre Vereinskollegin mit 4 Zählern. 
Gewinner in der U 20 war Jan David Lange vom SC Tamm 74 mit 6 
Punkten vor 
Toni Lux Bietigheim- Bissingen  5 Punkte.bw.  
B. Wagner 
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Wolfgang Reinhardt 
Blitzmeister von Bietigheim-Bissingen 

Nach einem überlegenen Start-Ziel-Sieg ist Wolfgang Reinhardt wieder 
alleiniger Rekord-Titelträger der offenen Bietigheimer Blitzmeister-
schaft. Er siegte in den ersten fünf der sieben Wertungsturniere und 
holte mit 50 Wertungspunkten, der "Idealnote", seinen achten Titel. Da 
verhalf Titelverteidiger Bernhard Förster, der mit sieben Titeln gleich-
auf lag, ein starker Endspurt mit zwei Turniersiegen nur zu einem über-
legenen Vizemeister-Titel. Der dritte Platz von Pawel Aksenov war e-
benfalls ungefährdet. 
Bis zum Beginn des neuen Meisterschaftszyklus im Oktober finden 
weiter "freie" Blitzturniere statt: immer am ersten Freitag eines Monats 
um 20 Uhr im Haus der Vereine in der Metterstr. 36. 
 
Die Spitze der Abschluss-Tabelle (5 Turniere gewertet) 

Rg Name WP aus 
1 Reinhardt, Wolfgang 50,0 7 
2 Förster, Bernhard 47,0 7 
3 Aksenov, Pawel 36,0 5 
4 Nistler, Gustav 31,0 6 
5 Voiatzis, Dumitru 29,0 6 
6 Jendrusch, Adrian 26,0 5 
7 Abel, Manfred 23,0 5 
8 Noffke, Dietrich 19,0 7 
9 Lutz, Wolfgang 18,5 7 
10 Kallenberger, Michael 18,0 3 
11 Stadt, Hans 15,5 2 

 

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd  
Vorsitzender Klaiß Thomas, 72178 Waldachtal, Th. Heusstr. 20, 07443-5625; 
2. Vorsitzender, Söllner Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr. 23, 07433-
930136; Bezspielltr, Gässler Holger, 72280 Dornstetten, Ringstr. 9, 07443-
1599; Geschäftsstelle, Predikant Leo, 72355 Schömberg, Zollernstr. 15, 07427-
2684; Kassier Kaufmann Gunther, 78532 Tuttlingen, Balingerstr. 89, 07461-
164824; Jugendleiter, Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gammerdingerstr. 
37/1, 07471-6885; DWZ Bearb, Dietmann Franz J, 72519 Veringenstadt, Mo-
zartstr. 25, 07577-925333; Pressewart, Schönegg Thomas, 72414 Rangendin-
gen, am kleinen Damm 4, 07471-984262; Damen, Schönegg Herbst S, 72461 
Albstadt, Buchtalstr. 22, 07432-25084; TL u. SR Ausb, Thomas Lakay, 72411 
Bodelshausen, Buchenstr. 3, 07471-71846; Breitensport, Söllner Georg, 72336 
Balingen, Hesselbergstr. 23 , 07433-930136; Kaderleiter, Müller Thomas, 
78628 Rottweil, K.Witzstr. 06, 0741-8822; Internet, Buchholz Jochen, 72393 
Burladingen, Köhlbergweg 8, 0171-6296275; Seniorenschach, Muschkowski 
Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr. 18, 07433-20182; Mitgliverw., Muschkowski 
Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr. 18, 07433-20182; Schiedsgericht, Kinkelin 
Christian, 78532 Tuttlingen, 07461-9115275; stv. S-gericht, Eckwert Edgar, 
78655 Dunningen, Oberndorfer Str. 23,, 07403-12277; Schroth Georg, 72160 
Horb, Weikersthalstr. 66, 07451-4199; Schenk Thomas, 72379 Hechingen, 
Gammerdingerstr. 37/1, 07471-6885; Kuricini Stefan, 72379 Hechingen, Eich-
gasse 23, 07471-12799; Renner Martin, 72351 Geislingen, Kettelerstr. 6, 
07433-16920; Karl Otto Damm, 72359 Dotternhausen, Alleenstr. 12, 07427-
1324 

 

Einladung zum Bezirkstag 
Hiermit lade ich Sie zum Bezirkstag des Schachbezirkes Alb-Schwarz-
wald ein. 
Er findet am Samstag den 28 Mai 2005 statt.  
Beginn ist14.00 Uhr im Bürgerhaus in Herzogsweiler, Herzogstr.25  
72285 Pfalzgrafenweiler – Herzogsweiler  
Tagesordnung: 
01. Begrüßung 
02. Feststellen der Stimmberechtigten 
03. Totenehrung 
04. Berichte der Funktionäre  
05. Bericht der Kassenprüfer 
06. Entlastung der Vorstandsmitglieder 
07. Neues aus dem SVW 
08. Neuwahlen 
09. Bezirksjugendversammlung 
10. Bezirksspielbetrieb 
11. Anträge   

12. Verschiedenes 
Je 50 angefangene Mitglieder hat ein Verein eine Stimme. 
Anträge zur Bezirksversammlung sind schriftlich bis 12.05.05 an die 
Geschäftsstelle, 72355 Schömberg, Zollernstr.15, Leo Predikant zu 
richten. Leo.Predikant@t-online.de 
Ich freue mich auf Ihr kommen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Thomas Klaiß, Bezirksvorsitzender 

 
5.    S ch a c h    -   T r i a t h l o n   -  2005  

SF Wetzisreute 10. Apr. 2005 
Dietmar Klostermann (SK Villingen) überlegener Triathlonsieger. 

Die Schachfreunde Wetzisreute veranstalteten zum fünften Male ein of-
fenes überregionales Schachturnier nach einem in Oberschwaben ein-
maligen selbst gestalteten „Triathlon-Modus“ 
Über 60 Teilnehmer waren gekommen um sich in den Disziplinen 
Blitzschach, Schnellschach und Turnierpartie zu messen. Überlegener 
Turniersieger in der Gesamtwertung wie auch in den einzelnen Diszip-
linen wurde Dietmar Klostermann  (SK Villingen) mit 7 Punkten, der 
sämtliche Partien gewann. 
 

 
 
Den zweiten Platz errang Vorjahressieger Michael Thevessen (SC 
Laupheim) mit 6,0 Punkten. Auf den Plätzen 3-4 folgten mit 5,5P. Ad-
rian Stehr (TG Biberach) und Bernhard Jehle (SV Jedesheim). Die 
Plätze 5-10 mit 5,0 Punkten belegten: Frank Oberndörfer (SF Ravens-
burg), Holger Lassahn (SC Lindau), Lucia Sander (TG Biberach), Marc 
Rukwid (SF Wetzisreute), Andreas Reischmann (SF Ravensburg) und 
Rolf Schönegg (SG Turm Albstadt).  
Bei der Blitzwertung hatte Frank Oberndörfer die Nase vorn und bei 
der Schnellschachwertung Bernhard Jehle. 
Bester Jugendlicher wurde Markus Kilian (SV Friedrichshafen)  3,5P. 
vor Mathias Lerch (SV Jedesheim) 3,0P. und Ditmitrij Semke (SG 
Turm Albstadt) 2,5P. 
Seniorensieger wurde der Turniersieger Dietmar Klostermann mit 7,0P. 
vor Rolf Schönegg (SG Turm Albstadt) 5,0P. und Roland Streicher (SF 
Wetzisreute) 4,5P.  
Den Damenpreis gewann Lucia Sander (TG Biberach) 5,0P. vor Regina 
Heyne (SV Schaibing) 4,0P., die aus dem Bayerischen Wald am wei-
testen zu diesem Turnier angereist war, und Julia Herzen (SF Wetzis-
reute) 1,5P. 
Garant für die perfekte Organisation und den harmonischen Verlauf des 
Turniers war wiederum das Team um Vorstand Wolfgang Egger, Ger-
hard  Kreh und Alois Giray, sowie Turnierleiter  Markus Thielbeer und 
dem Mann am Computer -  Georg Jäger. 
Mit freundlichen Grüßen 
Roland Streicher, Schachfreunde Wetzisreute 
 

 Teilnehmer, Verein/Ort Pkt Bh SoBe 
1. Klostermann, Dietmar, SK Villingen 7.0 30.5 30.50 
2. Thevessen, Michael, SC Laupheim 1962 e.V. 6.0 30.5 26.00 
3. Stehr, Adrian, SAbt TG Biberach 5.5 28.0 21.25 
4. Jehle, Bernhard, SAbt SV Jedesheim 1921 5.5 24.5 18.75 
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5. Oberndörfer, Frank, SF Ravensburg 5.0 32.5 19.50 
6. Lassahn, Holger, SC Lindau 5.0 30.0 19.00 
7. Sander, Lucia, SAbt TG Biberach 5.0 29.0 18.00 
8. Rukwid, Marc, SF Wetzisreute 5.0 27.0 18.00 
9. Reischmann, Andreas, SF Ravensburg 5.0 26.5 18.50 
10. Schoenegg, Rolf, SG Turm Albstadt 1902 e.V. 5.0 25.5 16.00 
11. Strelau, Helmut, SV Friedrichshafen 4.5 32.0 19.50 
12. Rabitsch, Helmut, SF Wetzisreute 4.5 30.5 17.00 
13. Streicher, Roland, SF Wetzisreute 4.5 29.5 17.75 
14. Krämer, Markus, SC Tettnang 4.5 29.5 16.75 
15. Sokratov, Stanislav, SF Ravensburg 4.5 28.0 16.25 
16. Heiler, Karl, SV Rottweil 4.5 27.0 15.75 
17. Christ, Eberhard, SV Weingarten 4.5 26.0 15.25 
18. Tran, Duck, SC Tettnang 4.0 33.5 16.50 
19. Kreh, Wilhelm, SF Wetzisreute 4.0 30.0 15.50 
20. Lewandowski, Tadeus, SF Ravensburg 4.0 28.5 12.50 
21. Heyne, Regina, DJK-SV Schaibing 4.0 28.0 12.00 
22. Schönegg, Alexander, SG Turm Albstadt 1902  4.0 26.0 11.50 
23. Klostermann, Eduard, SK Villingen 4.0 25.5 12.50 
24. Berteit, Peter, SC Weiler im Allgäu e. V. 4.0 25.5 11.50 
25. Kobaice, Givi, SV Weingarten 4.0 25.5 9.50 
26. Uhl, Andreas, Bad Waldsee 4.0 24.5 11.50 
27. Wiebel, Bernd, SV Altbach 4.0 24.0 10.50 
28. Kolath, Rolf-Peter, SC Tettnang 4.0 24.0 10.00 
29. Staresina, Mirko, SC Weiler im Allgäu e. V. 4.0 21.0 13.00 
30. Kilian, Markus, SV Friedrichshafen 3.5 30.0 14.25 
31. Rothenhäusler, Dieter, SC Wangen 3.5 25.0 9.00 
32. Zoll, Roland, SC Tettnang 3.5 25.0 7.25 
33. Pohl, Manfred, SC Wangen 3.5 23.5 9.75 
34. Malonneck, Klaus, SF Wetzisreute 3.5 23.5 9.50 
35. Balzer, Tilo, SV Friedrichshafen 3.5 23.0 10.00 
36. Janson, Dieter, SC Laupheim 1962 e.V. 3.0 28.5 8.00 
37. Starcevic, Bozo, SC Tettnang 3.0 25.5 8.50 
38. Huber, Michael, SF Wetzisreute 3.0 23.5 7.00 
39. Lentz, Paul, SC Bad Saulgau 3.0 23.0 6.00 
40. Lerch, Matthias, SAbt SV Jedesheim 1921 3.0 23.0 6.00 
41. Gräber, Gordian, SC Tettnang 3.0 21.5 5.50 
42. Metz, Bernd, SF Wetzisreute 3.0 20.0 6.50 
43. Streicher, Werner, SF Ravensburg 3.0 19.5 8.25 
44. Lindner, Roland, SAbt TSV Reute e.V. 3.0 19.5 5.00 
45. Gut, Josef, SF Wetzisreute 3.0 19.0 5.00 
46. Blank, David, SF Wetzisreute 2.5 25.5 7.25 
47. Müller, Christoph, Vereinslos 2.5 25.5 7.25 
48. Penteker, Edwin, SAbt TSV Reute e.V. 2.5 22.5 4.75 
49. Züfle, Albert, SAbt TSV Reute e.V. 2.5 21.5 5.50 
50. Rembach, Ingo, SAbt TSV Reute e.V. 2.5 19.5 2.75 
51. Kopper, Wolfgang, SAbt TSV Reute e.V. 2.5 19.0 4.25 
52. Semke, Dimitrij, SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2.5 17.0 3.25 
53. Mertens, Horst, SC Pfullendorf 2.0 26.0 6.75 
54. Zeller, Roman, SV Friedrichshafen 2.0 24.5 5.50 
55. Längl, Josef, SC Tettnang 2.0 21.0 2.50 
56. Reischmann, Tobias, SF Ravensburg 2.0 18.5 1.50 
57. Wahl, Fabian Edgar, SF Wetzisreute 1.5 23.5 5.25 
58. Herzen, Julia, SF Wetzisreute 1.5 18.0 2.75 
59. Kreh, Jochen, SF Wetzisreute 1.5 15.5 0.75 
60. Alber, Wolfgang, SF Wetzisreute 1.5 13.5 0.75 
61. Stengel, Markus, SF Wetzisreute 1.0 17.5 0.00 
62. Kreis, Pius, SF Wetzisreute 0.0 15.0 0.00 

 
Landesliga Runde 8  
SC Hechingen 1 - SR Spaichingen 1 3.5:4.5; Schönerstedt, Jürgen - 
Teutsch, Michael 0,5:0,5; Musolff, Werner - Dieckmann, Daniel 
0,5:0,5; Kuricini, Stefan - Elstner, Herbert 0:1; Kopp, Albert - Grimm, 
Richard 1:0; Bock, Peter - Harter, Herwig 0,5:0,5; Behr, Joerg - 
Laustetter, Christian 0:1; Zimmermann, Udo - Eckhardt, Siegfried 0:1; 
Stützner, Emanuel - Zimmermann, Armin 1:0 
SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 - SG Donautal Tuttlingen 1 2:6; Jo-
valekic, Oliver - Günter, Alexander 1:0; Senftleben, Oliver - Dufner, 
Andreas 0:1; Blickle, Wolfgang - Glück, Tobias 0:1; Liebhart, Marcel - 
Kinkelin, Christian 0,5:0,5; Fuss, Klaus - Buschle, Benedikt 0:1; Schö-
negg, Thomas - Stierle, Martin 0:1; Jovalekic, Alexander - Riewe, 
Juergen 0:1; Schoenegg, Rolf - Bader, Werner 0,5:0,5 
SV Schwenningen 1906 1 - SK Horb 1 2.5:5.5; Stauss, Florian - 
Schroth, Georg 0:1; Reutter, Joachim - Birkholz, Axel 1:0; Michine, 
Viktor - Britsch, Dennis 0:1; Stebahne, Olaf - Panetta, Rodolfo 0:1; 
Schwindt, Viktor - Beuter, Christof 0,5:0,5; Strobel, Walter - Hettich, 
Volker 1:0; Raible, Uwe - Britsch, Benjamin 0:1; Mecke, Steffen - 
Buhlmann, Werner 0:1 

SG Donautal Tuttlingen 2 - SG Schramberg-Lauterbach 1 3:5; 
Haessler, Martin - Maier, Armin 0,5:0,5; Paoli, Heiko - Haist, Winfried 
-:+; Lehmann, Carsten - Fichter, Michael -:+; Kaufmann, Gunter - 
Braun, Rainer 0,5:0,5; Margrandner, Hermann - Daut, Matthias 0,5:0,5; 
Topic, Ivan - Fichter, Fabian 0:1; Müller, Norbert - Eschle, Hubert 
0,5:0,5; Mumper, Julian - Waibel, Frank 1:0 
SV Balingen 1 - SV Rottweil 1 6:2; Muschkowski, Juergen - Keller, 
Harald 1:0; Holderied, Mario - Hummel, Klaus 0,5:0,5; Molz, Mike - 
Fuss, Thomas 0,5:0,5; Bender, Klaus - Eckwert, Edgar 1:0; Dreyer, 
Andre - Lange, Horst 0,5:0,5; Müller, Karl-Heinz - Ragg, Wolfgang 
1:0; Scheuer, Volker - Goldinger, Josef 1:0; Tächl, Armin - Winker, 
Peter 0,5:0,5 
Landesliga Runde 9:  
SV Rottweil 1 - SC Hechingen 1 6.5:1.5; Keller, Harald - Bachus, 
Herbert 0,5:0,5; Hummel, Klaus - Musolff, Werner 0,5:0,5; Fuss, Tho-
mas - Kuricini, Stefan 1:0; Eckwert, Edgar - Bock, Peter 1:0; Lange, 
Horst - Behr, Joerg +:-; Goldinger, Josef - Harder, Alexej 0,5:0,5; Win-
ker, Peter - Babel, Dirk 1:0; Sieweck, Philipp - Stützner, Emanuel 1:0 
SG Schramberg-Lauterbach 1 - SV Balingen 1 4:4; Maier, Armin - 
Muschkowski, Juergen 0,5:0,5; Haist, Winfried - Volz, Bernd 0,5:0,5; 
Fichter, Michael - Holderied, Mario 1:0; Braun, Rainer - Bender, Klaus 
1:0; Daut, Matthias - Dreyer, Andre 0,5:0,5; Fichter, Fabian - Müller, 
Karl-Heinz 0:1; Eschle, Hubert - Scheuer, Volker 0,5:0,5; Gaus, Frank 
- Canzek, Zlatko 0:1 
SK Horb 1 - SG Donautal Tuttlingen 2 8:0; Schroth, Georg - Haess-
ler, Martin +:-; Goldinger, Peter - Paoli, Heiko +:-; Birkholz, Axel - 
Lehmann, Carsten +:-; Britsch, Dennis - Margrandner, Hermann +:-; 
Panetta, Rodolfo - Bader, Werner +:-; Beuter, Christof - Topic, Ivan +:-
; Hettich, Volker - Müller, Norbert +:-; Britsch, Benjamin - Zubrod, 
Rainer +:- 
SG Donautal Tuttlingen 1 - SV Schwenningen 1906 1 7:1; Günter, 
Alexander - Stauss, Florian +:-; Dufner, Andreas - Reutter, Joachim 
1:0; Kinkelin, Christian - Michine, Viktor 0,5:0,5; Buschle, Benedikt - 
Stebahne, Olaf 1:0; Bengsch, Bertram - Hirt, Robert 0,5:0,5; Stierle, 
Martin - Schwindt, Viktor 1:0; Riewe, Juergen - Strobel, Walter 1:0; 
Kaufmann, Gunter - Raible, Uwe 1:0 
SR Spaichingen 1 - SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 8:0 
 

Pl. Landesliga BP MP 
1 SG Donautal Tuttlingen 1 52 15 
2 SG Schramberg-Lauterbach 1 44 14 
3 SV Balingen 1 45 13 
4 SR Spaichingen 1 43.5 13 
5 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 38 11 
6 SK Horb 1 40.5 10 
7 SC Hechingen 1 25.5 6 
8 SV Rottweil 1 28.5 4 
9 SV Schwenningen 1906 1 26.5 4 
10 SG Donautal Tuttlingen 2 15.5 0 

 
Bezirksliga Runde 8:  
SV Stockenhausen-Frommern 1 - SC Bisingen-Steinhofen 1 3:5; SC 
Nusplingen 1 - SF Pfalzgrafenweiler 1 6:2; SC Oberndorf 1 - SV Ba-
lingen 2 3.5:4.5; SR Heuberg-Gosheim 1 - SV Trossingen 1 4.5:3.5; SV 
Schömberg e.V. 1 - SV Winterlingen 1 4:4 
 

Pl. Bezirksliga BP MP 
1 SF Pfalzgrafenweiler 1 37.5 13 
2 SC Bisingen-Steinhofen 1 35 11 
3 SC Oberndorf 1 33 9 
4 SV Balingen 2 30.5 8 
5 SV Trossingen 1 33.5 8 
6 SV Stockenhausen-Frommern 1 32.5 7 
7 SV Schömberg e.V. 1 31 7 
10 SR Heuberg-Gosheim 1 30 7 
8 SC Nusplingen 1 29 5 
9 SV Winterlingen 1 28 5 

 
Kreisklasse Sued ; SV KJ Schwenningen 1 - SC Nusplingen 2 4.5:3.5; 
SC Heinstetten 1 - SG Donautal Tuttlingen 4 5.5:2.5; SC Möhringen 
1961 1 - SR Spaichingen 2 3.5:4.5; SG Donautal Tuttlingen 3 - SG 
Turm Albstadt 1902 e.V. 2 8:0; SV Winterlingen 2 - SF Burladingen 1 
2.5:5.5;  
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Kreisklasse Nord ; SC Klosterreichenbach 1 - SR Heuberg-Gosheim 2 
4:4; SV Rottweil 2 - SV Balingen 3 4:3; SC Hechingen 2 - SC Rangen-
dingen 2 2.5:5.5; SV Trossingen 2 - SK Horb 2 4:4; SF Geislingen 
1990 e.V. 1 - SK Horb 3 3:5 
 

Pl. Kreisklasse Sued BP MP 
1 SR Spaichingen 2 42.5 15 
2 SC Heinstetten 1 42.5 12 
3 SG Donautal Tuttlingen 3 35 11 
4 SF Burladingen 1 33 11 
5 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 27 8 
6 SG Donautal Tuttlingen 4 33 7 
7 SC Möhringen 1961 1 32 6 
8 SV KJ Schwenningen 1 24.5 4 
9 SC Nusplingen 2 25.5 3 
10 SV Winterlingen 2 23 3 
Pl. Kreisklasse Nord BP MP 
1 SK Horb 2 49.5 15 
2 SV Rottweil 2 33.5 11 
3 SV Trossingen 2 35.5 8 
4 SF Geislingen 1990 e.V. 1 32.5 8 
5 SC Rangendingen 2 31.5 7 
6 SV Balingen 3 28.5 7 
7 SC Klosterreichenbach 1 26 7 
8 SR Heuberg-Gosheim 2 28 6 
9 SK Horb 3 27.5 6 
10 SC Hechingen 2 26.5 5 

 
B-Klasse Sued 9. Runde ; SG Turm Albstadt 1902 e.V. 4 - SC 
Nusplingen 4 6:0; SV Balingen 7 - SC Heinstetten 3 2:4; SV Balingen 
9 - SC Nusplingen 3 0.5:5.5; SF Burladingen 3 - SR Spaichingen 4 3:3; 
SC Heinstetten 4 - SR Heuberg-Gosheim 3 4:2; SV Trossingen 4 - SR 
Spaichingen 5 6:0;  
B-Klasse Sued 10. Runde ; SC Nusplingen 4 - SR Spaichingen 5 6:0; 
SR Heuberg-Gosheim 3 - SV Trossingen 4 3:3; SR Spaichingen 4 - SC 
Heinstetten 4 4:2; SC Nusplingen 3 - SF Burladingen 3 5:1; SC 
Heinstetten 3 - SV Balingen 9 5.5:0.5; SG Turm Albstadt 1902 e.V. 4 - 
SV Balingen 7 2:4;  
B-Klasse Nord 9. Runde ; SV Schömberg e.V. 2 - SF Geislingen 1990 
e.V. 3 1:5; SG Dotternhausen 2 - SV Balingen 8 1:5; SK Horb 5 - SC 
Heinstetten 5 2.5:3.5; SF Geislingen 1990 e.V. 2 - SV Balingen 10 5:1;  
B-Klasse Nord 10. Runde ; SC Heinstetten 5 - SF Geislingen 1990 
e.V. 2 2:4; SV Balingen 8 - SK Horb 5 5:1; SF Geislingen 1990 e.V. 3 - 
SG Dotternhausen 2 2.5:3.5; SC Bisingen-Steinhofen 3 - SV Stocken-
hausen-Frommern 3 2.5:3.5;  
 

Pl. B-Klasse Sued BP MP 
1 SC Heinstetten 3 43.5 16 
2 SC Nusplingen 3 40.5 16 
3 SV Balingen 7 39 15 
4 SR Spaichingen 4 35.5 15 
5 SC Heinstetten 4 35.5 14 
6 SF Burladingen 3 30.5 11 
7 SV Trossingen 4 25 9 
8 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 4 30 8 
9 SC Nusplingen 4 26.5 6 
10 SR Heuberg-Gosheim 3 26.5 5 
11 SV Balingen 9 19 5 
12 SR Spaichingen 5 8.5 0 

 
Pl. B-Klasse Nord BP MP 
1 SF Geislingen 1990  34 16 
2 SV Balingen 8 33.5 12 
3 SV Stockenhausen-Frommern 3 29.5 10 
4 SF Geislingen 1990 e.V. 3 26 10 
5 SV Schömberg e.V. 2 24.5 10 
6 SG Dotternhausen 2 26 8 
7 SC Heinstetten 5 19 6 
8 SK Horb 5 18.5 4 
9 SC Bisingen-Steinhofen 3 20 3 
10 SV Balingen 10 15 3 

 
 

 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

Bezleiter Tobias Straub; RintheimerStr. 7, 76131 Karlsruhe; E-Mail*); 0721-
1835925; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 58; 73770 Denkendorf; E-
Mail*); 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mozartstr. 15; 71384 Wein-
stadt, E-Mail*), 07151-65259 Stv. Bezspielleiter Frank Reutter; Jurastr 27/1; 
72072 Tübingen; E-Mail*); 07071-707886; 0175-2087929; Ref. Ausbildung, 
Freizeit und Breitenschach Bernd Berend; Pappelweg 3; 72076 Tübingen; E-
Mail*); Schiedsgericht Michael Ramin; Sttgter Str.68; 73734 Esslingen E-
Mail*); 0711-383677; Slv. Thomas Lakay, Buchenstr. 3, 72411 Bodelshausen, 
E-Mail*); Kassenwart: Rolf Ambacher; Herdfeldstr. 49, 73274 Notzingen; E-
Mail*), 07021-43651 Webmaster, Pressewart Minh Cuong Tran; Weinbergweg 
17, 73230 Kirchheim-Nabern; E-Mail*); 07021-863728; 0160-98145330; Ref. 
Ausbildung, Freizeit und Breitenschach; 71846; DWZ-Bearbeiter; Sigfried 
Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 73728 Esslingen; E-Mail*); 0711-31 66 408; 
Bezirksjugend Neckar-Fils:  
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, +Fa 07163-6720, 
E-Mail*), Spielltr. Alexander Maier, Bachstrasse 3, 73776 Altbach, E-Mail*) 
SK Esslinge-Nürtingen Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, E-Mail*), 
Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 3, 73776 
Altbach, E-Mail*) SK Reutlingen-Tübingen Kreisspielltr: Daniel Hügler, Ei-
felstr.18, 72766 Reutlingen, 07121-478365, E-Mail*)  
Filstal  
Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11; 73117 Wangen, 07161-
14936 Pressewart,Internet: Michael Rämmler,; den Roßäckern 22, 73084 Sa-
lach, 0716-/4575, E-Mail*) 

 
 

26. Juni 
Bezirksjugendblitz-Einzelmeisterschaft 

Termin: Sonntag, 26. Juni 2005 
Ort: Göppingen, Dürerstrasse 21, Haus der Jugend 
Meldeschluss: 09:40 Uhr 
Beginn: 10:00 Uhr (Ende gegen 13:30 Uhr) 
Modus: 5-Min-Blitz; Rundensystem 
Gruppen: U18w, U18, U16, U14w, U14, U12, U10w, U10, 

U08 
 (Jahrgang 1987 und jünger) 
Preise: Pokale für die Sieger, Urkunde für Zweiten und Drit-

ten 
Sonstiges: kein Startgeld, Voranmeldung bei Günter Rapp, 

07162-43625, guenter_rapp@web.de 
Anfahrt: Die Hohenstaufenstraße in Richtung Hohenstaufen 

fahren und an der ersten Kreuzung nach rechts in die 
Dürerstraße einbiegen. (siehe auch Stadtplanaus-
schnitt auf der Homepage der SF Göppingen: 
www.schachvereine.de/sfgoeppingen). 

Qualifikation: es handelt sich um kein Qualifikationsturnier, da die 
Blitzmeisterschaft auf württembergischer Ebene of-
fen ist. 

 
 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  
 

Bezirksleiter: Oliver Schmitt, Friedenstr. 28/1,88512 Mengen, 07572-6497; 
Fax: 07572-713056; Stv. Bezleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 
Tuttlingen,: 07461-13292 (P) Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 
Ulm, 0731-67008 Jugendltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-
Ulm, 0731-9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichin-
gen, 07333- 3645 Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, 
(BLZ 630 913 00) 

 
 

Bezirksliga Süd , 9. Runde am 3.04.2005: 
Mengen II – Friedrichshafen II 5:3;  Weingarten – Aulendorf 4:4;  
Leutkirch – Lindau II 1,5:6,5;  Lindau I – Ravensburg II 5,5:2,5;  Keh-
len – Wangen 1:7. 
Abschlusstabelle 

 Bezirksliga Süd MP BP 
1. Lindau I 18-0 54.5 
2. Wangen 13-5 42.5 
3. Mengen II 13-5 40.5 
4. Weingarten 12-6 37.0 
5. Ravensburg II 11-7 42.0 
6. Aulendorf 9-9 31.0 
7. Lindau II 6-12 30.5 
8. Kehlen 4-14 35.5 
9. Fr'hafen II 2-16 31.0 
10. Leutkirch 2-16 15.5 
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AAuusswweerrttuunnggeenn  
 

17. Seniorenmeisterschaft SVW 05 
Name,Vorname, Verein DWZalt DWZneu 
de Ruiter ,Tom, Niederlande 2171-6 ----- 
Villing,Dieter, SK 1962 Ladenburg 2130-180 2110-181 
Schmidt,Gerhard, TSV Unterhaching 1910 2123-43 2115-44 
Schmid,Hartmut, Stuttgarter SF 1879 2124-159 2129-160 
Hoffmann,Hans,FM, SC Wildberg-Neubulach e. 2009-224 2065-225 
Hönnekes,Klaus, SK München Süd-Ost 2011-110 2014-111 
Petzold,Hans,Dr., Dresdner SC 1898 1986-18 1984-19 
Czech,Ludwig, VSG 1880 Offenbach 2011-186 2003-187 
Skarke,Hermann, SV Wolfbusch 1974-63 1950-64 
Kahn,Peter, Siebenlehner SV 1960-69 1993-70 
Gibson,John, Frankreich 1959-6 ----- 
Born,Bernd-Ludger,Dr., SF Essen-Werden 1924/80 1938-37 1925-38 
Peters,Paul, SK Turm 1929 Dehrn 1791-24 1759-25 
Frank,Werner,Dr., SG Schwäb.Gmünd 1872 1947-81 1961-82 
Stadt,Hans, SC Eppingen 1914-77 1906-78 
Reimann,Guenther, SC Magstadt 1931-64 1887-65 
Betz,Egon, SV Worms 1878 1907-73 1901-74 
Foltas,Hermann, SK Siemens München 1906-47 1847-48 
Xander,Karl,Dr., SK Schwäbisch Hall 1875-99 1834-100 
Klein,Leo, SV Würselen 1926 1894-59 1926-60 
Feiguelman,Boris,Dr., SF Caissa Rastatt 1888-22 1899-23 
Detert,Heinz, SK Turm Lage 1926 1882-113 1881-114 
Jahr,Dieter, Schachclub Schwedt/O. 1862-128 1878-129 
Geisler,Reinhard, SK Werther 1949 1873-199 1858-200 
Schuler,Georg, SV Balingen 1352-19 1498-20 
Wittkugel,Friedhelm, SV Kamen 1930 1847-67 1797-68 
Dinser,Hans, SF Mengen 1850-151 1788-152 
Bardin,Christian, Frankreich 1837-6 ----- 
Blutharsch,Walter, SAbt VfL Sindelfingen 1845-32 1824-33 
Roggenstein,Bruno, SK ST Georgen 1764-87 1755-88 
Pietruske,Siegfried, SV Gaußig 1820-67 1782-68 
Husser,Oskar, SC Gross-Sachsenheim 1893-49 1916-50 
Fels,Karl-Heinz, Stuttgarter SF 1879 1811-92 1784-93 
Ziegler,Werner, FC Fischbach 1821-10 1800-11 
Bräu,Ludwig, SK Marktoberdorf 1803-98 1817-99 
Kunath,Werner, SSV Vimaria 91 Weimar 1805-75 1802-76 
Wolf,Reinhard, SV KS 1929 Großauheim 1805-72 1805-73 
Hinz,Ekkehard, SF Heidelberg 1767-50 1789-51 
Grams,Arthur, SK München Süd-Ost 1772-76 1782-77 
Zschorsch,Peter, Karlsruher SF 1853 1775-121 1786-122 
Petroschka,Bernd, SV Trossingen 1723-40 1743-41 
Jäger,Hans, SC Sillenbuch 1728-66 1769-67 
Fritsch,Wolfgang, Empor Bad Langensalza 1789-47 1812-48 
Pukropski,Walter, SC Waiblingen 1921 1765-82 1797-83 
Leuschner,Günter, SK Nürnberg 1911 - Grund 1762-118 1783-119 
Richter,Gerhard,Dr., SV Marbach 1765-107 1777-108 
Vesper,Horst, Stuttgarter SF 1879 1750-42 1717-43 
Goldinger,Josef, SV Rottweil 1746-99 1725-100 
Claus,Joachim, SG Witten 1710-165 1736-166 
Brandt,Joachim, Schönebecker SV 1861 e.V 1744-55 1732-56 
Leutz,Hans, SV Ebersbach 1712-24 1712-25 
Leschhorn,Heinrich, SAbt TSV Zuffenhausen 1726-105 1749-106 
Bendisch,Jürgen,Dr., SV Hennef 1927 1736-48 1730-49 
Patzer,Joachim, Schachklub Schweinfurt 2 1741-117 1747-118 
Simon,Eberhard, 1.Nichtraucher SC Berlin 1811-81 1800-82 
Streicher,Werner, SF Ravensburg 1745-117 1707-118 
Gaertner,Hans-Dietrich, SK Lauffen 1745-64 1783-65 
Wilkes,Günter, Pinneberger SC 1932 eV 1720-5 1679-6 
Scheuerlein,Gerhard, SK Schwabach 1907 1734-78 1698-79 
Huhn,Ulrich, Schachfreunde Siemenssta 1743-87 1783-88 
Woelbl,Josef, SV Rottweil 1628-88 1726-89 
Nowikow,Siegfried, SV 23 Böckingen 1669-117 1662-118 
Richter,Helmut, SC Mühlacker 1923 1681-71 1746-72 
Fabritius,Herbert, Post-SV Rosenheim 1690-79 1741-80 
Lichtenberg,Friedrich, SV Hennef 1927 1691-60 1697-61 
Ruth,Walter, CdSF Kirchberg 1695-154 1728-155 
Schüppen,Heinrich, BSW Opladen 1681-91 1676-92 
Teßmer,Herbert, Stader SV 1678-142 1681-143 
Wiese,Armin, SV Marbach 1675-13 1622-14 
Janzen,Christian, TSV Marienfelde 1890 e.V 1661-146 1656-147 
Michalowski,Richard, Sfr.Saarburg-Trier 1642-131 1627-132 
Reiß,Heinrich, SV Bergkamen 1945 1652-55 1622-56 
Götz,Manfred, SC Pfarrkirchen 1627-75 1635-76 
Schuld,Hartmut, Schönebecker SV 1861 e.V 1625-84 1629-85 
Siegl,Wolfgang,Dr., SK 1926 Nördlingen-Ries 1605-68 1589-69 
Meeh,Rudolf, SC Möhringen 1961 1606-89 1593-90 

Klinger,Rudolf, Schachgemeinschft Filder 1600-20 1619-21 
Kunze,Manfred, SV Motor Hainichen 1949 1586-57 1600-58 
Eckl,Josef, SC Heinstetten 1596-136 1609-137 
Schneider,Ludwig, SV Crailsheim 1564-72 1613-73 
Bürger,Helmut, SC Leinzell 1529-84 1518-85 
Jeschke,Walter, SV Bad Liebenzell 1422-39 1383-40 
Bartlitz,Heinz, Bramfelder SK 1947 1566-81 1571-82 
Hoffmann,Peter, SC Ostfildern 1952 1819-32 1754-33 
Schäfer,Gustav, SG Simmern/Liebshausen 1525-63 1561-64 
Klein,Alfred, TSV 1876 Bad Kissingen 1512-8 1473-9 
Geier,Berthold, SVG Lüdenscheid 1522-192 1481-193 
Sträßer,Gerda, SV Rottweil 1479-150 1445-151 
Braun,Gerhard, SV Nagold 1499-37 1526-38 
Woelk,Peter, Husumer SV von 1898 1503-102 1485-103 
Salomon,Heide, SK Schwäbisch Hall 1461-89 1485-90 
Weber,Ludwig, SV Geislingen 1510-26 1528-27 
Borkenhagen,Bernd, SF Birkenfeld 1514-46 1552-47 
Rogowski,Walter, SF Biberach 1485-48 1522-49 
Thielemann,Fritz, Schach-Union München e.V 1483-90 1492-91 
Kunzelmann,Karl-Heinz, SC Ostfildern 1952 1468-89 1496-90 
Bräu,Emmi, SK Marktoberdorf 1461-102 1472-103 
Nieswandt,Joseph, SC Wangen 1441-72 1448-73 
Rauer,Wilhelm, SC 1875 Ellwangen 1438-45 1443-46 
Sartor,Karl, SK Villingen 1479-89 1483-90 
Sievers,Gerda, SF Lichtenstein 1437-77 1398-78 
Schlüter,Hilmar,Dr., 1. SK Troisdorf 1425-101 1491-102 
Farin,Friedrich, Stuttgarter SF 1879 1354-108 1331-109 
Kunert,Helmut, SF Bad Reichenhall 1371-17 1365-18 
Maczollek,Helmut, SK Turm Lage 1926 1343-29 1388-30 
Kuhnert,Werner, Schachverein Erftstadt e 1315-24 1294-25 
Bauer,Robert, SABT Post Südstadt Karls 1269-40 1293-41 
Ludwig,Egbert, SC Horn-Bad Meinberg e.V 1237-47 1215-48 
Hennige,Anneliese, SC Gross-Sachsenheim 1032-14 1024-15 
Sievers,Hermann, SF Lichtenstein 1004-64 1007-65 

 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
4. Juni 

6. Ettlinger Jugend-Open 
Grand-Prix-Turnier der Schachjugend Baden 

 
Wann: Samstag, 04. Juni 2005 
Wo: Bürgerhalle, 76275 Ettlingen-Ettlingenweier 
Beginn: 10:00 Uhr 
Anmeldung: Bis 9:30 Uhr am Turniertag für alle Teilnehmer, 

pünktlich!! Anmeldungen nach 9:30 Uhr haben 
kein garantiertes Startrecht für die erste Runde! 

Spielmodus: 7 x CH 20 min. Schnellpartie nach FIDE-Regeln 
Einteilung: U18 (1987/88/89/90), U14 (1991/92), U12 

(1993/94), U10 (1995/96), U8 (1997 und jünger) 
Preise: U18: 50/40/30/20/10 €. Pokale für die ersten 3 jeder 

Gruppe und jeweilige Erstplatzierte weibliche Ju-
gend. Urkunden in jeder Klasse für Platz 1-6 und 
weiblich 1-3. Buch- und Sachpreise für alle Teil-
nehmer. 

Startgeld: Bei Voranmeldung 4 €, am Turniertag 6 €. 
Voranmeldung: Mit Namen, Vornamen, Jahrgang, Verein im An-

meldeformular auf unserer Homepage, telefonisch 
oder per email beim Turnierleiter bis Donnerstag, 
02. Juni 2005. Keine Vorkasse. 

Turnierleiter: Thomas Batton, Telefon 0700 27182818, email: 
thomas@batton.de, Telefon am Turniertag 0700 
27182818. 

Anmerkungen: Das Turnier ist auf 300 Teilnehmer begrenzt. Bahn-
fahrer bitte melden wegen Abholung. Vereine mit 
mehr als 4 Teilnehmern bitte Uhren mitbringen (ei-
ne Uhr pro 2 Teilnehmer) und bei der Anmeldung 
Anzahl angeben. 

Anfahrtskizze: Auf unserer Homepage: http://www.schachklub-
ettlingen.de 

Außergewöhnlich! Unser Materialwart repariert gegen eine gerin-
ge Gebühr vor Ort defekte Schachuhren! 
4. Juni 
Jubiläumsturnier Schachabteilung TV Wiblingen 
Modus: Erwachsenenturnier 
 5 Runden CH-System, 30 Minuten pro Person und 
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Partie Jugendturnier (Jahrgang 1992 und jünger) 
 7 Runden CH-System, 20 Min pro Person und Partie 
Termin: 4.6.2005, 9 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
Ort: Wiblingen (Stadtteil von Ulm) Vereinszentrum TV 

Wiblingen, Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm 
 Anfahrtsskizze im Internet 
Startgeld: Erwachsene: 4,99 € bei Voranmeldung 
 Kinder (Jahrgang 1992 und jünger) 1,99 € bei Vor-

anmeldung Bei Anmeldung am Turniertag erhöht 
sich das Startgeld um 1,50 € 

Vereinsrabatt: Bei Teilnahme von mindestens… 
 …5 Spielern eines Vereins spielt einer gratis 
 …9 Spielern eines Vereins spielen zwei gratis 
 …12 Spielern eines Vereins spielen drei gratis 
 …20 Spielern eines Vereins spielen fünf gratis 
Preise: Erwachsenenturnier 
 1. Platz: 150 €, 2. Platz: 100 €, 3. Platz: 50 €…und 

zahlreiche Sachpreise für die weiteren Plazierten 
Jugendturnier Sachpreise für jeden Teilnehmer garantiert 
Meldung: Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 80 Spieler im 

Erwachsenenturnier und auf 40 Sp. bei den Kindern 
 Die Anmeldung erfolgt bis zum 28.5.2005 per Über-

weisung auf folgendes Konto: Markus Zierke, Kto: 
384 33 01, BLZ: 600 908 00, Sparda Ba-Wü. Im 
Verwendungszweck sind der vollständige Name und 
der Verein anzugeben. 

 Nach diesem Zeitpunkt ist nur noch die Anmeldung 
am Turniertag bis 9 Uhr möglich (Zuschlag: 1,50 €) 

Info Markus Zierke 0731 / 176 70 31, 0160 / 723 99 14 
TV-Wiblingen@schachvereine.de 

 www.schachvereine.de/TV-Wiblingen  
 

31. offenen Meßstetter Stadtmeisterschaft 
am Sonntag, 5. Juni 2005 

 
Spielort: Meßstetten - Heinstetten, Turn- und Festhalle 
Meldeschluss: 9.30 Uhr (Telefonische Anmeldung wäre ange-

nehm: 07579/1511 oder PaulHeger@freenet.de) 
Turnierbeginn:  9.45 Uhr 
Modus: 9 Runden Schweizer System, 15 Min Bedenkzeit  
Startgeld: Erwachsene 10.- €,  Jugendliche 5.- € 
Preise: 150.-/ 100.- / 50.- €  und für alle anderen Sachpreise 
Sonderpreise: 25.- / 20.- / 15.- €  bei DWZ < 1800 
(ab 50 Teiln.) Die beste Dame, der/die beste Jugendliche und der/ 

die beste Senior/in ab 60 J.  erhält (ab 3 Teiln. /Kat.) 
jeweils 25.- €. Doppelpreise ausgeschlossen. 

Verpflegung: Warmer Mittagstisch im Spiellokal 
 
11. Juni 

Großer Ulmer Kinder und Jugendschachtag 
Terminänderung!!! 

 
 Allgmeines 
Datum Samstag, 11. Juni, 2005 
Beginn 10 Uhr 
Ort Mensa Anna Essinger Gymnasium, Ulm 
Eintritt 5 Euro bei Voranmeldung bis 06. Juni, sonst 7 Euro 

Elmar Braig, Tel.: 0731/9609288, wd-ulm@gmx.de 
Vornameldung und Information 

Meldeschluss 9.45 am Spielort 
Preise Pokale und Sachpreise 
Veranstalter Schachclub Weisse Dame Ulm e. V.  
 Programm  
Teil 1 7 Runden Schnellschach mit 2*15 Minuten Bedenk-

zeit in verschiedenen Altersgruppen (U20, U18, U16, 
U14, U12, U10, U8)  

Teil 2 4er Mannschaftsblitzturnier mit 2*5 Minuten Be-
denkzeit (Rundensystem) 

Teil 3 Tandemturnier mit 2*5 Minuten Bedenkzeit (Run-
densystem) 

Beim Mannschaftsblitzturnier und Tandemturnier können Kinder und 
Jugendliche aus verschiedenen Vereinen und Altersgruppen zusammen 
spielen. eingeladen sind alle Kinder und Jugendlichen, Stichtag 
01.01.1985, die glauben, Schach spielen zu können. es wird gebeten, 
Spielmaterial (Brett, Figurensatz und Uhr) mitzubringen 
 
12. Juni 

5. Göppinger Jugend-Open 
 
Termin: Sonntag, 12. Juni 2005, Beginn 10.00 Uhr 
Anmeldung: bis 9.40 Uhr am Turniertag 
Ort: Haus der Jugend, Dürerstr. 21, großer Saal im 1. St. 

Zufahrt: Auf der Hohenstaufenstraße in Richtung Ho-
henstaufen fahren und an der ersten Kreuzung nach 
rechts in die Dürerstraße einbiegen. Vgl. auch Stadt-
planausschnitt auf unserer Homepage: schachverei-
ne.de/sfgoeppingen 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit 20 Min. Bedenkzeit 
je Spieler. Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Es wird voraussichtlich in einer Gruppe gespielt. 
Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis zur Alters-
gruppe U18 (d.h. Jahrgang 1987 und jünger). Teil-
nehmerzahl aus Platzgründen auf 100 begrenzt. Vor-
anmeldung empfehlenswert. 

Startgeld: 5 Euro bei Voranmeldung (schriftlich, telefonisch, 
per Email oder Überweisung auf das Konto 3998410 
bei der Sparda Bank, BLZ 600 908 00; Beleg bitte am 
Turniertag vorlegen), 6 Euro am Turniertag. 

Preise: Pokal für den Sieger jeder Altersgruppe und das beste 
Mädchen, Urkunden und Sachpreise für alle. 

Verpflegung: preiswerte kalte und warme Speisen sowie Getränke 
sind erhältlich 

Organisation: Günter Rapp, Amselweg 1, 73084 Salach, Tel. 
07162-43625 Email: guenter_rapp@web.de 

Alle Jugendlichen bis U18 sind recht herzlich eingeladen. 
 
19. Juni 

11. TUTTLINGER  STADTMEISTERSCHAFT 
IM SCHNELLSCHACH 

Die Schachgemeinschaft Donautal Tuttlingen 1920 e.V. lädt zur 11. Of-
fenen Tuttlinger Stadtmeisterschaft für Einzelspieler sehr herzlich ein. 
 
TERMIN: Sonntag, 19.06.2005,  10.00 Uhr 
MODUS: 9 Runden Schweizer System,  15 Minuten 
 Schnellschachregeln 
Hauptpreise:  EUR 400 / 250 / 150 / 100 / 75 / 50 / 40 / 30 
Sonderpreise: Seniorenpreis (Jahrgang 1945 und älter):     50.- EUR 
 Jugendpreis    (Jahrgang 1987 und jünger): 50.- EUR 
Ratingpreise: Rating  < 2000, < 1800, < 1600  jeweils:   50.- EUR 
Mannschaft: Beste Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 100.- € 
 Zahlreiche Sachpreise Die Preise sind garantiert. Kei-

ne Mehrfachgewinne möglich. Bei Punktgleichheit 
entscheidet die Buchholzwertung. Das Preisgeld des 
ersten Platzes wird bei gleicher Punktzahl jedoch 
nach dem „Hort-System“ geteilt. 

SPIELORT: Immanuel-Kant-Gymnasium Tuttlingen (Mühlenweg 
15) (über Stuttgarter-Straße, Abfahrt „Schulzentrum“) 

STARTGELD: Bei Voranmeldung bis einschl. 17.06.05: 10.- EUR. Jug
5.- EUR Sonst: 12.- EUR bzw. 6.- EUR.  GM/IM frei. 

MELDUNG Andreas Dufner, Steigenweg 3/1, 78532 Tuttlingen 
INFOS: 07461-163303, Fax: 07461-968687stadtmeisterschaft 

@sgtuttlingen.de sgtuttlingen.de (Anmeldeformular) 
oder am Spieltag bis spätestens 9.45 Uhr im Spiello-
kal 

 Auf Ihr Kommen freut sich die Schachgemeinschaft 
Donautal Tuttlingen. 

 
12. Juni 

1. Fleckenfestblitzturnier in 
Stuttgart-Mühlhausen 

Termin : Sonntag, 12. Juni um 12.30 (Meldeschluss 12.15 Uhr) 
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Spielort : Festplatz an der Turn- und Festhalle Stgt.-Mühlhausen. 
Unter freiem Himmel, "open air". 

 Bei schlechtem Wetter im Vereinsheim "Altes Rathaus", 
Mönchfeldstr.12, 70378 Stuttgart. 

 (Beides nur 100 Meter von der Haltestelle U14 entfernt; 
Bus 54 ) 

Modus : 5 Min. Einzel-Blitzturnier. Rundenturnier mit Gruppen-
einteilung je nach Teilnehmerzahl. 

Startgeld  4 Euro inkl. Getränkebon 
Preise : 1. Platz 30 Euro, weitere Preise in Form von Verzehrbons 

- bei ausreichender Teilnehmerzahl gleich große Ra-
tinggruppen. 

Anmel-
dung : 

am Spieltag oder per e-mail an MoenchfelderSchachve-
rein@schachvereine.de 

Sonstiges 
: 

Für Getränke und Essen mit Rahmenprogramm ist ge-
sorgt. Die Vereinigung der Mühlhausener Vereine 
(VMV) mit seinen 16 Vereinen freut sich auf Ihren Be-
such. 

Veranstal-
ter : 

Mönchfelder Schachverein 1967 e.V.; 
http://www.schachvereine.de/moenchfelderschachverein/ 

 
26. Juni 

Offene Heilbronner 
Schnell-Schach-Meisterschaft 

26.06.2005 in Heilbronn-Sontheim 
Ausrichter: Schachfreunde Heilbronn-Biberach, Schachabteilung 

der TSG Heilbronn, Schachverein ´23 Böckingen, Hei-
lbronner Schachverein 

Ort: Hofwiesenzentrum, 74080 Heilbronn-Sontheim 
Termin: Sonntag, 26. Juni 2005, Turnierbeginn: 10:00 Uhr  
Anmeldung: Am Turniertag von 9:00 – 9:50 Uhr (Meldeschluss) 

Voranmeldung möglich (siehe unten Infos) 
 Modus: 9 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler und Partie nach FIDE-

Schnellschachregeln 
Startgeld: Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre: 5 EUR 
 Erwachsene, Senioren: 10 EUR 
Preisfonds: 500,- EUR incl. Sachpreise  
 1. Platz  150 EUR 2. Platz   100 EUR 3. Platz  70 EUR 

4. Platz  50 EUR 5. Platz    30 EUR 6. – 10. Platz 
Sachpreise Seniorenpreis, Jugendpreise U 10, U 12, U 
14, U 16, U 18  Ratingpreise DWZ unter 1600 / 1800 / 
2000 

 1. Preis wird garantiert, keine Doppelpreise, Rating-
preise nur bei nachprüfbarer DWZ 

Sonstiges: Rauchverbot im Turniersaal; viele Parkplätze am Haus, 
für günstige Speisen und Getränke wird gesorgt 

Infos: Andreas Großmann, Haagstraße 22, 07131-32773 pri-
vat, 74080 Heilbronn, a.grossmann.hn@t-online.de 
07131-562891 dienstlich, schachfreunde-biberach.de, 
schachvereine.de/tsg-heilbronn, www.sv-23-
boeckingen.de, www.heilbronner-schachverein.de,  

 

2.Juli 
16.Offene Kirchheimer Stadtmeisterschaft 

 
Veranstalter: Schachclub Kirchheim/Teck 
Spielort: Kirchheim/Teck Schlossgymnasium Jesingerhalde 5  

Richtung Weilheim vor Fußballstadion links 
Termin: Samstag, 2.Juli  13.45 (Anmeldung bis 13.30 Uhr) 
Modus: 9 Runden Einzelschnellschach  à 15 Min  CH-System 
Startgeld: Voranmeldung bis 1.7. 20 Uhr:  Erwachsene 10€ Ju-

gend  5€ Am Spieltag 12€  6€ GM,IM,FMFrei 
Preise: Preisfonds  700 € ab 50 TN garantiert, 250€-125€-

75€-60€-40€  Damen-Senioren-Jugend-Rating ab 3 
TN 25€, Verlosung des aktuellen Informators unter 
den Nicht-Geldpreisträgern, Zahlreiche Sachpreise 

Begrenzung: 80 TN 
Verpflegung: Preiswerte kalte Speisen---Kaffee & Kuchen 
Sieger2004: IM Carsten Volke 
Anmeldung: Hans Haller Tel.07021/52195  HG.Haller@web.de 
 

2. Juli  
Jubiläumsturnier  

(Blitz + Schnellschach)  
40 Jahre Schachclub Leinfelden e.V. 

 
Veranstalter: Schachclub Leinfelden e.V. 
Spielort: Filderhalle Leinfelden, Bahnhofstrasse 61, 

70771 Leinfelden-Echterdingen. 2 Minuten zur 
S-Bahn und U-Bahn, 2 min. zur Autobahn, 20 
min. zur Stadtmitte Stuttgart, 2 Haltestellen S-
Bahn zum Flughafen Stuttgart.  

Termin: Samstag, 02.07.2005, Blitzturnier, Beginn: 
14.30 Uhr Sonntag, 03.07.2005, Schnellschach, 
Beginn: 10.00 Uhr 

Modus: Blitzturnier: 13 Rd. nach CH-System, 5 Min.-
Partien Schnellschach: 9 Runden nach CH-
System mit Computerauslosung, Bedenkzeit 20 
Min. pro Spieler, Fide-Schnellschachregeln 

Preise: Blitzturnier: 80-60-40-30-25-15 Euro Schnell-
schach: 200-100-80-60-40-20 Euro 

Startgeld: Blitzturnier: 5 Euro (Jugendliche: 2 Euro) 
Schnellschach: 8 Euro (Jugendliche: 4 Euro) 
GM/IM startgeldfrei 

Meldeschluss: Blitzturnier: 02.07., 14.00 Uhr Schnellschach: 
03.07., 09.30 Uhr 

Rahmenprogramm: Am Samstag, 02.07., ab 09.30 Uhr Simultan 
mit Dr. Markus Kottke (HSK Post Hannover, 
2. BL), max. 30 Teilnehmer, Startgeld: 3 Euro 
(Jugendliche: 2 Euro) 

Infos/Kontakt: Homepage: www.sc-leinfelden.de E-Mail: 
karl.brettschneider@web.de oder marsche@t-
online.de, tel.: 0711 7560496 

 
3. Juli 

21. Rottweiler Schnellschachturnier 
für 4er-Mannschaften 

 
Veranstalter: Schachverein Rottweil e.V. 
Termin: Sonntag, 03.07.2005, 9.00 Uhr 
Spielort: Turnhalle Römerschule (Römerstraße / Alber-

tistraße), Ortsteil Rottweil-Altstadt. Anfahrt: A 
81 Abfahrt Rottweil, weiter über B 14 Abfahrt 
Rottweil-Süd, weiter Richtung Bahnhof / 
Göllsdorf 

Modus: 9 Runden CH-System mit FIDE Blitzregeln. 
Bedenkzeit 15 min pro Partie und Spieler bei 4 
Spielern pro Mannschaft 

Platzierung: 1. Brettpunkte, 2. Mannschaftspunkte, 3. Buch-
holzwertung 

Mannschaftspreise: 500 / 300 / 200 / 100 / 50 (garantiert ab 25 teil-
nehmenden Mannschaften) Sachpreise für alle 
weiter platzierten Mannschaften 

Startgeld: 40 Euro pro Mannschaft 
Verpflegung: Für ein reichhaltiges Angebot an Speisen und 

Getränken ist gesorgt 
bitte mitbringen: Je Mannschaft 2 Spiele und 2 Uhren 
Voranmeldung: Schriftlich oder telefonisch bis 02.07.2005 an 

Harald Keller, Birkenweg 13, 78628 Rottweil, 
Tel.: 0741/9422625, e-mail: Ha-
rald.Keller@web.de 

 
2. Juli 

10. Altbacher Jugendturnier 
 
Veranstalter: Schachverein Altbach 
Termin: Samstag, 02. Juli 2005 Anmeldung von 09:15 bis 

09:30 Uhr Beginn 10:00 Uhr, Ende gegen 18:00 Uhr 
Modus: 7 Runden Schweizer System 30 Minuten Bedenkzeit 

je Spieler und Partie Alle Teilnehmer/innen spielen 
in einer Gruppe 
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Teilnahmer sind alle Kinder und Jugendlichen, die ab dem 
01.01.85 geboren wurden. 

Startgeld: 4 Euro 
Preise: Teilnehmer der  Jahrgänge 85-88 spielen nur um die 

Geldpreise. Die drei besten der Gesamtwertung er-
halten 30/20/10 Euro. Teilnehmer der Altersklassen 
U08, U10, U12, U14, U16 und U16w, sowie die 
beste Mannschaft spielen auch um Pokale für die 
Sieger, beziehungsweise Urkunden für die Zweit- 
und Drittplatzierten. Eine Mannschaft besteht aus 4 
Spielern beliebiger Altersklassen! 

Verpflegung: Zweierlei Mittagessen (Saiten/Maultaschen, auch 
vegetarisch) und Getränke sind sehr günstig erhält-
lich. 

Spielort: 76776 Altbach, Esslingerstrasse 90, Vereinszimmer 
der Sporthalle 

Anfahrt: Über die B10-Ausfahrt Altbach/Deizisau, über die 
Brücke nach Altbach, im Kreisverkehr die erste 
Ausfahrt (rechts abbiegen), gleich wieder rechts in 
den Parkplatz, am Ende des Parkplatzes ist Sporthal-
le. 

 Das Turnier ist auf 80 Teilnehmer begrenzt! Eine 
Voranmeldung ist per Post oder E-Mail bis zum 
01.07. ist dringend erwünscht, aber nicht unbedingt 
erforderlich. Bitte Geburtsdatum, Verein und evtl. 
DWZ angeben. 

Voranmeldung  
Informationen, 

Alexander Maier, Bachstraße 3, 73776 Altbach, 
am2702 (at) aol.com, Telefon: 07153/927383 

 
3. Juli 

Blitzschachturnier 
während des 15. Schwaikheimer Fleckenfest vom 2. – 4. Juli 2005 
 
Veranstalter: Schachverein Schwaikheim 
Spielort: Schulhof der Eichendorffschule, Schulstraße, 71409 

Schwaikheim 
Termin: Sonntag, 03. Juli 2005, Beginn: 14:00 Uhr 
Modus: Einzelturnier, 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler 
Preise: 75 / 50 / 30 / 20 / 15 Euro 
Startgeld: 5 Euro 
Meldungen: bis 13:45 Uhr am Spielort bei der Turnierleitung 
 Anfragen sind bei Manfred Adolf, Tel. 07195/5640 

manfred.adolf@t-online.de möglich. 
 
9. Juli 

Der Schachclub Steinlach 58 e.V. lädt ein zum 
 

12. Steinlacher Nachtblitz 
09./10. Juli 2005 

Spielort: Mössingen-Ofterdingen, Mehrzweckhalle Ofterdingen 
(Telefon nur während des Turniers: 07473-78026) 

Beginn: Samstag, 09. Juli, 19 Uhr, Ende gegen 10 Uhr (So.) Mel-
deschluss 1830 Uhr, eine Voranmeldung ist nicht not-
wendig 

Startgeld: Erwachsene 15 EUR, Jugend (Stichtag 1.1.87) 10 EUR 
beinhaltet reichhaltiges Frühstücksbuffet! 

 Für gute und preiswerte Verpflegung während des ge-
samten Turniers wird selbstverständlich gesorgt. 

Modus: Blitzpartien mit 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und 
Partie nach FIDE Blitzregeln. Es wird rundenweise in 
einzelnen Gruppen mit 8 Personen jeder gegen jeden ge-
spielt. Die Gruppenzusammensetzung wird jeweils auf-
grund des aktuellen Punktestands von Runde zu Runde 
neu ermittelt. Insgesamt werden 70 Blitzpartien gespielt. 

Preise: 1. Preis 200 EUR, 2. Preis 150 EUR, 3. Preis 100 EUR 
 4. Preis 50 EUR, 5. Preis 25 EUR , 
Sonder-
preise: 

DWZ bis 1600: , 50 EUR / 25 EUR DWZ 1601 bis 
1800:, 50 EUR / 25 EUR DWZ 1801 bis 2000:, 50 EUR / 
25 Jugend: , , 50 EUR / 25 EUR EUR200 EUR / 100 
EUR für die beste Vierer-Mannschaft. (Die vier besten 
Spieler eines Vereins, Spielerpass ist maßgebend) 

 Erster Preis garantiert, die weiteren ab 70 Vollzahlern. 

Sieger: 94: GM Schmaltz, 95: GM Bischoff, 96: FM Solomuno-
vic 

 97: FM Gheng, 98: IM Solomunovic, 99: IM Solomuno-
vic 

 00: IM V. Gasthofer, 01: GM Kekelize, 02: IM Solomu-
novic 

 03: IM A. Gasthofer 04: FM Gheng  
Infos: Daniel Hügler www.nachtblitz.de daniel.huegler@ stein-

lach.de 07473  951436 
 
10. Juli 

17. Pfalzgrafenweiler Open 
 
Spielort: Bürgerhaus Herzogsweiler, Herzogstr. 20, Pfalzgra-

fenweiler-Herzogsweiler, an der B 28 zwischen 
Freudenstadt und Altensteig 

Spielbeginn: Sonntag, 10. Juli 2005, 10.00 Uhr Anmeldung: Sonn-
tag, 10. Juli 2005, 09.45 Uhr 

 Das Turnier ist auf 80 Spieler begrenzt. 
Modus: 9 Runden Schweizer System, Kurzpartien 15 min Be-

denkzeit Keine Notationspflicht, es gelten die FIDE-
Schnellschachregeln Das Turnier wird mit dem Pro-
gramm „Swiss Chess“ geleitet. 

 Bei Punktegleichheit entscheidet die Buchholzwertung. 
Startgeld: Erwachsene 10 Euro Jugendliche bis 18 Jahren 5 Euro 
Preise: Platz 1 160 Euro (garantiert!) 
 Platz 2 80 Euro 
 Platz 3 40 Euro 
 Platz 4 30 Euro 
 Platz 5 20 Euro 
 Die Preise ab dem 2. Platz sind ab 60 Teilnehmern 

garantiert. Weitere Geldpreise bei mind. 5 Teilnehmern 
je Gruppe: die beste Dame der beste Jugendliche 
(Stichtag 01.01.87) der beste Senior (Stichtag männl. 
01.01.45, weibl. 01.01.50) der beste mit DWZ unter 
1500 und 1800 Punkten 

 Doppelpreise sind ausgeschlossen. 
Anfragen: Thomas Klaiß, Tel. 07443/5625, eMail: tho-

mas.klaiss@web.de Theodor-Heuss-Str. 20 72178 
Waldachtal 

Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt! 
 
23. Juli 

17.Offenes Neckar-Erms-Turnier 
Die Schachfreunde 1947 Neckartenzlingen e.V. laden Schachspieler 
aus Nah und Fern zu ihrem 17.Neckar-Erms-Turnier ein. 
Termin: Samstag, 23.Juli 2005, Beginn: 13.30 Uhr, Anmelde-

schluss: 13.15 Uhr 
Ort: Kelter Neckartenzlingen, Kelterplatz, 72654 Neckar-

tenzlingen 
Spielmodus: 9 Runden „CH-System“, 15-Minuten-Partien 
Teilnehmer: maximal 100 Teilnehmer 
Startgeld: bei Voranmeldung: 8 Euro, am Turniertag 10 Euro, 
 Jugendliche bis 18 Jahre: 5 / 8 Euro 
Preise: Garantierte Preise: Euro 150 / 100 / 75 / 50, 
 dazu Sonderpreise (Damen, Jugend, DWZ-gestaffelt 

bei mindestens 5 Teilnehmern je Gruppe) 
Anmeldung  
und Info: 

schriftlich oder telefonisch bei: Udo Ruprich, Mo-
zartstr. 15, 71384 Weinstadt, Fsp: 07151/65259 oder 
Email: ur@ib-bw.de 

Udo Ruprich 
 

21. S e n i o r e n - S c h a c h t u r n i e r 
der Schachgemeinschaft Vaihingen / Rohr e.V. 

vom 26. Aug. bis 3. Sept. 2005 
 

Teilnahmer Herren Jahrgang 1945 und älter, Damen Jahrgang 1950 
und älter 

Anmeldung durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes bis zum 
12. August 2005 auf das unten angegebene Konto. Max. 
56 Teilnehmer. Bei mehr als 56 Anmeldungen zählt die 
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 Reihenfolge (evtl. Abmeldungen spätestens 3 Tage vor 
Turnierbeginn). Es sind unbedingt folgende Angaben 
auf der Überweisung zu vermerken: Name, Vereinszu-
gehörigkeit , DWZ. 

Termine Begrüßung am Freitag, 26. August 2005, 14:30 Uhr . 1. 
Runde: 26. August 2005, 15 Uhr <<< neuer Termin ! 
2. bis 9. Runde täglich ab 9 Uhr Preisverteilung am 
Samstag, 3. Sept. 2005, ab 15 Uhr 

Spielort Im eigenen Spiellokal (mit Bewirtung nach Hausfrauen-
art).Dürrlewangstr. 65, 70565 Stuttgart (Tel. 0711 / 749 
585 nur während des Turniers). Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden. 

Modus 9 Runden Schweizer System, 2 Std. 40 Züge, und je 30 
Minuten bis Blättchenfall. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet die Buchholzwertung. Das Turnier wird mit 
Computer ausgewertet, eine vorläufige DWZ-
Auswertung wird erstellt. 

Startgeld 30 EUR Einzahlung auf Konto 200 490 407 Willy 
Huck, Sparda-Bank Stuttgart (BLZ 600 908 00) bis spä-
testens 12. 8. 2005. >> Name, Verein und DWZ nicht 
vergessen ! << Das Startgeld wird für Geld- und Sach-
preise für alle Turnierteilnehmer verwendet 

Preise 150, 100, 50 , 6 x 40 EUR, 6 x 30 EUR , 8 x 20 EUR 
für die ersten 25 TN, 50, 30 EUR für die beiden besten 
TN Sachpreise für die restlichen TN. Keine Doppelprei-
se.unter 1600 DWZ, bei mindestens 40 TN. Bei mehr 
als 40 TN weitere Geldpreise. 

Informationen zum Turnier : 
Dr. Willy Huck, Heerstr. 109 B, 70563 Stuttgart, Tel. 0711 / 687 66 54 
 
10. September 

 
 

 
Anläßlich des 34. Pokalturniers, das zu Ehren des verstorbenen Spai-
chinger Spitzenspielers Rudolf Hengstler ausgetragen wird, veranstaltet 
der Schachring Spaichingen zum Fünften mal ein Turnier der ganz be-
sonderen Art – einen Triathlon aus 3 verschiedenen Turnieren. 

Die Veranstaltung findet in der Realschule Bahnhofstr. 4, 78549 
Spaichingen statt. 

In 3 voneinander unabhängigen Schnellschachturnieren mit unter-
schiedlichen Bedenkzeiten von 5, 15 und 30 Minuten wird der diesjäh-
rige Pokalsieger ermittelt. Gespielt werden in den ersten beiden Diszip-
linen 9 Runden und im Hauptturnier 7 Runden nach dem Schweizer 
System (FIDE - Schnellschachregeln). Pokalsieger ist derjenige, der 
nach dem Hauptturnier die höchste Gesamtpunktzahl aus allen mitge-
spielten Turnieren hat. Selbstverständlich kann auch an nur einem oder 
zwei Turnieren teilgenommen werden. Die Preisgelder werden bei 
Punktgleichheit geteilt. 
 
Preisfonds: 
Schnellturnier mit 15 Minuten Bedenkzeit 1. Platz 50 € + Sachpreise 
Blitzturnier mit 5 Minuten Bedenkzeit 1. Platz 50 € + Sachpreise 
Hauptturnier mit 30 Minuten Bedenkzeit  
1. Platz 200 €, 2. Platz 100 €, 3. Platz 50 € 
Gesamtwertung:  
1. Platz 150 €, 2. Platz 100 €, 3. Platz 50 € + Sachpreise  
Sonderpreise für:  den besten Jugendlichen (bis 18 Jahre) der Ge-
samtwertung Stichtag: 10.09.1987, den besten Senior (ab 60 Jahre) der 
Gesamtwertung , Stichtag: 10.09.1945 

NEU: Ratingpreise unter 1900 DWZ: 30 Euro, 
unter 1700 DWZ: 30 Euro,  
 unter 1500 DWZ: 30 Euro gültig für die Ge-
samtwertung 

 
Startgeld:  

Bei Voranmeldung: Ohne Voranmeldung: 
1. Schnellturnier 5 € 1. Schnellturnier 7 € 
2. Blitzturnier 3 € 2. Blitzturnier 5 € 
3. Hauptturnier 10 € 3. Hauptturnier 12 € 
Bei Teilnahme an allen   
drei Turnieren - 15 € Bei Teilnahme an allen 

drei Turnieren - 20 €  
Voranmeldung bis spätestens 08.09.05 bei Bernd Billerbeck 07424-
84805 oder über  E-Mail: BerndBillerbeck@aol.com 
 

Samstag Schnellturnier 
13:00 bis 13:30 Anmeldung 
13:30     1 Runde 
 ca 19:10 Siegerehrung 

Samstag Blitz 
19:30 bis 20:00  Anmeldung 
20:00    1 Runde 
 ca 22:15 Siegerehrung 

Sonntag Hauptturnier 
08:30 bis 09:00 Anmeldung 
09:00   1 Runde  
  ca  17:10 Siegerehrung 

 
1. Oktober 

Jubiläums-Schnellschachturnier 
(nach Fischer-Bedenkzeitmodus) 

für Vierermannschaften 
50 Jahre Schachfreunde Pfullingen eV 

Termin:  Samstag, 1. Oktober 2005 Beginn: 10.15 Uhr Meldeschluss: 
10.00 Uhr 

Ort:  Vortragssaal der Schlossschule Pfullingen Schlossstraße, 
72793 Pfullingen(Stadtmitte, nähe Kurt-App-Sporthalle) Be-
denkzeit: 20 min. je Spieler und Partie zuzüglich 5 Sekunden  
pro Zug und Spieler 

 Es gelten die FIDE-Regeln für Schnellschach 
Modus:  7 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) 
Startgeld:  40,00 Euro  für jede erste Mannschaft eines Vereins 
 20,00 Euro für jede weitere Mannschaft und Jugend- 
  mannschaften (bis 20 Jahre) 
Preise: 1. Preis: € 250,00 (Preis ist garantiert) 
 2. Preis:€ 200,00 3. Preis:€ 150,00 4. Preis: € 100,00 
Sonderpreise:  Bester DWZ < 1700: € 100,00 
 Bester DWZ < 1500:€ 100,00 
 Jugendpreis < 20 Jahre : € 100 (ab 3 Mannschaften) 
 Im Turniersaal besteht Rauchverbot! 
Infos bei  Dieter Einwiller, Telefon: 07121 / 87211 oder via 

dietereinwiller@t-online.de Bei weniger als 20 teilnehmen-
den Mannschaften wird das Startgeld ausgeschüttet. Der 1. 
Preis ist garantiert. Keine Doppelpreisvergabe! 

Voranmeldung möglich unter: dietereinwiller@t-online.de oder unter 
http://www.schachfreunde-pfullingen.de 

 
3. Oktober 
15. Schach-Open Pfullinger Herbst 
Ausrichter:  Schachfreunde Pfullingen eV  
Termin:  Montag, 3. Oktober 2005 Beginn: 13.15 Uhr Meldeschluss: 

13.00 Uhr 
Ort:  Vortragssaal der Schlossschule Pfullingen Schlossstraße, 

72793 Pfullingen (Stadtmitte, nähe Kurt-App-Sporthalle) 
Bedenkzeit:  15 min. je Spieler und Partie 
Modus:  9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) Es gelten 

die FIDE-Schnellschachregeln. 
Startgeld:  10,-- Euro Erwachsene  5,-- Euro Jugendliche (bis 18 Jahre) 

& Studenten 
Preise: 1. Preis: € 200,00 2. Preis:€ 100,00 3. Preis:€   50,00 
 Sonderpreise: Bester DWZ < 1700:€ 50,00 
 Bester DWZ < 1500:€ 50,00 
 Damenpreis:€ 50,00 (ab 5 Teilnehmer) 
 Seniorenpreis:€ 50,00 (ab 5 Teilnehmer) 
 Jugendpreis :€ 50,00 (ab 5 Teilnehmer) 
 Es werden preisgünstige Getränke und Speisen angeboten! 

Im Turniersaal besteht Rauchverbot! 
Infos bei Dieter Einwiller, Telefon: 07121 / 87211 oder via Mail: 

dietereinwiller@t-online.de Bei weniger als 70 TN wird das 
Startgeld ausgeschüttet. Der 1. Preis ist garantiert. Keine 
Doppelpreisvergabe! 

Voranmeldung dietereinwiller@t-online.de oder unter 
http://www.schachfreunde-pfullingen.de 

 
Ende redaktioneller Teil  
Rochade Württemberg 


